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allzu rauhen 2irklichkeit. Ylir wolen uns nicht treiben und nicht e  en all)en
DON Den Sorgen DEeS Augenblicks : ohne gründliche ıyacdbildung Der Dionter-
iruppen ewinnt man Reinen rieq ; unD ÖIe Uii)ionare )ınd un einmal OIE
‘Diontiere im Bottesreich ® —
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—— D lliunflhau.
Mie Mlılfionen ! ege Welterieg

in Vrol Dr. S  mı  in, Wiunter.

tlicdhes Mirkionsleben
Deutijchland Jtoch immer ind unjere Miı)l)ionsgen o))jen)dhartten Ddurch ÖE

KRriegslalten unDd KRriegspflicdhten ar In GenNnoMMEN. war hat Der €L=z
wundeten)trom 1n Den Mii)ionshäujern gegenuüber en blutigen erifen KRriegsmonaten
erhebli abgenommen, unDd erfreulidherweile kKönnen DIE meilten ihren ulbeirie  Y
wenn auch verminDdert, WwmieDer yorijehen, |0 daR WIr TÜr Oen zukünttigen Jiadhwuchs
nıcht allzı äng|tli 3Uu jein brauchen *. Auf Der andern eite ber ind DUrCH Öie yort
Dauernden inberujungen OIie prer Derjonal, namentlic) Brüdern 1n0 Alumnen,
DieE unfier Den a  en )tehen, bedeutend geltiegen unD nicht wenige Davon e1ls gefallen,
teıls verwunDet, e1ls vermißt, Wie Die neben|tehende Sabelle ewetilt *. Auch inan3ie
en DIEe Niti)ionsgejell)dhatften unD NMii)lionsantalten begreitflidherweile nıcht wenig
gelıtten ® Um \0 Jreudiger buchen WIr eine Keihe DON Jieugründungen 0Der Yieus

Die Antalten DEr aifer DD  z el ın Yieuldheuern unD Aabern unDd Der Weiben
. .
“ —— aier in Altfircch inD iHrer Vage ım YUperations DDer Orenzgebie immer noch ür

nmulitärijche we in Belchlaag 1nD er in ihrem Beirieb gelperr 5111
gehenDder ert  en über Die Kriegs|cdhidjale Der Wiijlions  er DIie Mijionszeitidhriften Der
verldhiedenen Gejelljcdhaften, bejonders DEr Sahresbericht Der Benediktiner-Wiijjion DDN
S1. ilıen ür 1914 6 . (Wie 11115 im Kriege ainag

Ylsir en nı Ab)icht DIoOR DIE eigent  en YNionsgejellidhajten in DIeE Statijtit
aufgenommen, weshalb jie feine Yollltandigkeit bean)pruchen fann; ber immerbin )£O n n AA DAS Gejamtbt minDder als DAS Der In Den 1951.,, DIE Durch Cinbeziehung
DEr Dijparatelten emente, auch olcher rDdenN, Die alt Qa feine DDer IUr einem jehr
geringen VBrozentjaß Wiljionstätiakeit üben, Sahlen herausbefommen, bDer DIeE
Kriegsbeteiligung Der Ballottiner (bis Sun1) vgl DIn Ysolfs3. ir 47 9, Der Stieyler
Yir. 350 (30 April) ana tellte DIE Steyler Theologenan|falt DDMN S51 Gabriel bei YBien
ım Herbit 170 Yiann (1 50 ZUL usreile bereiten il  are), WD ım
130 weitere (42 Vrie)ter) amen „Begeiltert eilten jie Den wyahnen, unDd ihr ANb)hieD
D Klolter, zahlreiche WHWermunDete gepfleqg wurDden, ge)falteie \{ch alt u einem

\A e Triumphzug, ICOB DEr Wehmut DES eidens DDN DEr geliebten Stätte, DIE manche vielleicht
nie wieDderjehen wervden.“

„ACoß Der agrößtien Einldranfiung UnDd parjamfteit“, OHreibt DIe QÖMeneraloberin n
DEr Otenyler Milionsidhweiltern ( 198), „wijjen wr DIe Wiittel 3ZUM Drfgang Der 11115 Q€

groben Wiijionsaufgabe nicht erJdhwingen. Gegenwärtig jehlen uUuNs DIE Cinnahmen
alt gänzlich. Die Almojen Tieben päarlich, Beltellungen aur HanDdarbeiten, Baramente u ]
gehen NUL qUan3 jelfen ein. Schon in HrieDdenszeiten {}f Ul nicht el den Ninanziellen
Anforderungen 3Unterhalt Der qroBen loltergemeinDde unDd Ausbildung Der Schweitern
ür DIE Wiilitonen enügen; mievniel Qrober \inD ieje Schwierigfeiten aber in Der eßigen
erniten eit Hofmann Qreibt UNS DN Den Vallotitinern, DAR \ie jeit Wiar3z allein
Im Vimburger e3a iremDde Kralte einjtellen unDd jeit YJiai TANDIg D  65 Iriegs-
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Kriegsleiltungen Der eu  en MiiNionsgejeliqhatten
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bauten nmıtfen Kriege el ‘Rewels yür Den zuverlichtlichen uner)cdhütterlichen en
audch yür Oie zukünftige eu  e W i onsarbeit nach KRräften 3 orgen '

gefjangene erifer Der Drucerei be)| mußten WDZU ähnliche Helter
Den anDderen HAUjern unD DIE Krijen DEer Heitidhriftenpropaganda fommen Sn Der

Trucderei Der Yäter DD  Z el Kne:  e  en WwWICD unter Veitung DECS in (Cur0opa
zurüdgehaltenen Generalvitars DnIiq DD agamo1[0 JeiBig Der Her DDwr  —. —— unDd Schulbüchern IUr Deutich Yltarrika gearbeitet Ho aus Den Wiijionen 199)

CN er  D \1ch Herbit 3 en ein lo|ter DEr Otenyler Klau)ur]dhweltern teyler
Wiijionsbote 134 1.), unD amı .x.> WiAr3 WuUrDe DEr O®runDditein Cxerzitienhaus
in DEr Benedikitinerabtei wel  erg geleat (Sahresbericht 11) Sn Wiun)ier ı errichteten
DIe Klarijjen WArz eiINe YAntalt ZUL Heranziehung Wijion  weltern ür rajilien
Dıie Ballottinerinnen DON Yimburg erbauen mf mildiätigen Spenden ein Erholungsheim TUr
hHre Schweitern auUuSsS amerun ber ein Wiiionshaus Bayern \Oreibt uUNs
Donmproplit Wgr VBichler 115 au „®egenüber Den unen iraurigen Rildern
we leje Seitjchrift Den lebten Heiten ber DIE Küdwirkfungen DES Weltirieges auft

bieten einDIE Niijlionen enIrCD hat IiNAaq qganz toA {urzZer Bericht Der ein nNeues eim ZUL Heranbildung DDNMN WiiNionsidhweitern, DASs
Kreszentkiaheim Altötting ıe (Enfi\|ftehung UT aut eine nrequng DES Kapuzinerpaters
Wilhelm Huer zurücdzuführen $1e Veitung DEer An)talt ÜT Den Vehridhweltern DD  z

reuz Wenzingen überiragen Yiach wiederholten Bemühungen erfolgte
D4 DDVvember DIe lanDdesherrliche Genehmigqung, DIE i ionsanltalt wWurDe als VBrovinz
haus Der Kreuzihweltern )Taailı anerfanınt Bisher WwWurden DIE $andidatinnen nad)

mebhrjährigen Brobezeit unD ent|predhenDden ANusbildung DIe Utijjionen gelchidt
woje nad) e\tehen DEes Yoviziates DIeE ulnahme DIeE Kongregation erjolgte lıus
Dem Kreszentiaheim in bIis eBt 146 Schweitern ©UDafrika unDd 84 Schweitern DEr
on DEr bayerilcdhen Kapuziner {MN 1le afıg Sekt A DASs DDI31A Altötting
elbii eingerichte Dadurch WwWurde (Erweiterung DES Heimes und DIE rbauung einer
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üb)am, ber wacer halten \1cH aud) Die Den iı Nonsgejell)dhatften ange  oljenen
Miı))ionsvereine über Waljer ! YJlit gewohnter Rührigkeit jebt Die etrus-Claver-
S09odalıtät ihre \cqriftliche unDd münodliche iı Nonspropaganda or Jbhr reibht )ich Oie
Wiijjionsvereinigung kath ırrauen unDd Jungirauen insbejondere DUTCH Beranltaltung D

Kriegsmillionsandacdhten, :predigtien, -verJammlungen dal an Nıe Ntı)lionsver-
eiInIgunNg kath Jünglinge Deut)dhlands hat nach Der Rückehr ID res eingezogenen (Be
\ äftsführers ihre Werbetätigkeit mit Ddem alten (Eifer aufgenommen *, (Den)o Dauert OIie
Ntijjionsbewegung untier Den Bymnalialten, bejonders ım Der Kongregationen
Jort, angeracht unDd unferhalten DO Sodalenorgan „Unjere a  ne wer beirofen
Jind nach WiIe DOT die akademi)dhen Wii)ionsvereine In Deut)chland wWie In OÖlterreich ®

Arı notwenDdIag ; Huni wWurDde unier Teilnahme er ehörden DEr Grunditein
jeterlich gelegt“ weiter {t DIE eDe DDON DUTC) Den rieq abgebrocdhenen Verhandlungen

Ubernahme Dreier Stationen in Deutijcdh-CSüDweltarrika).
Das Viebeswert S51 en 1e 25 \fitober aje eine Sahresver:

jammlung, auf Der ber einen 3uwacdhs DDMN 300 Befjbdrderen unD 6000 Niitgliedern De:
richtet werden tonnte abhresrundlhau Der YWerein TÜr DAS NMiijjionshaus KXne  ©  en
mußte Der Kriegsverhälinilje eine HauptverJammlung unDd Den Tätigfeitsbericht
ür 1914 auficdhieben, eine Aweigleitung DIeE Cinjammlung Der Jtitgliedsgelder ein}tellen
€ho auls en Niijionen 200) m prl 1e DASs NWiijionswertk DES Rojenkranzes
(deu: Dominikanermij)ion) eine HördererverJammlung in öln, große Crjolge Die
Verteilung DDON Werbebriejen ür DAS WiNionswerk In Der Berjanımlung DEeS ritten

Y UrDdens (Marienpjalter 2099)
2 Bal. CHo ( Airika 1037 LO m YWiai ral DIe Qeneralleiterin OGräfin

Vedocdhowsta 11t anDderen Öölterre  Hen Jtitgliedern Durch Den 1eq genStig AaUS om
11n Der alzburger VtijNionsanjtalt Yltaria ©Drg en e er Sahresbericht ür
1914 vegijfriert au Den Aeit)chriften Ho YegerkinD, Korrejpondenz Acika, i))}1onS-
propaganDda), Brolchüren, Büchern, $orrejponDdenzen (53 922 eingegangene unDd 61 u71
AauUsSsgEGANGENE Boltjtücke) NMitijjionspredigten, (3 NWiijNionsvorträge unDd Theatervor-
)tellungen. $n Den lekien Krieasmonaten InD Die Wiijionsqaben tÄnDdig geltiegen, alt
auf DAS DpPp An einer Hönen Hylugichri}nt Der SoDdalität 30 Subregens Dr. BranDder
DDON üUrzburg 11 GrünNDde ür DIe onspflicht während DES Krieges auf.

Dıe „Stimmen aus Den WitijNionen“ DD  3 Sunt 1915 )hildern die 1))|toNS-
jeier DDOM pri in Der Herz:Heju-KXirche Koblen3, eine Mijlionsandacht in St
Nanes Oln, eine Wiijionsverjammlung DD  z Wiarz in Bonn, einen Wiijionsabend
DONMN! pri In Breslau, eine HyörderinnenNKkonferenz DD  z prı in üUunden, enDdlich

wr
n GE an — G a En

ein DD ultrzen (Dalten e)uchte Sahresverjammlung DD  z NWiärz in Ylien ant DenE — E
reichen Spenden aus Bolisidhicdhten Ionnte DIie Vereinigung Dis YJtai )ıhon ber
yeldaltiäre eer DDer Wiarine chiden ( 214)

Sufe Tätigfeit in unjerer Vereinigung“, berichtet uUNnNSs DIe enirale aus uisburgß Niai, „\tebt immer noch AUT DdDem en YiiDyeant. 3ielbewuktes, planmäßkliges,
tilles rbeiten unjerer Bezirisvertirefier tennzeichnet DIe uver]icht unD erzeugung in
e3u au DIE Wiijjionstätigkeit. “ al 2127

{ YBal. ihre Aitate Der DIie ij}ionsilicdhten im ekigen Kriege in 218 eqges
en m1 eigenen WiijjionsverjJammlungen wWIiIrD eb  s auUuSs Den Sejutitenkfollegien DD Weld:
ird) unDd SittardD gemelDdet, eben'1o 238 Den \ weizeriJdhen G®ymnalien in Cin)ievdeln
1D AltDOort.

m \9 erjreulicher i]t (l., DAa mitten im Xriege neben Den on beitehenden
} : Aa  a 2 Wiijjionszirkeln üUnlter ein Dlcdher TÜr DIe Studentinnen mit zahlreicdhen Wiitgliedern

unD igungen eni)tehen I{onnte. m Suli hält Der Wiünfteridhe afadem ij}ions-S  —— N E E — Derein jeine ©emelterverjammlung im NuDditorium Yiaximum Der Univerlit m
aDen. NtilNionsverein 3 Dnnn jede Tätigfeit während Der Kriegszeit unfier:
bunDden, Da DAS $onviktsieben aujfgehoben 1nD DEr Drltan einberufen üt; in rei:
Durg, immer noch ein interner 1nD exierner Airfel belteht, gleichfalls feine Ylfition
möglic; ım Vrielterjeminar DON ST efer WurDe DIe Wiijjionsbetätigung DUr DAS
Kriegsge)pen]t unDd DIe Finberufungen immer wieDder er)tidt, D0C) tonnte in Der enT S T e IUa woche eine VBerjammlung mit 3wei Kejeraten über rieg unDd tillion gehalten unDd
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AÄhnlich ruhen vorläuNg Die NWiiNionskontferenzen und Wiilionsvereinigungen Des
Klerus

Abaelehen DON diejen )peziellen Hereinsunternehmungen [äbt Öie allgemeine
YBber betätigkeit yJür DieE Ytılionsjacdhe noch ıel wünldhen Übrig. HUr Dortmunder
MillionsverjJammlung irat Chriltı Yımmelrjahr mit demjelben (ErToIg eine
In D  um unDd yronleidhnamstelt eine ähnliche in (E))en *. on ein)dhneidender
Bedeutung ver]pricht yür Bayern dDiejenige in ürzburg DO  : “YJiai unDd namenti=
lıch Der Un yolgenden Lage )ıch an)dhliekende i)}tonskur)us x werden *. v  1
vorirAage unD il ionstelte ım einern Umtang veranltalteten auch einzelne AUnge:
?örigen DoN Z  tı))ionsgejell]cdhayten *.
bei verJchiedenen nlällen gejammelt wervden ; audc) ım MWerein WurDe weiter
gejammelt, Der eDde VBerjammlungsarbeit mu unterbleiben, Da DIe Yigr:
Itand|chaft jeit Herbit unier Den yahnen weil agegen Dnnte DIe Hreilinger 1))LONS-
eftion eine fon)tituierenDde Berjammlung Y(DD. uUnD zwei Mitijjionsvorträge DN

igr HeENNEMANN ber $tamerun UnND einem Lheologen über Sndien veran)falten \Ülitit:
teilungen (1US Den YMWereinen Sunt UÜber die Kriegsmiljionsverjamnılung DEeS {aD. 1011s
vereins ım Aijierzienjer]iijt 1 wlorian in UVberölterreich val 2131., uüber Den i))}tonNS:
eijer UunD DIe ammlungen im WiiNionsijeminar Chur eb  S 238

er VBorlianDd DEr tijionsvereinigqung e]hlopß in jeiner WiailiBung,
Ddie diesjährige Konferenz bis nach Dem rIieq aufzuldieben, eine weitere Klärung
Der Mijionslage Cpeziierung Der prafti]dhen W onsaufgaben abzuwarten.

Sn beiden Berjammlungen DEr ejeren bDer DIie Krieagsjolgen in Den
Wiijlionen überhaupt unD Üar Doerina DDN DDNA Der DIE n  e Ntijlion. anft
Der LeEgEen Yorbereitung ur Den terus IDAL Der Beluch jehrt ar (in D  um 1200,
In len bDer BuUr VHerldhönerung wirkien auch Gejanacdhöre mit, in Der
Vehrerinnendhor. Der beirächtlt  € Kollektenertrag WUuUrDEe el Wiale Bilchol Doerinqg Jür
eine n  1  € tijlion üÜberwiejen. (&ine DHnliche VBerjammlung jinDdet 15 Suni in
KrefelD a währen DIe TUr en unD Düljeldor! geplanten bis ©pätherbit aufge:
hoben werDden ollen on Hambura WurDe mir auf eine Hnliche nrequnag gean
wortfei, DAR Man nadc) An)icht jJämtlicher Geiltlicher bei VBeranltaltung einer ON SDer-
jJammlung Uuntier en augenblid  lıchen Herhältnijjen muit einem völligen wiasko rechnen muüye !

Sn DEr Berjammlunag DDIN Sonntag reDdete Erzabt Yiorbert er DDN S ttt
ien ber DIE WitiNionen In Welitirieg, ım Kur)us DDM YWiontaa erjelbe ber DIE HeEiden:-
mij)ion als WeltmiNion, ScHerer ber DIE Iräger Der Vtijionspflicht, »:Heiner l
DDN Wiarianhill DbDer DIE eihoovden praitijcher Wiijjionshilfe, Dompvitkar über DIeE
sbherig WiiNionsleiltungen DCTY Wirzburger Didzeje, Br07. Dr. Aahn Der DIeE Beziehung Der
heimatlichen Qeeljorge ZUrL HeiWeNMij)ioON. 4)as nächite rgebnis WAaAL DIE ildung eines
Wiijionsaustcdhujjes, Der hHoffentlich recht Dald 8 einer Mijionskionferenz \ich auswachjen wWicD.
VBal en Bericht im Jränfijdhen Yinlisblatt DDIMIM 2  y D: unD OM Wial. Aujammenhang
Damıiit DIe NiilNionsnummer DES Wuürzburger Sonntagsblatis DD  z 20 SUNi,
DIie eine el wertvoller Aufäße enthält. Bei Diejer Gelegenhei mD { auft Den
rtitel DDN Kooperator Schifora ber Weltkrieag unDd UJtijjion in Der Katolicke Noviny
Der einzigen 11 Deutlchland erJ|dheinenden t\Hecdhidhen eitung unDd auft DIe nrequng
DEeS Xaplans Dr. Seidel DD Hranfen|tfein in elten ber Wiijjionsjammelltellen in Der
Suninummer DES Kegensburger KorrejponDden3:- unD Olfertenblattes hinweijen. ine
nach VaänDdern geordnefte un  au ber Die Kriegs|dhikjale Der Wiijjionen aibt Wr07. $tit

in Der Vinzer ıhHeologi|dh-praktiichen Quartalidhritt 200— 209, ZUM eil aut un
DEr un/rigen, Die Der im egen]a Den nie als \urelle itierf.

Hreyfag verljdhiedenen rien DES Mheins, wyarber S $amerun
In Bayern unDd im Weilten, 9 TUr3lich in OYpladen, jedesm mit 3wei VBredigien und
einem Vichtbildervortrag. Auch DIie )WWeikßen aifer begannen YUltern wieDder mit 1111011
vOrIrAÄgen, mandcherorts miit qganz U: (rjolg; ihre Vichtbildervortiräge in Den Frierer
Vazareitten janDden viel Antflana Vrovinzial 15 ber Die Kriegs-  illtonsver-
jJammlungen Der Gier DD  z el in Köln, HOIorrem, Yieuß unDd Düjjeldor] val. C€hHo
aus Den YWiijlionen 200 „ s ware im Snterelle DEr Uiilionen wohl 8 wünldhen"

Da mit e)l „DAaB im fommenden Herbit 1e)e erjreulichen Beilpiele eifriger 1|)L011S-
PropaganDda währenD DEes Krieges zahlreiche acdhahmer jänDden.“

z M
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TI8 Schmidlin: Die Millionen ım gegenwärtigen Weltkrieg.' WE GE i Doppelt TtO  1 ılt bei diejem Darniederliegen vDieler Wiiljions- unDd überhaupt 0
mander ıyriedensbeltrebungen Oie rührende unD hingebende Treue unD Ypjerwi  1g:  5
keit Des Holkes gegenüber Dem WitiNionswerk, wWiIe )1e iroß Der Itarken riegsbe:
Dürfni)je in zahllojen tillen Außerungen unDd Spenden ZUM “WUusdruck gelanagt,
ergreifendlten, Wenn )ie aus Dden Reihen Der QUT Yeben unDd S00 yür IDr WHaterlandE  w WE E kümpfenden deut)hHen Krieger ommt, DIie eIbit in Den Schüßengräben Der NiilionenSn  WE nı vergeljen und ihre Sparpfennige TÜr 1 prern *

Yusland. Jntolge Der \ onungslojen Ausdehnung Der algemeinen Dient:
— ——  ® v pIlt auT Drielter wWIe ”BrüDder leiden Die Jran36)ı)hHen Millionsgejell)dhaften noch

1el empfindlicher Durch ir Heereskontingent unDd amı auch durch ihre DYerlulte als DIie
u  en on Den über mobili)ierten Yazarılten 1m prı bereits

gejallen, J verwunDet und vermißkt, DON Den 154 Weipen YWatern gejalen,
verwunDdet unDd vermißt, DDN Den 139 Yyoner Wiıjionaren 6 gejallen, vDerwunNnNDet

unDd vermipt *. Die NiiNionshäuler in ıFrankreich Ind noch ar mit Iruppen
beleat, haben aber JUMmMm eil iIhren ‘Betrieb wiederaurnehmen können ‘ £roBßdem
konnte Der 8_‘eitprebiger beim Stirtungsjahrestag Des all )ich internationalen ereins

Spo inDde im Unterhaltungsblatt Der yranfen)tein- Wiün)ferberger Aeitung (Xatho
Hyamilienblätter) Yir. unier DEr Kubrit Cammel)telle Jur DIe Wiijlionen eine
€ DON en alüdliche Heimtehr AauUS Dem Ariege DDEer SchHuß TÜrO rieg (Fn gejallener Krieger DErMA:  e 000 CL, Dem YBert DEr Glaubensverbreitung

KW 190) unDd ein Divi)lionspfarrer erl in Der Dln NICH DIN Sanuar bDer'J eine Wiijionstollekte Der ToNT, DIe ber 000 einbrachte. al Die Gabenlilte
Der einzelnen K unD in Den anDderen Wlıllions  Qrijte Dazu 1897.,

z3wei Soldatenbriele DIeE OGeneralleiterin Der Claverjodalität DO  Z unDd
yebruar aufgenommen inD. „ S im welde“, cHreibt DEr eine, „ WE

jallen \ollte, habe ür meine egele eine Berlidherung DUrd) Die Witijionsalmojen a
leat, unDd ptt 1CD mir gew barmberz3ig jein. (Fin oldes Bewußktjein gewährt aber
in Dden größien ejahren Beruhigung, Yiut unD un)äglichen to (5S jage niemanDdD,i DaR 1es ın DEr dweren Kriegszeit nicht möglich DDEL qar unnötig jet! GeraDde eil eßt ]  E  . an
DIeE Yipt QrOß 118 bringen DIE Wiijionsalmojen Doppelten ußen WwWIr verlchalfen uns große
(Dnaden unDd reiten DIie Wiijlionen. Darum ijt geraDde 1eje )were eit am Delten GE
eilqnet, DAS BerjJäumte nad)zuholen. “

VBal DIie ZUumM eil QUT irefiien Yititteilungen ußenDde Yabelle in 220 on
Den 184 Weißen Yiatern Dienen als wyeldgeiltliche, 101 als Sanitater unDd untier
Dden Walten (Daruntier Batres), Den 139 Yyonern als yeldgeiltliche, 57 als
Sanitäter unDd unier Den YWalten, DD Den arilten als yeldgeiltliche, 3 als
Sanitäter unD A unier Den YWailten Darunter Baires) Yıie Aahıl DEr eingeltellten
ejuiten ılt bis YJtitte pri au 552 geltiegen (83 yeldgeiltliche, 183 Santitäter, 086
unier Den YBarlten) ; DAvDON 33 gefallen, 4 () veErLwWUNDEeT, 1 () ermikt unDdn  N BA S  S

Ü

Sa E 2 P  aa DE  v
153 gejangen on Den Mijlionaren Der Ge) \InDd NUuL wenige mobilti

S — iert, 15-—90 \)rt unDd Stelle unDd eben]oviele nadch Curopa ( 222) YBRie ar auch
DIe Hilfsgejelljdhaften herangezogen worden 1inD, geht DATAUS hervor, DAaAR aus Dden
Wiilionen nicht weniger als 370 Schulbrüder (von ala  e gejdhieden \inDd ebd nad) C:
teilung DES Generalobern). Ylie DIie Cingezogenen ivoß iNres WBairiotismus DOCHh noch
immer ihre Wilijlion denken, 3e10 „Der Sraum eines mobilijierten NWiijjionars“, Des—— —— xa Vazarilten aefeman aus YWbellynien in Der arnı)on 3ZU ancy (MC 194) unDd DIE Schtl:
Derung DEes Kollillon aus Yizagapatam ebD 152 sSs.) Won Dden Tran3öli|he und
belgildhen yranziskanerinnen Wiijjionarinnen YJiariens tanden anfanas Wiärz 175 in Der. ZLWO L MC ZZL S
BerwunDdetenpflege (KWI 221).

S5D WDE DAas Uyoner eminar in Den er}fen AWobilijationstagen einer Xajerne
mit 400 —700 Yiann, NUTr Vaires unDd Scholaftifer lieben ZUCU Da DAS n  a  SWE I perJona FnDde Wiar3 auf rielter, Theologen unDd Bhilol QeWa  en WT,
onnten m DIE Borlejungen wieder beqinnen; auch DIie 8 (} Aöglinge Der Yyoner
apojtoli|dhen ule D Yiantes ICDB Der tarfen Finquartierung ihre Studien Torf ;
DAaASs aus DEr Gejellichaft S Brielt ijt tandig DDN 3— 400 DiDdaten bejekt (221)a  AAA
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Der BGlaubensverbreitung in yon ]aı nict umbin, neben Dden Yiıjionen
ırrankreich, Den „WMiiNionar (Bottes“, in Den hböchiten Sönen 3 jetern *,

(Eben)o mwie OIie yranzö)iı)hen \heinen jebt auch DIie Dbe [g1  en UJtı)ionsgelell-
\ atten ihren Kriegstribut ezahlen mülhljen enig)tens erfjahren WIr DON Der größten,
Der Scheutvelder, DAaR ihre angebli ZUxr Hermeidung eu  er Belältigungen nacdh
nglan überge)iedelten 100 Ulumnen mittliermweile DOnN Der englilcdhen Kegierung e1in-
erujen unDd eingeltellt worden )inD, JUL ron nacdh ‚yrankreich ge)hict 3 werden *.
Dıe ıIn Belgien zurückgebliebenen WiinNionslieute, bejonDders Ö1e eu  en, beteiligen
)ıch Der VBerpflegung Der deutichen Aruppen unDd iragen niıcht jelten ZUL Beruhigung
Der Bevölkerung bei

Durch Den treulojen Yerrat DeSs ebemaligen Dreibundgenofjen \ind Nun aud) Wl

ANusgehend DD Der VBerheikung DEeS erın ANlacocque „ werDde regieren DB
meiner weinDde Iührfe ı. auls „ Alle Wiale, IDETNN L  us yranfreich bei Der anD
nahm, WAar CO, weil eiwas Cchines in Der Yelt iuen IDUL ant uUuNnNs 1CD )ich
DAS Keich Gottes Dejeltigen : 170 im Himmel mehbhr Auserwä  . auf frDden mehr

geben, yrankreich WICD Qöner unDd unjer err e)us T  us geliebter ein !“
(MC 220) nier Den Schluß DEr einzelnen DEer vermertien i ionsgaben
inden )1cH viele mitf Der Yolung „DauVvVez la France** DDETr „ POULTL le iront‘* Qebete
TÜr DIie $ombaifanien al DAaS o  reiben DES $ardinal)taatsjefretArs Den Her
ausgeber prfi u1nD DECS (Er3D Yyon DD E iaı 4)as Wiaiheft
Der Annalen Der Glaubeusverbreitung el mit, DAaAR DIE entralräte Den
on in diejem DNAa' erJ|dheinenDden Recdhen|haftsbericht Im gegenwärtigen Sahr aufge
QHoben aben, weil eine el anz35jijcdher unD auswärtiger iDzejen DEr Krieas:
ereignilje ihre eiträge nı ZUT üblichen eit ein]dhiden fonnten. Yiach en \drieh
Der Uyoner Aentfralraf, habe eine Zuwendungen jeht ein)Ohränfen mujjen. Nie DIEC
Vrokuratoren Der lranzöJildhen se)ulfenmi)Nion in SnDdien (Wiadura) derjelben mifteilten,
mußten \te ihre üblichen Sammlungen 1n Hranireic vDOllig ein)tellen unDd fann Der
Kindheit-Jejuverein in Ddiejem Ü  ahre NUz ein DYrittel DEr Irüheren gewähren
(KU 224)

D Inter Ddem 111e „Bom eagen in DIE raufe !“ In DEr Dln Yolis3. ir 371
aus 4E aam)de Wolt in Brügge DDIN pul übernommen. „Die Wii)jionare DDN
en eingezogen !“ Da „eine Yienigteit, DIE \icherlich e  mm: Ü, eunrtuhi-
QUng 1m an verurjJachen e1in Ohwerer aq TÜr DIeE Wı ionsan)talt DN
Scheut.“ Ylr ejen erner, DAR e1m Kriegsausbruch DIE urTje in Scheutveld bei —— O O Aunfterbrocdhen unDd Die HAaujer UTrSs DIie Kreu3 eingerichte wurden Yiach 921 inD
DDN Den Scheutveldern Vatres elD DDeEr Vazareitjeeljorger, afe: 11nD 19 Scholaftifer
Kranfenpfleger nD NUuL BruDer unier Den Warntlen (natürlich ın Der belgilcdhen Armee)
„VBerhängnisvoll TÜr DIie nach (EnglanDd gelüchteten ungen VUrDdensleute cheint DIe Her
Tügung, DAaAR 1eje \ich ZUM Walfendien tellen äiten, werDden wollen. QGelingt

DEr tirchlichen Behdrde nicht, DIe elg KHegierung ZUL ANurrechterhaltung Der
Hejebe 3zu bewegen, 10 werDden einzelne Genolen|dhaften, wIie Ddie Scheutvelder il ionGre,
gqrobe pier erjJona bringen en lsie uUNs Der Wiijionsprokurater chreibt,
wmurDden ber 5() Scholaljtifer DULCH Den Einberufungsbefehl geirojfen werDen. Rei Den
Se)ulten IDICD DIE Aahl nicht Q  T ein“ “ iach Dem Hrühjahrsheift DEes
WiNHiller WtiNioNnNSOrgANS en DIie Scheutvelder IDr oviziat Ditl Siam{tord ıll nach
em aus Voifer ın Clapham verleagt (St. Osephs Woreign Missionary vocate 220)

on Den eu  en Yazarilten Hreibt Viechor „Sobald Der vIieq ausgebrocghen
LWWATL, ermahnten unjere Baires in YierDiers unD mgebung au Siraben unDd Blägen DIE
Bevt  erung ZUT Kuhe 11nD ZUM Berzicht AUT JeDden YBiderjtand. Yie GegenDd verhie
lich Denn auch ruhiaq im Gegenlake Den Yiacdhbarlandihaften . m Wiutterhaule
eUx Dereiteien DIe Yaires Den Durdhziehenden Iruppen galtliche umahme unDd DE
miitielten ın Den ern)tien agen DesS erlten Durcdhmarıches Häulig wijcdhen Ddem $ommanı:
Danten unDd Der belgilden Aivilbehörde“ (KW 196) Die im Kampfgebiet Dei Yiamur GeE:
legene Ir  3011 WitiNionsichule DEr DDN Der amilıie, Deren alinge In
Die Heimat entfla)jen y WUuLDEe ein aub Der anımen ; Aa7TUr fonnte 4 Wiärz
ihre Holl Wii)onsichule In Xaaisheuve: eingeweiht werden ebd 194)

Deitichrift fur IYM NionNsSmijjeNfIChaft. ahraganga. D DUU A AA AA E
\ —z
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c S S a italieni)dhen Wtilionsgejelicdhaften ohne Rücklicht au] OIe Kirdhengejebe unDd Den
prielterlicdhen Charakter ın Den Kriegsdient unD Kriegsitrudel hineingezogen worden.€ Da DIE onlt übliche AWilitärdispens Jür l ıjj ionsalpiranten ım yall einer Beneral:
mobili)ation nıcht zutrimt, mußte DAas Yitailänder Jntitut gleich AUntang Ön jeinen
48 Ylumnen in Niailand 1nd on30a A Darunter £heologen unD Drielter iIns
6eld dHicen, 19 DAaR NUuL noch DIE Rleinen unD Untauaglichen zurücblieben * en)o
muyßten Die Randidaten unD rielter DeSs Niilionsinktituts DON arcma Dem KRufte 3
Den a  en yjolgen * amı i DIie J0 homnungsvoll ın ‘Staliıen aurgegangene Mijions-
aat geRnickt, unDd e  ireten, Was Die italieni)hen iı ionskreije jeit Onaten
urgeben Der Yieutralitä berürchteten, eine empfindliche Yähmung, nıcht ein
völiger zujammenbruch DeSs italieni)dhen tıNionswerks *,

GD IO rump DIE ah Der neutralen sänDder, auf we Öie HoMnNUuNGgen Der Des
rängten Yiı)lionen konzentriert )ınD, immer mebr zZujammen. YJdit wachjendem ıyer_ —— O n:;  Ba bemübhen 100 DIE \p nı)ch Jti)ionskreile, au organı)atori)dhem unDd literarı)hem Wege
Das katholi)dhe Spanien, bejonDders DIie ıyrauenwelt unD Oie ItudierenDde Jugend ZUT

DUNONSDUTE z N  3zu entf[ammen  A unD werktätiger Wropaganda heranzuziehen *. us

ÜrDdIG uUunD qoiftfergeben bemerten DA3ZU Le Miıssıion1] Cattolıche ”61 ( unı
„ s 1! auch uUuNnNs DIE el gefommen ! ıe Vorjehung hat beichloljen, DAR au fa
lien in Den rIieq einireie eien IWDITr jeine qöfflichen 11 an ! Iiach einer groken

I \icde DUCC) DIE AeNn)ur) D{iti allein nn DIie qualvolle ng J DAS Wiartyrium unjeres] Herzens, IWDETNNN teje lieben Süunglinge, DIe HoMnuNGeEnN DEeS Ypoltolaits, Den Gegen)tan
unjerer liebevolllten Coragen cheiden 1e Unjer QroReS lsert Der eligion uUnDd 1Dl
jation erleiDde: eine Erihütterung, unDd DIeE aqroke WiiNionNsIrINS IWIrD OQ)werer UunDd aiuter
Yber Dit rlaubt C UnD Wr gehorchen anbetenDd YWier tennt DIe Wege (oites”? Der
HerTt au unjer DIeT, DAS pier unjerer lieben A3Dglinge, DIie \1cH \9 (13) 411 105
gerijjen DD DEr Ruhe DEeS uUDIUMS unD DEr Ginjamfeit unD hineingeworfen in
Den irbel unDd in DIeE ejahren DEeS aroken rieges !“ annn jolgen patrioft  € rmah:
NUNgEN DIeE „Doppelien oldaten“, amı 1e DIE ihnen beigebrachten mLO  en
Jugenden (Gehorjam, Lilichiireue, Celb)tverleugnung, OYpfergeilt, Dijziplin) auch als CHhIE»« n W ate‘ üben unD als Utijjionare auft ihre $amerabden einmirtfen. nigegen gewijjen Kat:
hlägen ZUrL zeitweiligen Cin)tellung \1ch DIe ScHriftleitung ZUT wyortjekung DEr
Mijjionszeit]hrift: „GCeien wir alle reu nier 0 vielen Analten, unfer 0 vielen
m  3 unDd Öreueln ÜL DAS W iONSIDeAI, ea DES rieDeNSs, DES ufe DEr Kul:
IUr, DECS HeIeSs noch ein Stirahl DECS Vichtes, DEr HoMnung, DEr Starte. Wiehrere ejer
en ereits Wl ions)penDden TUr Den ©1eq Der Yaltfen unD DIE Crhaltung iNnrer Dhne,
Br1iiDer DDEL Yierlobtien eingeldidt ebo.) Kur3z vorher DIE Aeitlchrij eu« S0r
Hläge ur YBerbreitung der „Propaganda Missionarıa"* in en wyamilien gemacdcht (7 Wiai)
unD Den DD vielen Hortjchrittfen zeugenDden Ssahresbericht Der 731 herausgegeben
(28 Mai unDd Sunl).

p Miss. Catt. ”69 (18 D  C  1un1) (QUSs Der ekien Nıummer Der Seitjchrift Kede (hivyıltaä „Yiun haben \1cH auch TÜr Stalien“ auch DA, „DIE Bedingungen Der anDderen qroberen
Yiationen (CuUr0pPOS eingeltellt! Ylr \InD M ermächtigt, irgenDdwie bDer DAS qroke (r
eignis Diskutieren (!), unDd beicdhranfen U11S DALAUT, en HeEIIN bitten, DA unjere
a  en eaqne, amı )ie rald) 1ege eilen Ionnen Diejer WIrD eine ErleidhterungDa  San TÜr alle jein TUr DIe Belleaten unDd ur DIE Sieger (?). WUrODA braucht nach alt einem
re DES Krieges Den HrieDeEN, unDd Wwenn erjelibe 1L omm{ft, WIrD DDNMN DEr ganzen
YRelt TreuDdIig aufgenommen werDden. YWtittiermeile werden unjere Wiijionen, DIE Hon
vorher jehrt Uhlbar DIie Wirkungen DEes europäilden Krieges erfuhren, jie noch tärfer DeTL

\püren, nD Ddeshalb Cuten WIr abermals DIie Wiildherzigkeit unjerer WBohltäter an.“a S C nehrere DOTX Dem rieq mIr 10 Stalien 3UgEgANGgENEN Briefe.j  B Z Zn a ı al 2371 nach Den beiden \panildhen Wiijjionszeitjcdhriften Der Se)uiten (E]
1g10 de Ja Miıs1iones) 1nD DEr Yranziskaner (Apostolado Franc1ıscano). In Den ®ym
nalien WIrD eiltig TÜr DIE Atillionen gejammelt unDd DIie SUugenD eigenen AWtiOonNSDver
einigungen (Los OCe Apostolos) Organi)ierit; DejonDers Iut \1ch DIE G®ymnalia)tenkongre
gation DDMN Bilbao, DIE eine aglänzenDde Weihnachtsfeier zuguniten DEr DIMN rieq a€

N
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Spanijdh-Amerika oren MIr insbejondere DOTN raltlojer erbetätigkeit Der Steyler
‘Datres unD iHres Yrgans in Argentinien yür Die Heidenmi))ion '.

Auch in Den Bereinigten Staaten DON “iordamerıika arbeit DIE teyler als
unermüdliche Milionsapoltel, wenig|fens joweit )ıch Deut)hNamerikaner handelt
ber auch ım enalı)den Sprachgebiet nehmen Ddank Der Y)iitarbeit DEer hiers
ar Kreije DIE Nı ionsalmojen \tetig $ ‚ jm verfojenen Jabhre DEr
amerikanı)che weig 0CeSs ereins Der BIlaubensverbreitung eine innahme DON nahezu
” 400000 WT, ”00 000 mebr als ım vorhergehenDden, verzeicdhnen Auch Den KRindheit-
Je)uverein en DIE 1er nordamerikanildhen Rardinäle (von ‘Baltımore, JiewyOTR,
Bolton unD uebec) iIhrem olkR unDd Rlerus atım empTohlen, WOTUT i)hnen Der ap
in einem längern reiben eigens Dankte AuT mündlidhem uUnDd ırtlıdhem Wege
agitiert Der BGIlaubensverein au in (england * nicht ohne politi)che unDd nationale In

ihädigten Millionen veranjtaltete, unDd DAS WiädcdhenTolleq DON Yialladolid DerDDr. m
-Sanuar 1e Der HrauenNMI)|IONSVeEreEIN Dl 3ilbao (Asocıaclon de an Francisco

Javier, Auxılıiıadora de las Misiones, jeit 1909 D3w. eine Qqui vorbereitete und
wohlgeiungene Chrijtbaumteier ur DIE Wiijionen mit tarfem unDd erfolgreicher
Yerlojung er Den Sungirauenmij|ionsverein DD YWiaDriD val. auBer nach Dem
S1ig10 Stimmen U Den YWitijjionen 47 7.) Der S1g10 gıbi eine eigene W ionszeit|chrift
TUr DIE jtuDdierenDde SugenDd (Los OCe A postolos) unDd eit diejem Sahre eine eue WNONS:
hibliothet heraus, Deren er)fer anD eine earbeitung DEr 1911 Im YVerlag DEr
W ionsvereinigung yrauen erjdhienenen Werbejchrift DDN TrOTS DUCC)

(Gascon iJt (KW 238)
VBal 1831. nach Ddem DIT Aichius mir jJreunDdlich|t zugeldhidien YUrgentini:

Yolisireun (DejonDders YuUultuT DIMN ept &in im Sanuar Ddem
reunD beigelegtes yluablait empfiehlt außBer Den beiden internationalen Mijionsvereinen
Berlolungen in DEr Sünglings: UnD Sungfrauenfongregation uUNnND elr Steyler
Mijjionsmeßbund

YBal. DIe inzwilden erlJchienenen Yiummern DEeS amerifani)cdhen wyamilienblatis unDd
Wijjionsboten UnD Der Christian Vamıly.

Yiach Dem Report Of the United {A{EeS Branch ım unibe Der amerifanijdhen
Annals OT the ropagatıon OT the faıth In DEr pIike Yiewnyort mit
(54 000, annn ommt Bolton m11 380000 unD Wbhiladelphia miit 257000 WT eshalb
an DEr Bericht bejonDders diejen Tel Erzbildhöfen, „We  el em \ie einen inrer eifri  n
unDd ergebenen rielter in Den Dien]t DES MNereins \ qgroßartige Rejultate erzielt unDd
em erfe einen wunDdervollen An )ioR im an gegeben haben.“ eiter el „ANus
Briejen, DIeE mwIir aus en Feilen DEr Ylielt erhalten, Ze10 \1ch gUuanz {lar, wie DIie 1110
aTte erwarften, DAR DDN ihren amerifanijdhen RBrüdern iommen WwWerDe. S1e erinnern
uns Daran, DAaR WILr ptt n anien Idnnen, DON en Hrfen DEeS Krieges DE

worden jein, unDd DA einer DEr belten Wege, unjere Dantkbartet ezeigen,
Darın eitehe, DAR WwWIir Ho enn je JUr Yerbreitung DECS Evangeliums DES rieDdDens
beitragen. Yit ausgelfredtien HANnDden unDd )orgenvollen Rliden bitten ite UNG, ein Ylert

eiten, DAS mit Iut nND Opfern auTgerichte worden 4M HUr DIie heimatlichen
Beiriebskiolten eha DEr Direktoren UnD YAlliltenten, 617000 verteilte Ll  üde,
391 000 Exemplare Der Annalen wurden nicht weniger als 0,21 Za alıo
125 000 WE abgezogen.

(r pricht Darin en QUS, DAaAR Der Yerein nich DIOR ım ij}ions-, jon
ern auch In päDdaqoaildhen „Snfierelje in en ScOHulen unDd Kollegten Der VBereinigten
aatien unDd $anadas eingeflihr WEeLDE, amı Yimerita Den USTA: Der europälldhen
uwendungen DdecCe, unter Wiitwirkung Der Geiltlicdhen, Vehrer UunD Vehrerinnen
Apostolicae sedis S3 DD Hyebruar al 38

5 Sn einer eDde in DEr Kathedrale Birminagham Tührte Der 1reii0Or Roß
auUS, DAB DIE englijdhen $atholifen DIe Durch Den rieq dezimierten Tranz5ölijche unDd Del:
gijchen WNionsgejellidhaften ablöljen unDd ihren inlIuß TÜr DIe Ausbreitung Der Ar
benüßen müßten, Da DIE IM  e Wiacht ur Den rieq noch geltiegen unDd Der ampe
TÜr DIE nationale reihet jei (Catholie Missions YWiat 13) Hie jeit vorigem Sahr DD
YBert Der Glaubensverbreitung übernommenen Catholie Missions wurDden im pri nach

I
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)ptelungen yür reichere Unter|tüßung Der Heidenmi)])ion ! diejen Kriti)hen eiten,
ibm ZUL eite DIeE er Bejell

H4 ie einzelnen Miijlionsfelder
1, Deutighajirika £r0ß Des Dden unjerer Schubßgebiete weiter:

wogenden KRamprtes hbat 1ch, abgejehen DON Südwelt, Öie allgemeine politı)dhe unDd
militärildhe, amı zugleich Die WtiNionslage in Denjelben aıum wejentlich ver]hobenww“ I -EEEEE  San . Da Die Steyler Jtilıon ın 200 leiDdet noch unfier Der engli)cdh=Tranzö)i)hen OÖkkupation,
Doch )inD WIr über IDr Schick)al ohne NeueLe Jiachrichten * Ylir wiljen HNUrL, DA Der
DDON Den Engländern abgerführte NWiiNionsbruder Ddam als Kriegsgejangener bei Den
ıyranzo)en andy in Dahomey wet

Ylırs ELUN, enfgegen en Berürchtungen nD Den Ausitreuungen unjerer
yeinde 0ASs heldenmütige HÄuflein Der eu  en eher WwWieDder im Lordringen nach
Der u  e C n  als ım Hurückweicen U1 werden weitere inzelheiten uüber Oie (#rz

i tephens In Weltminlter verlegt unD er)dheinen ın einer andern ANusgabe TÜr
enny Ypril s m Wiaihert IWDICD unier HINWEeIS AaUT DIie ul  € maı

ezeigt, mIe Der Yierein en WiiNionsbedürfnijen enlügen tönne, Großbritannien
unDd DIeE Vereinigten staaten DIE iın oranfreich unD Belgien, Ja 1D Yothringen gert
en en ergaänzien (17 The TObDlem f the oment*). (och deutlicher ND an31-
qiger WIrD Der YRerbeartitel DEeS Sunihefts (17 (0d wıls ıt) e]0nNDerES o9b
jeines Wijionseijers r1ahri DEr taih 9rD A]0T DDN Birmingham IC Gabe al D S)

VBal DIie Chronit Der Ge) (St osephs Missıonary Advocate, Hrühjahrs
hefi 207 unD iNrer HÄuler D n  1  J yrelhfield unDd Koolendaa eb5d eBferes
(in Dllanıo nahm auch Iranie DlIDdDaien UunDd belgilcdhe ylüchtlinge au unDd Orfe Dft DIie
anonen. Sehr geruhm: WIrD Der [athol. yrauenbunDd DDN Birminagham.

al DIie (1n De Yla ausgegebene Dierte Niitteilung Des Keidhsiolontialamtes über
en rieq in Den eu  en Schußgebieien, DIE mir gleich Dden Irüuheren Ir D
$olonialam Jur erTügung gelfe WUuUrDEe. a3u DIE neuelten Seitungsnacdhrichten.

Yiad) Dem Kolonialbericht DbDer £0q0 (abgeldlojen ai) en )ich Die
Cingeborenen im YiorDden Der $olonite, vielleicht unier Dem in]luß DCS „heiligen rieges“,8 A UE E DE“ T  6 - e SE E E“ T  V T e DEr HerrIhaft immer noch nicht unterworjen, DAa jie NUL Den eu  en
er eien (33) „Die Wtijionsarbeit in Dem DDN CnaglanDd ejeßien eil DqDS hat
\1ch auch weiterhin ohne SIOTUNG abgewidelt; WDETILT \te auch NUL 1n beidhränftem Umfang
ausgel werden tann, 19 heinen anDderjelis DIeE Hrijtlichen Gingeborenen auUus Der eit
DOLX Der ejeBung DS (D woh DIe bisher qeworDden ireu ZUuT eu  en
Sache itehben“ (eb9D, 22)

Yiach einem rie DECS BTruUDerS DD Jtär3z (Ofeyler Witijjionsbote ul 159)
on Den Engländern, DIeE bei Der Übergabe Der yunfen)tation $tamina jeiner abhbhalt
geworden y WuUrDe nach rvel en an DIe yranzojen ausgeliejert—.  TEL  67 aan  mZ  n A  BUE  232  é  Schmidlin: Die Mifjjionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  jpielungen für reidhere Unterftüßung der Heidenmifjion in diefen kritijdHen Zeiten,  ihm zur Seite die Millhiller Gefelljchaft *.  gi  H. Die einzelnen Miffionsfelder.  !‘  1.. Deutjdhafrika,  TIroß des um den Befig unjerer SchuBgebiete weiter-  wogenden Rampfes hat Jidh, abgejehen von Südwelt, die allgemeine politijdhHe und  ä  militärijdhe, damit zugleich die Mifjjionslage in denjelben kaum wejentlidh verJhoben ?.  ä  |  Die Steyler Miflion in Zogo leidet nody unter der englifH-franzöfijhen Okkupation,  /  doch fjind wir über ihHr SchickJal ohne neuere Nachrichten *, Wir wijjen nur, daß der  von den Engländern abgeführte Mijjionsbruder Adam als KRriegsgefangener bei den  ;  HFranzojen zu Randy in Dahomey weilt *.  Aus Ramerun, wo entgegen allen Befürdhtungen und den Ausftreuungen unjerer  Feinde das hHeldenmütige Häuflein der DeutjhHen eher wieder im BVordringen nach  der Külte VaIs im Zurückweidhen ijft”, werden weitere Einzelheiten über die Er-  f  St. Stephens Houje in Wejtminfjter verlegt und erjHeinen in einer andern AMusgabe für  1 Benny (April 229s).  3m Maiheft wird unter Hinweis auf die britijde Weltmacht  gezeigt, wie der Verein den Mijjionsbedürfnijjen nur genäügen fönne, wenn Großbritannien  und die BVereinigten Staaten die in Frankreid) und Belgien, Eljaß und Lothringen geri]-  jenen L£üden ergänzten (17 The Problem of the Moment).  toch Ddeutlidher und anzli-  giger wird der Werbheartifel des Iunihefts (17 God wils it).  Bejonderes Lob wegen  Jeines Mijjionseifers erfährt der kaih. Lord Major von Birmingham Mc Cabe (Mai 5s).  *- Bgl. die Chronik der GejelljdhHaft (St. Josephs Missionary Advocate, Frühjahrs-  3  heft 207s8.) und ihrer Häufjer von MilNlhHill, Frejhfield und Roojendaal (ebd. 209). Lekteres  (in Holland) nahm aug Iranfe Soldaten und belgijdhe Flücdhtlinge auf und Hörte oft die  Kanonen.  Sehr gerühmt wird der kathol. Frauenbund von Birmingham.  ? Bgl. die Ende Mai ausgegebene vierte Mitteilung des Reidhsiolonialamtes über  den Krieg in den deut/Hen Schuggebieten, die mir gleid den früheren freundlidhjt vom  Kolonialamt zur Berfügung geftellt wurde.  Dazu die neuejten Zeitungsnadrichten.  3 Nad) dem Kolonialberidht über Zogo (abgejHlojjen am 7. Mai) Haben jid die  Eingeborenen ‚im Norden der Kolonie, vielleidHt unter dem Einfluß des „Heiligen Krieges“,  }  der franzöljijdhen Herridhaft immer nod) nidht unterworfen, da jie nur den DeutjdHen  untertan jeien (33).  „Die Mijjionsarbeit in dem von England hejegten Teil Togos hHat  Jjid aug weiterhin ohne Störung abgewidelt; wenn Jie aud) nur in bejhränftem Umfang  ;  ausgeübt werden kann, jo [Heinen anderfeits die Hrijftliden Eingeborenen aus der Zeit  vor der Bejegung Togos (d. H. wohl die bisher HrijtlidH geworden fjind) treu zur deutjdhHen  Sache zu fjtehen‘“ (ebd, 22).  * Na einem Brief des Bruders vom 3. März (Steyler Mijjionsbote Juli 159).  Von den Engländern, die bhei der Übergabe der Funkenjtation Kamina fjeiner Habhaft  ;  geworden waren, wurde er nad) drei WochHen an die Franzojen ausgeliejert (ebd.).  ]  5 Bgl. die am 5. und 17. Mai abgejdHlofjenen - Mitteilungen des Kolonialamtes  6—22.  NadhHdem die feindlidhen Streitfräfte im vorigen Yahr die ganze Küfjte (Duala,  Edea, Buea, Bictoria, Kribi ujw.) bejekt und das DdeutjHe Heer nad) dem Innern ge-  drängt Hatten, wurden anfangs Dezember die Franzojen aus Batanga verjagt und von  Hauptmann Hagen gejdhlagen, bald darauf in Edea angegrifjen und Ende Februar aus  Kribi geworfen.  Gefedhte bei Miongjamba anfangs April waren für die Gegner fehr  LE  verluftreich.  „Der Erfolg der vereinigien Engländer und Franzojen nadh neunmonatlidher  Kriegführung. ijt aljo, trog des Aufgebotes einer gewaltigen Übermacdht und trog der fajt  völligen AbjdHliegung des Schuggebietes von der Aukenwelt durdh eine Blodade, lediglich  RE FE T O  die BejeHung eines Teiles des Küften]triHs und Neukameruns, das er]t Fürzlidy dem  —  £f  älteren deutjdHen BVejig angegliedert wurde, und wo die deutjdHe Verwaltung nodh nicht  ;  in dem Maße Fuß zu fajjen vermochte, wie in den älteren Landesteilen.  Die BVerjucdhe  des Gegners, von der Batangaküjte auf Yaunde vorzufjtoßen, Jind gejdheitert“ (ebd. 10f.).  „Die Engländer find fjehr verjtimmt über die lange Dauer der Kampagne in Kamerun.  Sie äuberten [ich,  . Jie wollten jegt Kamerun aushungern.  Franzojen und Engländer  werjen Jid) gegenfeitig Scdhhuld an diejen Mikerfolgen vor“ (ebd. 22).  g  |‚}  C}VBal DIeE unD W aı abage  Djjenen Wiitteilungen DECS $tolonialamtes
— Yacdhvdem DIe jeinDdlicdhen Streitiräfte iIm vorigen Sahr DIE uala,
(EDea, Buea, Yickoria, e.ß U )wW. ) Dejekt unD DAS Deuilche Heer nach Dem Snnern aE:
dränat hatten, wurden anfangs ezember DIE Hranzojen (QuUS Batanga verjaat uUunD DDN
Haupfimann agen ge|dhlagen, DalD DATAUT In (FDea angegrijen unD (FnNDeE webruar aUs
er QeworTen. Gefjechte bei Jiiongjamba anfangs Ancil TUr DIie Geaner jehrt” VE C SE verlultreich. Y  Der DIg Der vereinigtien CnglänDder unDd Hranzojen nach neunmonatilicher
Kriegführung 1! al]o, {TDB DES Yurgebotes einer gewaltigen erma: unDd IrDB DEr alt
D  gen DEes Schußgebietes DDN DEr Außenwelt DUr eine Blodade, leDdigli —  B
DIie ejeBung eines ‘Teiles DCS Külten|trichs unD Yieufameruns, DAaAS er|t tUurz3lich Dem
Iteren eu  en angealieder WULDE, unDd DIE eufiche VBerwaltung nocdh nicht
in Dem Yiakbe HUB jJajj)en vermodchte, wIie 11n Den Iteren VYanDdesteilen. Die VBerjuche
DES Gegners, DDN Der Batangaftkülte Quf SaunDde DOTZU)LOBHEN, \ind ge)dheitert“
„ IieE EnglänDder InD D: verltimmt uüber DIeE ange auer Der ampagne in amerun.
S1e auberien \1ch, )le n jebi $amerun aushungern. Hyranzojen unD (EnaglanDder
werjen )ich gegenjeitig Diejen Wiperfolgen DDr" (ebD. 22).
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lebni]je Der Dallottiner NitiNionen unDd Niijltionare ekann Yltie DCT VDrotelt 0eS
deut)hen (Bouverneurs Den englil)dhen $)berkommanDdanten DOM 21 Januar berichtet,

. ——  .

mMurDde ()kRtober völkerrecdhtswidrig 0aSs Urivatvermögen Der ka  1  e Million
in et beiÖlagnahmt, ihr er]ona angeblidhen Tu kriegsgejangen
gemadcht unD zudem QuT Dem Aransport erau. (ın i)}tonar DON DIhang hildert
mn DEr Denk)hrift 0es Reidhskolonialamts eingehend Oie orgänge beti dejjen BejeBung

Januar Drangen Die engli)dhen £ruppen Durch yenter unDd Süren in DiEe NJti))ionNS-
Itation ein, obwohl 1 Oie KRote-Rreuz=-,fahne gehipt a  @, wurvden aber DUrC) Die OM
ziere ın ranken gehalten ; als Die Jti)ionare DO  z StabsotNnzier z3zurückkamen,
VYager unD Speicher geplünDdert, )Jüämtliche Ochjen, KRühe, uiegen, Scharte unDd Schweine
weggetrieben, auch Der anvertraute Jiachlap gerallener deuticher 3ziere geltohlen ;
Dann wurden )ie WFUuR, DeL Bahn unDd DeL T über uala nach ıyernanDdo Doo
abgeTührt, te bei Den \panılden Datres galtireundliche urnahme JanDden, nacb=
Ddem )ie auY Dem NWiarıche abermals mebhrTach beltohlen WorDden waren Die Engländer
en AWarL ihre AbDNdHt, Oie Ntijlions)tation 3 zer]tören, niıcht ausgeführt, ayur aber
Die (Lingeborenen wäahrend Der Orei Tage wildhen Dem englüchen KRÜR3Ug unDd Der

eit Demdeut|chHen WiederbejeHung alles wegge|dhlepptf DDer in ge)|dhlagen *.
Ygl Die \pannenDde Schilderung DDNMN warber a{Ss uala il Der SZulinummer

DES amtliqhen eu  en olornialblaties DArAaAUS Din W 011s3. Cr 532 4)ie AqD au
KHameruns JJtijjion). (r entfam unäch!|t Den Engländern DeEL RaD, el Dann in DIE
an \ warzer HÄldhHer, Die ibm bis auft Die aubten unDd auUT eine
Harung, jet tein „KNriegsmann", ondern ein „G®otitesmann“, enigegen|cqhrieen „Wir
mollen feinen Dit DMN Den YBeipben, MIr en unjere eigenen (DDOffer, bilt ein erman
unDd ußt terben mwmie DIE anDderen.“ )achvdem in Der Vehrerwohnung D DOnabert
ein aNgEZIDgEN a  e liejerfe jich einer enalilchen Yiegerpatirouille ausS, Die ihn
U Hommandanten brachte, DEr ihn verhöhnte. ‘Bei Den Kämpfen um (FDea )oll DIE
Schwelternjtation DdDem 6rdboden aleidhgemacht, DIie Mirche bejidholjen WwWorden jein ; in Der
tänDdig ejeßtent, 3wei Onate indurch verwailten Yieben)iation Andreasberg D)flich D
(FDea ÜL Scholaltfer mieDder ALlg (  itteilung DD nach Der Xriegschronitk
Yr Aa DD  z Suli Ylus Der Schilderung DD S'etten ier Kriegsmonate in
Kamerun, pft 111 5—7 rjahren WIÄL, DAaR BilHol Yiieter noch DDL einem DDEe
iLDB Der Kriegsunruhen DIie Stationen vilitierte. Yal DIie Dar)tellung eines Oblaten (?)
über DAS Schidjal DEr $amerunmi))ion n  ‚_ Catt. 2138

Kolonialbericht 17 Anlage {t DEr Vrotelt Der 3wei Vairtes 11nD tier Brüder
DD  3 \){tiober DIie jallcdhe Beldhukdigung Der Eidbrüchigteit )ie zuer]1 AUT Chren:
WDri jreigegeben worden), DIE Wegnahnte DEeS WiiNionseigentums unND DIeE Yier:
hinderung, AUT Der Hauptitation in Iima DAS e1D aus Der nehmen, DIE
Hlechte Behandlung 1nD DIe Vlunderung ihrer Kojfer DCD DEeS „Namerun” ebDd 19)

3 (DD. 817 n uala mußten He ver)prechen, nl 3 unternehmen, IDUS Dden
weinden Deu  an  S nachieilig jein Iönnte Dıie Enagländer nahmen ihnen in Dıdana
ab 6() afe, 19 iegen, »35 Schweine, 1  Übe, ö $ülber, gochjen, 4 3RinDder,

Bierde 111 _ afifeln, D4 eut)che unD 19 HüÜühner, kg Kartoffeln,
1500 kg Wiatabo, (3 Kg eizen- unDd Ka KRoggenmehl, eine uder, 120 Bulcd
meller, 6 en mit D  6 aufeln, enDdlich Wiedizin TÜr 400 )eE Her Hausrtat WurDe in DIie
Ir eıdhalft, DIe DDN DEr Her)förung DVEr]HDN 1e OR Ulisiere alle neit
unDd atfen nach An)icht er ihr Widglichttes, IM DIE hberben Befehle ves YÖberiten nıit
Schonung auszuführen. Die Kompagnie 1NiLDD0D IWUrDE eils bei Den Schweltern, eils
Aut DEr VBater|tation einquartiert. (Captain 1NILDDD baft mich, b eDde Ungehörigieit
jeiner DIDaTteENn mitteilen x wollen. Captain (Siemens e300 ein Yiachtlager in Dem
ultraum DEr Schweltern|tation, YNusihreitungen Der “DIDATIEN verhüten. atürli|
Tonnte audch Ddiejer nicht verhuüten, DAR DdDennoch nancdes Huhn In Den TDpjen DEr =olDdaten
verJdhwanD unD manches TE (1 DEer Schreinerei ZUME wyeuern DerwWeENnNDet wurDde. “
YWiittiermeile en DIie (EnaglänDder Diıdhang WIeDer DUL Den en  en raäumen müljen
nad) Dem Kolonialbericht).

Au Der Schweltern|tation \inDd Altare, Tabernatel 1110 zerirummert, Schränfe
unDd FTüren mit )J)ern eXfnet, Dgar DIie Füren wegge)dleppf, Bieh bis Au

|L
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Januar lt Diıdhang wWieDder DON Den NWiillionaren DejeBt unDd In ein KrieagslazareitS 7 8 n Aı g Jür Oie deut)hHen Schußiruppen DerwWaAanDde er Den beiden eingez0ogenen, jeit
Dem yall DDN Yırala in Dahomey gerangenen TuUuDErn befnnden \1ch alle vertriebenen

U
M' O A S aaa r Angehörigen Der NMii)lion e1ls in ernanDo VDoo, e1ıls in (Europa ür DieE DeLis

m ailten Oriltlichen Kültengemeinden wWie yür Oie noch ge|hüßten NMitillionen 1m JInnern
111 DIEe materielle Yage jehr \ wieri geworDden, DOCh ind e ım allgemeinen deut|ch=
Caı geblieben, ım egenja Den heidnildhen Bewohnern, die vielTach eine reindliche
Kaltung unjere Kolonialregierung einnahmen *. Auch in kirchlicher Hinlicht
jdeinen \1ch DIiE eingeborenen 17 ewahren Die Wti)Nionare ihrerjeits ind
troB Der großen Schwierigkeiten unDd erlujfe opferwilligem Ausharren ent)qhlofjen ®

23

‘Bei Den Dalottinern ın ernanDo Doo jeit tärz auch Oie Orer Sittarder AUS7  _ m  __ —__  E Tnnn AAA  A  E  v;  234  Schmidlin: Die Mijjionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  ED  16. Januar ift DJjhang wieder von den Mifjfionaren bejebßt und in ein Kriegslazarett  ‘é"  ‚£  für die deutjdHen Schugtiruppen verwandelt *.  Außer den beiden eingezogenen, feit  dem Fall von Duala in Dahomey gefangenen Brüdern” befinden [id alle vertriebenen  /  '  ä  Angehörigen der Milfion teils in Fernando Poo, teils in Europa *.  Für die vers  aiften Hrijtlihen Rüftengemeinden wie für die nod) ge[hHüßten Miffionen im Innern  ijft die materielle Lage fehr [Hwierig geworden, doch find fie im allgemeinen deutfh=  t-cu geblieben, im Begenjag zu den heidnijHen Bewohnern, die vielfacd) eine feindliche  ‘£  '  KHaltung gegen unfjere Kolonialregierung einnahmen *.  Aug in kirdlider Hinlicht  ;  JHeinen Jidh die eingeborenen Chriften zu bewähren ®.  Die Mijjionare ihrerfeits find  138  troß der grokßen Schhwierigkeiten und Berlujte zu opferwilligem Ausharren ent]hlofjen *.  E Va  4  Bei den Pallottinern in Fernando Poo figen jeit März audy die drei Sittarder aus  . e  z  AT  s  {  5 ‘.Bférbe verloren, fiffenbar durd) die Engländer requiriert. Nad) der NMüdkehr Dder  |  4}  MPMijionare bradten die Neger etlides vom geraubten Mijjionsgut wieder.  Alles Hätte  £  vermieden werden kfönnen, wenn die Engländer einen Mijjionar in DjHang gelajjen hHätten.  1 Kriegsdehronikf na Briefen des Mlijjionsleiters P. Höger (Mitteilung von P. Hofl:  mann, 7. Suli).  ? Am 7. Februar jandten jie ihr erjtes Lebenszeiden aus Cotonou; ECherwein darf  am Sonntag den Gottesdien|t in der IatholijdHen Mijjion befucdhen, Herrmann, bekannt  wegen [jeiner fühnen Angriffe auf englijdje Kriegs]dhiffe, wird in ftrengerer Haft gehalten  (das von den Engländern ausgefireute, zum Teil aud) in DeutjdHland geglaubte Gerücht,  lf  :‘  er habe als Franktireur mitgefämpft, ijt bereits dadurd) widerlegt, dak er regelrechter  K  Soldat war, als er fjeine Torpedokunit  experimentierte).  NadH einem |pätern Brief  empfinden beide Brüder ihr Los bhei den HerrjHenden HNimatijHen und Jonjtigen Zujtänden  i e  {  r  ziemlid) hart, und es ijt begreiflid, wenn inzwijdhen die deutjde Regierung gegenüber  |  den franzöjijdhen Gefangenen in Deutjdhland Meprejjalien ergriffen hHat (Mitteilung von  P, Hoffmann nad) der Kriegschronik der deutjden Pallottinerprovinz Nr. 16).  3 Die atres NMexter und Püsken wurden mit einenı Laienbruder am 2. Fehbruar  von der Station Ikajja über Alttalabar und Duala nad) Fernando Poo gebracht, zugleid  mit den 3 Sittarder Mijjionaren von Ojjidinge.  Die Rekftoren von Kribi und Batanga  (vgl. oben 147 Anm. 2) gelangten von Bata aus dahin, mußten aber aus Mangel an  Lebensmitteln die Heimreije antreten, auf der fie in Barcelona hHängen blieben, da troß  der englijdh-deutjdHen Abmacdhungen über Freilajjung von Priejtern weder der englijdHhe  {3  nod) der franzöjijhe Konful iHnen Pälfe zur Weiterfahrt ausjtellen wollte und inzwijden  der italienijde Raubkrieg ausgebrochen ijt; fie macdhten aus der Not eine TIugend durch  aftorierung der in Barcelona und Umgebung anjäjligen oder internierten Deutjdhen  li  (3zwei Drittel Katholijdh, meijt Seeleute).  Um 12. April am P. Wienold mit 6 Schweitern  im Mutterhaus zu Limburg an.  Die beiden nicht eingezogenen Mijjionsbrüder von  Duala wurden nad) einem englijdHen Gefangenenlager transportiert, aber am 6. März  I  nad) der deutjden KirdHe in London entlajjen, wo freilid) die Lage der mit der Seel-  jorge betrauten Ddeutjden Pallottiner wegen der DeutjHenhHege immer gefährlider wird  (P. Hoffmann nad) der genannten Kriegschronik).  In der [panijden Mijionsjtation  Bajile auf Fernando Poo empfingen die Pallottiner Brüder und Schwejtern den Bejudh von  . 3Zimmermann (vgl. jeine Schilderung in der Köln. Volfsz. Nr. 354 vom 1. Mai).  * m Ddie treulojen Batanganeger der Bejtrafung durdh die DeutjhHen zu entziehen,  nahmen die Franzojen vor ihHrer Näumung der Südküjte 4000 nady Duala mit, dejjen  englijdjer Kommandant [ie wegen der Nahrungsnot vergeblidH nady Fernando Poo abzu«  Z  J  jHieben Judhte (nad) den Mitteilungen von P, Hoffmann).  > Als IMujtration zum obigen Aufjag von P. Größer kIann dienen, dak in Viktoria  der eingeborene Lehrer Midhael Amie Tag für Tag feinen Unterricht getreu weiterhält;  fl  die dortigen Chrijten bejuchen fleißig die KirdHe und beten um Frieden und Rückehr der  ä  i  Mijjionare; ein Hilfslehrer von Kribi ging mit den Mijjionaren nad) Fernando Poo in  die BVerbannung  (Briefe  von Bruder Yiaurer aus London und von P. VoH aus  }  Sta. Ijabel).  Bgl. den Brief der Dualacdhrijten an P. Halbing in Limburg (Iuliheft  Stern aus Afrika).  f  |  © Na der Feltjtellung Ddes leitenden  Mijlionars P. Höger (Briefe vom 7. und  24. Februar).  Die BVikariats[tatijtik von 1914 zählt 46564 Getaufte mit EinjdHluß von  12000 bereits Verjtorbenen, 19880 Katedjumenen, 9007 JahHrestaufen, 230 Schulen mit  i;  *_- —  |  | i  ı  6}  ——  ED Pferde verloren, ßffenbar DUCCH DIie (EnalänDder requirierf. iac DEr u  ehrt DEr
Ntijionare bracdhten DIie eger etliches DDIN geraubten illtonsgut wWiIieDer. es. -  C — AL vermieden werden [Onnen, wWenn Die (EnglänDder einen tijjionar in Dıdhana gelaljen haften.

Kriegschronit nach Briejen DEeS Witijionsleiters Dger (  itteilung DDN HO:
MAann,

m webruar anDdien jie ir er]ies Vebenszeichen auUs (LotonDuU; (Cbermein DAarT
Sonniaag Den ®Oottesdien|t in DEr Willion e)uchen, Herrımann, befifannt

jeiner fühnen Angrijte aut engli Kriegs)chife, WICD in )irengerer Halt gehalten
DAS DDN Den Cnagländern ausgelireute, ZUM eil auch 1n DeuilhlanD geaglaubte Gerücht,

habe als yranktireur mifgefämpit, 1 ereits DADUCC) wiDderleat, DAR regelrechter
D1Da{i WT, als eine Torpedokunit experimentierie) iach einem patern rie
empfinDden et BruDer ihr Uns bei Den [limatt  en 1nD )on)tigen Aulfändene S D ziemlich hart, 1nD Üjt beareitlich, WeNnNn inzwildhen DIeE eutf]che Kegierung gegenüberW A Den Tran35ölilchen Gejangenen in DeutfjchlanoD Kepreljalien ergrijnNen hat itteilung DD

nach Der Kriegschronik DEr eu  en Ballottinerprovinz ir 16)
Die Baires ’Hextier unD Büsien wurden mit einen Yaienbruder yebruar

DDT! Der Station Sfall)a über Yllttalabar unDd 11a1la nach ernanDdoD 00 gebracht, zugleich
mit Den SIa rDder iltonaren DDMN Olidinge. Die eifodren DD V1 unDd Batanga
(val. oben 147 nm gelangten DDON ata (I1US abin, mußten ber AUSs angel
Vebensmitteln DIe HeimMrTEeilje ntirefen, auft Der 10 in Barcelona hangen lieben, DAa ILOB
Der englijdh-Ddeutidhen bmacdhungen ber lalı DON Brieltern WeDder DEr enaltA T A T P a I T — —— noch Der Tranz3ö)ijche Kon)ul ihnen ZUL Weiterfahr: aus/tellen wollte unDd inzwilden
DEr italient  e Raubkrieg ausgebrochen litl \te madchten USs Der Yiot eine TugenDd Ddurch
Maltorierung Der in Barcelona 1nND mgebung an)älligen Der internierten Deutijdhen
3wei Doriıttel Tatholijch, mer eeleute) m pril fam YienolD 11t 6 Schweltern
ım Wiutterhaus imbura Die beiden nicht eingezogenen i onsbrüuder DDN
ua wurden nac einem enaglilcdhen Gejangenenlager iransportiert, ber Wiar3
nad) DEr eı  en ir ı1 Y“onDdon enflaljen, reilich DIE Vage Der mit Der gel:
Drge beirauten u  en MBallottiner Her Deuti)dhenheß: immer gefährlicher MWICD

nach Der genannien Kriegschronit). n DEr \panilcdhen WtiNions)iation
Balile aut ernanDdD 400 empfingen DIeE Ballottiner CrUDeTr unDd Schweltern Den DD

Aimmermann (Dal. eine Schilderung in Der DIn. Y olfs3. ir ! DDO  z Wai)
m DIE treulojen Batanganeger DEr Beltirajung DUrCH DIE en entziehen,

nahmen DIE Hranzojen DOL ihrer Räumung DEr UDfÜlte 4000 nach un mit, Ddejljen
enalijcdher Kommandant e DEer Yahrungsno vergeblich nach ernanDvdD 00 ab3uc D  D  v w Wa  _“
Hieben (nach Den Witteilungen DD

- YIls Sllultration ZUM obigen ANulaß DDN (GOrdker fann dienen, DA in 1110710
DEr eingeborene Vehrer Wiichael Ymie Iag yür Lag jeinen Unterricht geireu weiterhält ;
DIie ortigen rijten e)uchen 1031100 DIe Ir unDd eien yrieden unDd Küuctfehr DEr
Yijjionare; ein H! DN T QINg mit Den Wiilionaren nadch ernanDD 100 in
DIE VBerbannung Brieje DD BruDer YWiaurer auSs pndon unD DIl OR (11s
in 3jabel) al Den rie Der Dualacdhrijten Halbina in Yimbura (Suliheft
Trn aus Aircita).l

/
{} Yiach Der yeiiltellung DECS leitenden Wiılltionars Dger Briefje DO  = E UnD

24 ebruar Yıe Bitariatsitatijtit DDN 1914 30 Getiaufte mit 1 DDON
bereits VBerltorbenen, Xatedhhumenen, 8007 Sahrestaufen, 230 Schulen mitf

>; \
Sa C S SE E
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OYlling, DIE im Januar DOnN Den (Engländern kriegsgerfangen uüber Aag0s nacd uala
gebracht worvden waren *. (Ban3 ım Der Beagner U Jieukamerun, DoCch geltaltete
\ich 0AaSs Belchic DEr Den “Yiüätern DOM er verbliebenen Jtıllion Butika erirAG-
er als yür Oie übrigen KRamerunmi)])ionen, obldhon au ch ıbr Oie Y’eiden nıcht er)part
geblieben inD

‘Jn Südweltarriıka \ich Oie eu  en Schußtiruppen Iroß ihres monate.
langen züähen unDd tapTern 2Bider|tandes GEZWUNGEN, DOL Den überlegenen
unDd DON 1er Seiten, DON Der IDIE DO en her DOorrückenDden )Jüdajrikanildhen
Unionsiruppen immer weiter nach YiorDdDen zurückzuweichen *. Jntyolgedehjen befnndet
\ich DEr ÜDden, al)o Oie VDrätektur Broßnamalanod, jedenTjalls Heiradabis, ihre
Hauptreliden3, unDd KReetmanshoop, wohrn \1ch Die $)blaten 0es ran3z DON ales
aus Den Külten]tationen  S zurückge3z0gen en ollen, In Den HÄnNDden Der (Engländer *.

E  256 ffct;crblgen Vehrern unDd Schulkindern (ausgejertigt EnDe Huni 1915, 1im ANugult-
heit DES STierns (11$5 Yirika) ; DADDN jind 159 Schulen ge)dhlojjen, 174 Vebhrer ohne Arbeit,
14 345 Schuüler unD 4980 Katehumenen ohne Unterricht. Hen jinanziellen chaden DUr
DIE Bernichtung unDd Beraubung DEr Stationen 1unD wyarmen erehne BT HeENNEMANN
auft weit Der L/ illion, ur ngelberg allein auUTt 150 000 CL Bericht auUSs Yimburaqg
DDIN 451 är3 in D{ii 11l

Aide aus Banapa 16 War3z Das Keid) DeSs erzens Selu DE Schultfer
uUunD } BruDer leilteten Hifsdiente bei DEr Schußktiruppe. 0B DEes Schußbriefs DES eu  en
Haupimanns 1D jeiner YWeilung, rubhig AuUTt Der Station 3 bleiben, Da DIE Enaländer
ja „Die Wtijlionare Hüßten“ unD ILDB iHres Vrotelibriejes Den Abiranspor mußten
DIie Wiilionare DD AUlling, Der enalt euinan HAaus, Ar unD iltaäre nac
YBalfen Ddurcdhluchen ließ, unfier Bewachung nach UDinge, „$tDm, Kalabar, AqD0S, )ie

Tage im Staatsgefängnis agen, unDd mit Dem Dampfer nach uala, 10 D  en
111 Der Baller Witijlionshandlung einquarftiert 4)as bis ZUTE Hltte ertige Haus
MWDICD zer)tör: jein, Vehrer t1eben ZUL Bewachung Der Weilion zurü Ulidinge i
nach vorübergehenDder BHejeBung Urı Die (EnglänDder (am Yieujahrstage) on im Sanuar
wieDder in DIE an Der Deuilcdhen gelanat (Kolonialbericht 10). ber ihre beiden
anderen Kameruntationen Reiom 1nD 1umbo wilen DIE Sittarder (KW 199 nach
LE DECS erhütte DD  z 3 arz3

Ho (1 Den Wiillionen ult 194 nach einem rie DDN WingenDdorf. (Fr
chreibt DIES DEr wohlwollenden Yermittlung DEeS DEr gleichen Gejell)cdhatt angehörenDden
Bilhofs DDONN ÖMabım 3U, eDen)D, DAR DIie ZUM 3ZUg genütigien en  en Wiilionare,

nac ahomen ziehen mujjen, ım ihrepville (Oabım) bleiben Durtten unDd \ich
einer allerdings De  ränften unDd bedingien Hreihel erjlreuen Hıe Wiußeltunden jeiner
Gejangen|dhaft enußt DEr aftfer StuDdien, Katecdhismus|iunden ergl., nach einem
rIie DES Br Xaver DIMN Ya hat auch Den Unterricht Der Theologen ım Fin.
geborenenjeminar übernommen; Br £aver elbIt U1 Init Der il)onspflanzung 1nDd Der
Beauflicdhtigung DEr Dreikiq Vehrlinge, Br ilvelter mit Dem (0Marten in Vibreville De:

ben 149 Unm i)T DAS C)jengeben ur DIE Üaires ICL1G auUt DIE yranzojen
auT DIeE DHeutlhen bezoagen.

Yiierte Wiitteilung DECS KHeidhsfolonialamtes - 1 abgelchloljen 0811! 14 MWiai (23—26)
ertvolle Ergängungen DAZU bieten DIeE Irtifel DES in DHeutijhlanD zurüdgehaltenen apo
VBräfekten aeyle in Yliaria Smmaculata nebit Den )\pateren Aeitungsberichten (3
Wiünfteriicdher nzZeiger Yr 463 unD 4090) Yiach en neuelten Keuterberichten aus $tap-

unDd vreioria \oll 2811! ‘ uli DDOlLenNDS eine ehrenvolle Kapitulation Der Ddeutichen
Schußtruppen unD amt DIeE Croberung DIT DeuilchuDdwelt DUrCCH D erfolat jein.

eit 20 pril ($olonialbericht 23) Hebeneder DDNMN Vüderigbucht wei immer
noch ım Kriegsgefangenenlager D Mietermarikburg, ein VDs, DAS Nun wohl aud) anDdere
Wtithbrüder (1 DeNn übrigen YÖblaten!tationen mit ihbm eilen (val “Yltaria Smmaculata 366)
iach einem rie DECeS ‘LBaters U ort Yiapier DDOM WEeDT. verJah in UiDdert  ucht
auch nad) Anfuntt Der EnglänDder (18 GCeptember) nDcH Den Gottesdienit, WwWUurDE ber

Uftober, als ein belgijJcdher \)blate als yeldgeiltlicher Tam, mit Br zuer]t nach
Wrätoria, annn nach Bietermarikburg ebradcht, NULr mit Dem Allernotwendigiten auch
wyeldaltar) verjehen ll 84).
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236 midlin; Dıe Nitijlionen im gegenwärtigen Weltkrieg.D Jnzwilden en Diele nach Keutermeldungen unter Dem urengenera—w —r zr.—>—r...- o “ Yltatr au ch 2Bindhuk, Öie Hauptitadt Der Rolonie 1n0 Den Dratfektur]ikß Der Hün
jelder Yblaten (Untercimbebalien), ”1 unı weiıter nOrdlich Ymaruru, eine anderee e s a a sa atfton derjelben Drätektur bejegßt *: ı w A @ — — In Deut)dHolatjrika ind Die Wtij)lionen immer noch DON Den rekien KRriegs«
operationen ver]Hon unDd ur ÖiIE tapreren Iruppen Den Oie KRolonte 11111=D D s  E (D D a lauernden yeinD gelhüßt *. Nıe Benediktiner DON Gt. Öittilien ım 1Rarıa YNares:
alam bennden i wohl nD ihre Yirbeit unverminDert vort, NUL DAa jie \1ch
bedeutend ein|dHränken mühljen unDd Die zahl Der einheimildhen Vehrer injolge 0S KRrieges
zurückgegangen HES; HUunNGger bet egern unD Weipnen TU: auch D1IE DON Dares:

w al Klaeyle, Die JJtijjion in Deut|h-Sidweltalrika 110 Der rieg, YJ)iaria
Smmacıuıla: prl bis Sı 320717 „Tiefgebeugt“, Hliekt Der Wrafeit
jeinen Bericht, „Itehen IDIr )0 Dvieler HOoMnunNGen. Iönnte DOCch DAS
weite Ylieer überjliegen unD auft Dem en meiner zweiten Heimat niederjinfen, DAS
merzerfüllte Her erleidhtern ! Dejjen muß (US einer Entfiernung DD mebr
als km ujehen, DDEeLr mir {unDden ayen, WwWie DIie erfe, Denen mein Her
an in Den al )infen Wann, HELT, MWMerDe DIE rummer unjerer Arbeit
wiederjehen ? YnBann WwWerDe WwWieDer DOrt jein, DIE YWiitbruder jeBt in \dwer)fter eif
wirfen unD eiDden, ohne DAR mir vergönn UT, unter ihnen weilen? HELT, ein

ejidhehe 100 us zuverläl)iger \)uelle erfahren DIe HUuntjelder, DAR IDr BruDder
aub 99 NJtär3z in einem üÜdweltarrifani)cdhe QGerjecht gefallen UT, den übrigen Vatres
unDd Brüdern in DEr Kolonie bDer noch quf ge (Wiitteilung DDi ©uperior Biet)ch
(11S5 nfe) Suli, YWiaria Smmnmaculata 403) Die yranzisfanerinneEn DDN YHionnenwerth
inDd jeit Kriegsausbruch ohne eDde Yiachricht DD ihren Schweitern in ©UdwelL, alle Briere
fommen als unbeltellbar zurüd; Die W ionsdberin D Windhutk reilte 3l Satlt DD

Antiwerpen in ab, mu aber ber enerifa nach Brajilien ( 200)D L » VBal vierte Wititteilung DES Reichsfolontalamts S, (11 arz3 „Yiach en
lekien hier eingefrojjenen amtlichen Yitachrichten As Dem Schußsgebiet, we DIie Creiqnille
bis ZUumM wyebruar Jajjen, Lannn DIie Dortige Vage weiterhin als UCHAaAUS

1eDeru \inDd DIE enalilchen VBerjuche, In Deutjdh-Oltafrikaqün 1ig bezeichnei WerDen.
einzudrinNgen, gänzlich ge|dheiter: ANuch DIeE w  he Verhältnilje in DEr Kolonie
muljen als DUrcdhaus zufrieden)tellenD bezeicdhnet werDvden . Dıe Sin: unDd ANusjuhr ijt
ZWwarL infolge DEr Rilodade unterbunDden, iroßdem i}t Der AUT alt en Betrieben bis in
DIE neue)te Jeit ununterbrocdhen unDd mift befriedigendem rgebnis weitergearbeitet WwWorDen.

langer: Dauer DES Krieges in UltarrikaGinige Yuxzusartitfel wervden bei weiterer
allerdings jehlen beginnen, wirfliche Schwierigkeiten, namentlich hinjichtlich DEr (FT
nahrun Der europäilcdhen Bevoölkerung, \inDd nicht zu ejorgen. Daflir in0 DIeE natür:
en SHilfsquellen DES VanDdes ergiebig”.

VBal DIE ım Sahresbericht DON . ilien zujammengeltellten Yiacdhrichten DES

” A E E ı U A a S
—— F r+.—L©e“—. mSS— — — T TT $n Der leßten neldet CL,Bilchofs Thomas DE  er bis ZUM EL yebruar (13 11.).

DAR Der Uberjeßung DES Katechismus arbeite 1nD TUr DIie Wtijionen unfier Dem
ifel „Ditafrikani)che Yiachrichten “ DIe Kriegsneutgfkeiten in 130 3Ugen mit Der SchHreib-
majdine herausgebe; DIiE YBerfiatiten eien gejchlojjen unD DIie Brüder Torf; jeßt im Kriege
habe INan DIE Gr un gelernt, \1CH einfacher beheltien unDd mandes elb]i erz3u-
tellen, AaUSs Curopa eztiehen, IDENN auch vieles WWIe Bapier, Ar Ia
NUL AaUS DEr Heimat Dmmen Tönne. Yiach anDderen Briejen R San ıl. webr.
geht DAS WiiNtonswerk ruhig y blo} e11aSs lanaglamer; NUX verhältnismäßhig wenige
Sculen mußfien geidhlofen, Dagegen alle RBauten unD unnötfigen rbeiten eingelte
werDden ; Durch DIe Bejchiekung ilt nwichts beiqdädigt worden olisztg. ir 405).
mn einem Yiai in ılten eingefirojffenen Brieje OHreibt 1InNDes Dereits Der Bildhot
„  njer ebwein wmMIrD ausgehen... Habe ıhon zum Sparen au geforDdert n)er Vapier
reicht In DOfeN bis Auault“ itteilung DDN Wa UCUS alm . Wiat) ezUgli
Der Vehrer IiNan 107 amit, DAa ein Vebhrer 3wei Schulen verlieht, Vel Taage DEr Woche
einem, vei einem anDdern Urt, D0d) mWIiIrD wohl au DIE ASahl DEr Schulen unDd HU:
inDder bedeutenD gejunfen jei Die bis \)fitober reihenDde Chronik DDN $igqonjera
r3ählt, DAaR DIE \d)warzen Vehrer aul ein Dıittel ihres Gehalts unDd DIie Iräger

aı  Ba L 2  i Ba A r AaA
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alam abgezweigte1 VDrätjektur Yindıl! (Eben)o meldet e1in NMii)lionar 15
Dem nördlichen 1RaAria Der afer DO  3 el (Rilimand)haro), DAaAR Die Jiıllionen
noch amtlıch mn rdnNunNGg eien unDd ıhre riedensarbeit nıtten ım KRriege weiterführen *.
Das Bleiche giılt yür die 1eTr weltlichen prenge Der Weikben ater ım Binnenland

Den gropen Deen ; D0Cch WwWiIirDd auch ON hier auTt Umwegen ekannt, DaR großer
MWiangel eingetreten, Ja DaR Holtien unD Niekwein N:  en ind unD infolgedeljen
weDer Uitejje gelejen noch Bommunion ausgetet werden ann ® — A D ID T z ı A n HHED Außerdeutiqhes irika Jioch preki als in Deut)|dholtafrika ilt DIie
VYage Der ii)jjionen in Den arrıkanilden R0 Der übrigen Staaten geworden,
unäch!|t Der ungen Steyler Sambe)imi))ion iIm angrenzenDden VDortugte)i)dh= W
zambique Schon Dald nad) Ausbruch 0es KRrieges ıe jehrt unfier Der ungünitigen
Stimmung unDd inanziellen Bedrängnis leiden Jtacdhdem ıhr bereits DAs TUNDd=:
ItÜCcR in Yldiruru enfriljen worden WAarL, WurDe Januar auch 0AS DON Boroma
militäri)ch bejeßt unD Der NiijNionsdamprer „Salvador“ in Beldhlag7angeblt
el Oie eu  en ım bena  arfen Englilgh-Itya)]aland einen (kingeborenenaufitand
unDd rbeiter 1it Yiaturaltien miit e1lD bezahlt werDden mußtfen, DOC jei ohne W:
ernie feine HUNgerSND al ten; DIe Yieger interejl)ierten 11 jehr TUr Dden rieg, wollten
ihn ber lteber Den eißen allein Uüberlajjen, DAa )te nod) DD  z leßten Aufltand
hätten val 200) Der beigeflüigte Bericht 18) Wierteljahrsbericht DCS YSifariats
(1 Sult Dis eptember) verzeichnet neben 674 europäilcdhen $atbholifen (gegen 274 vorher
woh! nfjolge DEeS Krieges!) 53681 Hegerchrikten (gegen 49192 September 13 Haupt:

SE (2 mehr) 1nD 169 Yiebenitationen, 448 Schulen (gegenuüber 3061) mı11 Schülern
1D 5241 Schulerinnen (ein 3zuwachs DDN 3161 Schulkindern !).

Yal DIE Yiacdhrichten DES 1190 einbar au in DD  3 Deptember unDd
ebruar Sahresbericht DN (1 ılıen Yıe Yiprrate eien &: (nNDEe wie bei

Der 1Lme DD Sarepta MWehrere BrUDer mußten 1 DEr CcHhUBIrUPPE tellen
arife DDN es auUuSs Kibo  Ho DO  z Sanuar Brovinzial er

(CHo (1US Den Wiilionen 193) „ Bis jebt feiner DON Den Unirigen ge)torben“, (ügt
in3u, „rtähere Yiachricdhten Tfann DEr Senjur nicht mitteilen, bDer Die

zu inDd IDIr im allgemeinen unierrichtef, gebe D{it DalD Den rieden !“ „ s
gebht 1U1NSs ehr quf Br einho 1en bei Den Schußiruppen“ nadcd Dlı. Yolis3. 407)

Yiach einer arie DES {n Deutjholtafrika täftigen eiben Yiaters Dan DEr
Burght (111S Hollano OI (nNDe Yltat Bilchot VYeonarD DDNMN Unjanjambe OHreibi
16 Wiärz aUSs Sabora „GSeit uUsbru DES Krieges en IDITE einen rie erhalten.
Hier 1! es rubhig, wWir arbeiten ibera mwWIe gewöhnlichen Seiten. SJer Oe)un  eiis:
zıultan f ım allgemeinen Qut (Vs U1 tein Todvestall melden. Sn Den jämtlichen
teligen Yitfariaten gebht ungeführ quf. (5S il ür uns eine Qrope Mrüfung, 1
Beltimmtes au Der Heimat erjJahren. Widge DIie Hwere eit Dalid 3zu (ENnNDe e  en
(F, en S Frier ON ult, Dal. DIn Yolis3. Yr 574) Yiach Briejen DES DoNDeErs
(115 Ktigali D Yiov., DES Keiling a U1s KiranDdD C00 ND DCS HÖörner
aQuUSs Kigoma San verlegen )1ch DIie Wijjionare aufs anzen rifa:DHoie 204)
Aum 25Jüährigen BildhHofsjubiläum DES Bildo7rs DON $1iD1 25 Yltai Aıcika-
Dfie 145 17. unDd Dln Ysolfs3. ir 431

4 reiben DEeS il ionsobern HeinrICch Yimbrod fur3 DDL Weihnachten (Steyler\ Wl tonsbote 123) „AUnjere Vage i}t ziemlt \dwieria unD wWÜurDvde er|t recht werDden,
unjere eere nich )iegrei (1US Dem blutigen Kingen hervorgehen ollten. Die

Woriugiejen wunıcdhen DNMN GUNZCL eele, DAaR IDIE unterliegen. ©ie würden \1cH annn auf
alle eije Der Wln rächen, Da Wr unfer Dem DDN errei unD Deuilch:
anı hier eingezogen unDd )ie noch qgute Whene Da3u machen mußtfen (5s wWirD erit
bejer werden, DAS Kriegsallü augen  einlich \icH unjerm YWigrtet wenDdet,
WAaSs IDIiL natlrli zuver)ichtlich offen, DIe ortugiejen ber nicht Jauben
mögen.“ $)ie taatsunter)tußung WDAaTr ausgefallen, Der Dampjer feine Ylrbeit
mehr, DIE Almojen auUs reichten nicht einmal ZUL Bezahlung DEr Katechijten, Die
einzige Einnahmequelle (uUuSs Boroma i)t bis ult (Beginn DCS Steuerjahrs)
verbraucht. ım Y Yiovember ar r Ur)inus in 3oroma Schwarzwaljerfieber

VBal Den rie DES vimbrod DOM Dez in Missioniı Catholiche 2158



Sn 238 mitöliın Dıie Miillionen ım gegenwärtigen Weltkrieg.

angezette hätten. äwei Lage )päter wWwurvden Oie Ati)ionare as Der homnungsvo
er auyblühenden Millionsitation Angontia ausgemwiejen un9 unfier militäriıldher Begleitung

nach Boroma gebracht ım yebruar erlaubie 1i1NDes ein Belcheid OS (Bouverneurs
Oie u  e  T Der Wii)jionare nach Angonia, 0 DAaR Die moöamentane KRrilis übermunden
jein Dürtte

DNie Behandlung Der eu  en unD ölterreidhi)dhen ii)l)ionare au) Den
reindlicdhen ebıieien ıf verldhieden unD hängt vielfach DDO  = Belieben Der Yokalbehörden
abZ 2Bährend Oie Niarianhiller aus ata (1115 Der Berangen|cdhaftt WMieDer entlaljen
ind unDd ım allgemeinen \ich ztemlich yrei bewegen Rönnen *, wetilen außer
ecker auUSs LQüdert  u DIeE beiden YWiarienoblaten Kojenthal unD Hentrich AUS Briti|ch-
SDüdarrıka immer nocdh ım KRonzentrationslager aurt yort Jiapier in Dietermarigburg
Jm gleichen ager Ut ein eu  er Je)uttenbruder auUs Sambelr (Rhodelia) gejfangen
au ch OIiEe galizildhen e)uiten Sambeli wurden untier Kriegsrecht gelte  Y aber )ie
Ddürfen ihre Mijjionsarbeiten (Schulbeluch, Religionsunterricht weiter verrichten ®.

ı P Qimbrod, >Rtiegslätm (1US Der Sambe)jimilion (WeiijNionsbote 142— 144). Sn
Lefe, DIeE immunag DUrdA) englilche VYügenmeldungen ıDer en  € Cinjalle in Angola
aufgerei3t UnD DAS Öerucht DDN inen UunDd 15(0) Wiautfergewehren ın 3oroma
verbreitet WwWorDden WUAL, wollte INan DAS Wiültchen Der Deuf)cdhen tijjion übhlen, unDd
hatten Deren „HreunDe" muit Wo  ehagen Dem marıch Der 3 () Iı warzen DIDatieENn hejehben Sbhr euinan verlangte DO  z ern DJ0rf Herausgabe Der vielen Ysayen, Den
Dampfer ür einen Iruppeniransport nadc) Vorti Heralo, Bejekung Der ON (DaS jei
auch ihrer porkugie)i)dhen eit bei DEr >»KHevolution qge) unD Snfernierung DEr
Waires DD Angonia in BOroma. er er proteltierte \hriftlich UunDd münDdlich heim
(O9DvernaDdor in zefe, Nan allerbanod uihuldigungsgrunNDe uchte (®ejahren eines
ANulltanDdes, yehlen eines portugielildhen Al ionsagenten, als welcher DOrIÄUTIG Der i3ier
Dienen u )w.) SNn ngonia DnNnIieEn DIE Kaires DOL ihbrem Abihieb n einmal ein
YlRort m1 Den rijfen DDer Katechijten prechen, unD unfier Franen tahmen \te DAs
Allerheiligite (US Den Fabernateln. Beim eqgang ent|qhuldigte Der Veutnant es 1i
Der anı 11 Tefte, bDer Der er! beidhwerte 1ch DoCch beim Ddeui|ichen Kon)jul U Wiarqgues
„ SC hätten WIr Den Deut)ch-Slterreichi|chen CTu)18; nl ND ıchlugen \1cd) unjere Heere
daheim nicht 0 tapjer! YBas uUuNnNs erwartefe, LWDEILN DIie verbünDdeten atjerreiche nı
jiegreil AUS Dem ufigen Kingen hervorgehen )ollien, DADDN en WDr in Den leßien
en einen Borgeicdhmad beiommen Widge Der quie Dit unjere Helden daheim

annn WILD auch unjereweiter jegnen uUunDd 3zUumM endlichen erjolareichen 1ege üUhren!
Wiijlion (LNMNT ambelt gedeihen LLOB Der portugielilcdhen yreimaurerei“

» Wieldung DEeS DSMAS Schneider Wls Boroma (WiiNionsbote 160) &in
pateres reiben beagrünDdet DIe Grlaubnis ınıt DEr Beilequnag Der Yiyajıarebellion. Yas
Wijionsperjonal in Angonia WurDEe Au 6 Baires UnD BCUDer erhöht (eDD

üUundliche itteilung DECS Wiarianhiller WeijNionsprofkfurators DON YBürzburg au
OruNnND Der brieflichen Yiacdhrichten, DIe Den)o0 wWIie Der ere DDN . Raul cegelmäßilaq
DD jeinen Koniraires (aus Aırcifa erhält.

rLie) DES Bajutomil|ionars HeNIrICh DO  z 28 WCarz arıa Smmaculata 566)
(r lam yebruar (1 nacdhdem eben er]1i DDON einer ıd weren Krantfheit genejen,
ber UNnNferCwWegs qut behanDdelt W9rDeNn WUL, Kojenthal IDUL eit (EnDe Yiovember ı1:  s
terniert. er enalt Wiagi)trat Hrieb ihrem YHitbruder Ihommere DN 1 Wionika,

möge ber DIie Gejangennahme nich er|chreden, Da \1e NUX (I11$5 YHor)icht ge)dhehen jc1
unDd feine vorliege. Ile wohnen3 UuNnD ür DIie rielter WICD fein nietr©  Ba —— —  W a  “ — gemadct ; DOCh 1InD DIie Trappijten-/ mit ihnen jeht jreunDdlich, en hHnen DIie
Wioglichkeit 3ZUME Selebrieren verIchafft, ja bringen innen niele ricilcdhungen ND ObIL

B KW 20  N Sin Uuzemburger aus derjelben eu  en Se)uttenmijjion WurDeAR U RS  _g  r)L1am  C n m ar  >  TE  ” a’  EF  a .
1 . angeblicher aufrührerijcher Keden gerichtlich 3ZUu einer Geldbhuke verurteilt

rie DES ern Kraupa DD  z ezember (S$W 203) >90bald DiE er
Kriegsnachricht erhaiten ( I, Augult), idhranfifte DIe Ausgaben AUT DAS er:
notwenDdiaglte ein alD eia' DDN Der Kegierung In eira DIEe YWeijung, Die Der
jonalien DEr Yiilionare einzu  iden, unDd Den BelcheiD, DAR alie auBer einem unD

BrüDdern Dem Kriegsrecht unter|tänden un9D jämtliche ajren ausliejern \ollten, DOCHh

Pm ——  Aa
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Dıe “Sıiroler Gerviten Der neugegrünDdeten DVrätfektur Söwaltland (Südajrika dHeinen
DON Antang her auT Jreiem ıyupne itehen au ch OIeE enitwiclung ıhrer UJti))ion
ur DIE ıSınan3not ZUM Stillitand gekommen ÜL ' Dıe GSittarder Den Stanley-
rällen Belgi)ch 0Ng0 Ronnen eDentalls ınr JJtı)ionswerk m11 Ertolg yortjeben 0a
ÖIeE elgt KRegierung DASs Beilptel nglands unD ‚ıyrankreichs nicht nacdhhgeahmt
hat “ (Erträglich ıf 0ASs 0S Der etma bedrohten unD als Kriegsgefangene
klärten aber auT iınren Stationen belajenen el äl Hen Datres aus Der Yyoner Bejell-

ritirch WBeltarrika ® (Cben)o köonnen OIe eu  en unD ölterreichi]Jdhen Dan-
mi))}ionare apoltolilcdhen 1karıa Cbhartum ernt unbebelligt auT inren Dolten
vortwirken Doch \ab \ich DON len ıtteln entblößt unDd er UT (Einltelung Dieler
er GeZwUNgen 4 wer leiden nicht minDder Ote eu  en Schwelitern, bejonders
Oie DOM koltbaren ufe Britijch Yltarrika WENIGeETL Oie bayeril]den Dominikanes
LINNEN KRhodela®
wurden innen CINMIgeE Gewehre zZumMm SHUß DIeE wmilden vre elajjen Anfanags
Yovember erhielten \te Berehl ür jeden eu  en Der ölterre  chen Rejervilten eine
Staution DON 4000 CT 11110 Burgen 31 tellen widrigenfjalls alle Gewahrjam

wurvden ; 11Des bat Der er Den enalilcdhen Adminilfrator DD Aivinaltone
DDM DEr Oorderung ab3ulfehen DAa teiner UL Yiejerve gehöre tein Dares elD vorhanden
11nD Den jeDe politiiche Cinmidhung )trenagltens untierjaat jei )te eien NUL
Tatholilcdhe rielter unDd Witijlionare „Zv0ß Der ungewiljen Aufuntt“ vernachlä)l)igten )1e
ihre Vilichten nicht unDd uübernahmen DIe Schulen elbit während )te DIE Katechilten nach

\cht  en ber DIE miateritellie Verlajjenheit Der Se)uttenmijjionen Sambell
\peziell DDN C Iriaschill WialdhonalanD val Bericht s em Zambes]ı Record

atholıec Mıiss1ıions 213
' Der Bericht DEeS Wtijjionsobern vatl A DD  z 15 ezember, jei  em
eDde Yachricht Vaires BruDder 1nD DIe Schweltern Dmnnien DIeE eiJje nacdh

©SÜDdalrika anireien usbletbens Der Almojen mu Der Kirdhenbau
Wibabana unfterbrochen 1nD DAS ur DIE WiilNionstarm gefaufte Yiech zwangweilje DEeL
)teigert werden (Wirtteilung DEeS WENIONSPTOLULALOTS DD Snnsbruc 202)

Berichte DES Hrähkle au Baloto Ü ebr ND DEeS BEUDEeLS Dominiius aUSs
Yieqodo DO  z 16 anıar (Das eich DES HerzZens Selu 325 17.) Bauten unD Taujen
gehen NUL DIE HandweriIsarbeitien mußten eingelte werDden DIeE Chrilfen leiben
ireu unD helfen eIbit mif

al oben 1517 uüber DIe Behandlung allgemeinen unD DIie DEr DEr
Jtijlion Henin ia em Apoltol Vräjekten DD JBeliniger e)tanD Oefahr DAR auch
eine 6 U rielter „auf Befehl Der Ubrigfeit entriljen unDd DD ihren WiilionenPE S T . . LTE enifern wurvden “ (CdHo A(USsS Arıa 109) Yiigerien wollten DIe (EnaglänDder 3 elJälli)che
Daires als Kriegsqejangene abrführen, Der Durch Bitten 1nND Drohungen ELZWANG DIE
eingeborene BevDölferung ihre yreila Jung (

Bericht DES Generalluperiors Der D  NC DIN DIj Herzen 1anello us YWerona
DO  z prl (KW 203) m DIie Heidenmijionen Jortjeken [dnnen, mußten DIE In
talten arfum urman unDd Alluam eils aufgegeben eils beidhränit DEr—— Kirdhenbau DON arfum eingeltellt AUTt en Stationen DIeE täglıcdhe Yahrung era
gelekbt mwWerDden on Den vielver)predhenNDden 1D Cald aujblüuhenden Stationen DEr
Vrajektur Bahr el G®hHalal mußtien mangels Yitteln aufgegeben werDden, uüberDdies
verlor \1e ur Untergang ihren WiilNionsdampfer „Redemptor“ Yiach Lie
DES UTE eyer DDM artum DIie Claver]odalita: DITM unDd Wiar3z erhielt
außer DEr DDN IDr gelidhidten Summe jeit Augujt feinen Heller mehr Aus wranireicdh,
Ulterreich DDer DeuilchlanD D au Alcifa 102) VBal eb  S (5

Yiac Den erı  en Der heimatlichen berinnen 202 Den Schweltern in
DDdelia agebht Qquf DDOCH UT DIE Schülerzahl verringeri unDd Teuerung eingefreien
rei Schweitern DIN to\tbaren utfe AUS ura mußten lüchten unD erreichten nad)
unjäglicdhen Stirapazen ein yl WMombala 3WeEI nfolge DEr Entbehrungen
£yphus arben, während Der Su JDMN Rıra als Kriegsgejangener nach Indien
unD E1n atfer Kriege wer en ‘Baires DIT Britijch:anlibar balf
N}  S, DAaß \1e, WIE ihr Bildhof Yievnille OHreibt (Catholie Miss]ıons Sult 8 5.), 10 je[bjt
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{ ber au C ÖIie anDderen Afircikami))ionen Iiegeti unftfer Den Kriegstolgen tie7
Darnieder, in eriter $’inte OieE Tranzö)i)chen, betr Denen 3U Der allgemeinen wirticqhaftlichen
Jiotlage DIieE (Entvölkerung DurcCh inztehung Der Jii)jionare omm YWHon Den Weipnen
YWätern wmurden aus Algter unDd SUnis Datres mit rüdern, aus Der Sahbara  s
mi)}ion Q, (119 yranz3ö)i)h:Suboan (n uUS Uganda ‘Datres mobililiert Die leßtere/ Jti)Nion IDAL DAarıım betı Der Rückkehr iNres Bilhots reicher In Der kläaglichtten relis
giöjen MWIeE jlinanztellen age ?; ın Den übrigen ebieten, wenilagltens Den nordafrika-
ni)den, GiIng Die Jtijjion mıe in ıyriedenszeiten ruhtg weiter, aupßer weı Stationen
in Yberkongo, DIEe DurcCh riegeri]dhe Ereignilje In Der Jiähe in BHejahr kamen *. 15Da E  “ —_  W B l  W Den weltarriıkanilden Utiionen 02S Yyoner Seminars hifften 1 31 riejter miit

Bruder nach Europa ein, 41 rielter inıt RBrüdern mußten miit Den eiden 6in
ge3Z0genen Bildoötren ın OIiEe Kolontialarmee eintreiten, weilen aber jebti meill wWieder auT

D ihren Dolten auch 1eJe Niti)jionen ın injolgedeljen wer ge)dhädigt un ZUM eil

| verwat (Eben]o wurvden Öte aier DOM er aus Jiigerien, GSierra VYeone,
als ranzolen betrachteten, Ja jranz3öli Her als DIE yranzZojen y 100 uber DAaAs Y{Dr:D ı ringen Dderjelben ım Uberel]ap )ehr reuten unD Lag nD {a TÜr en Sieq Der
yranzojen unD DIie Rievderlage DEr Deutflcdhen au ch \ie WUuUrDCH als dDeutjhHe Yierrater
unND Spione eingeferfert, üuürwahr eine Iutige Sronie!

Yiac) Den naqaben DES Generaljuperiors Car Vivinhac SN “il Al IDn en—  ” - an 1D Saharami]]}ionaren ENDE Aar3 alle bt  S au} el WIeDer UT ihremi Volten
D rie‘ DD yebruar DD Yöilla Wiaria (iN Laln Vedochowsta (CHo (1115

Airika 101) „Cs ware \dhwieriq“, hreibi Der analam DDON jeinem ZyphHuS genejenDde
erbirt, „Shnen DIE Belturzung u \hildern, ıN DIe pIoBliche reije Diejer 35

nicht DIOR 30), ojfenDar unerjeßlichen Yirbeiter DIE Chrilfenheit er|ehHl, unD Die Mer
wirrung, DIie \te in unjere apo|tolt)hen TDeifen gebracht hat TaujenDe YieubekehrierS  E unD 1 hrijtlichen Unterricht begriffener Heiden lieben ur Den ANugenblid ohne Hirten
Zurudqd. Unjlere jinanzielle age {} nicht weniger ıH mer31ich. seit Der KriegserHlärung
eiam DAS 1fariıa 1 U Europa, DUCHAUS nichts IDeDer an 0eld noch an Chwaren
Dıe geringen Vebensmitiel, DIe Wr Vrf unD Stelle inDden, Dinnen ZUMM UnterhaltDE W A mnn A ı 58 an e —— Der noch bleibenden Vitijlionare, Yater, VatenbrüDder unD europaijcdhen Schweitern bin
reichen. ber unjere NitijNionswerke! sene eueren Yerfke, DIE uUNs ıon 10 1el Yrbeit
unD e1ID gefolte 1nd DIe in Doller Riute tehen DASs Seminar, DAS Yliert Der P117=
geborenen Schweltern, Katechijten, Schulen ujw. ! YWie wWerDen )ie ohHne Cinnahmen en
ionnen? Der lenDe rICg, Der LNS 3wingt, Yugenzeugen DEeS (Ein)iurzes DDN erfen

jein, DIE 11115 feurer in als unjer eben al eb  ms (b Den Brtlel DES yLANCD
auUs KatigonDdo Sanuar unD 110 DAS oOreiben DEeSs neugeweihten einheimildhen
Vrielters Wiuswabuzi Uali DIe Oräalin DD  z WEAL3. iach em (Heneralobern aonnien
In Nganda bis Dr alle Stationen unD erie aufrechterhalten wervden (XWi 222)
Hazu Dtt 111 ( {S YReitere Briele ((US DEr Ugandamı))ion Annalen der Airıkansche
Missıen Suli 5 SS

Yiach em Bericht DES Oenerals ROR Schon ım Oreibt Der oieyler
WiijNionsobere DDN Sambeli AmDxro Daß DIeE eiben YMater M Yiyajıajee ıhon lang)ıt
A Wiangel Wlitteln ihre Schulen geldlojjen en Wn sbotfe 128) er
DIE Kabylenmij]}ion in YiorDdairika rie DES DD  z 30 Cepfenber (Annalen 239 Ss.)

9 nach Direkten Wiitteilungen (1 ynon Hıe Hltte a nach Dem Senegal
unD an 11nND nach amerun ziehen müjjen on DEeN nach ran ireich eingerüdien
Watres DAS lDeltia 1 DYahomeny I, DIE oldiüjte 3' DIie Hen beintkülte, Benin,
Yiberia unD Korhoaqo je gelte DHıe Wiljionare DN Dahovıcy WurDden Der
Dorfigen SchuBiIrUuppe einverlet DIE DDl igeria unD Benin nach VOrfOnNDDO 111 Yahomen
{ommanDdieri, DIE Der ClHenbeinfülte mußfien en weiten IBeq nad) in Denegal
ireften; DDMN Den 20 OGlaubensboten DEr Henbeinfülte idhieden 1 DIitl DeNn 43 177
DIeE Halıte ( 182)

iach einem rie DDNMN (FNnNDE 3  ebruar leiDet DIE 5(1lDdelta „Turchtbar urch Den
D3g Der Batres“, DAS $tollea in ania \fe Ieer, in Den unfereın aljen unterrichten>r  ]  ST Z L P a DEr i ionare Schweitern, Die Seminargebäulichtfeiten Dienen als ajernen ; m

wn r
a a aD
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Angola, Sanlibar unD Belgilh-Rongo abberurten, während \‚1e in Den Tranz3öli)he
Bolontien wentaltens (LIN rt unD Dienen urtten *. Jhre elgt  e Dräjektur
YNiordkatanga UT oNg0 mukte )es Husbleiben Der beimatlichen Unter|tüßungen
ihre er uNnND Die ahl INTer RKinDder bedeutend verringern unDd ihre Katechilten)hule
auTheben Ahnlich mitgenommen wWurDden Oie YWiı)lionen Der anderen Bejellldhaften,
auch in Yiadagaskar
Nikariat Der Goldfulfe hat DEr rieq noch nicht verheerenD eingegrijfen, L DIeE Vebens:
mnittel iın eurer geWDOTDeN ; Der (Elyenbeinfülte Dunnten DIeE meilten einberufenen
W Nonar zuruüdfehren 11110 (F1NDeE Yiovember Die Tätilgfeit in weiterm mfiang wieDder M saufgenommen WerDden, ber ur DIE Diele Nrbeit in 3ZUu Wenia Kräflte DA, VBaires noch
ın iteqga unDd totirant ın Wiarjeille; 1117 igeria WwWurDe DAS Mijlionswert ILOB DEr
Yiobilijation cuht!  a  “ jorfgejeBt; DIE iln DDN RHBenin 1e DDIN Kriege verIchOnN: unDd
nach einigen agen KajernenDdien]t wWurDde DEr Bi)Ho! mf z MWMijlionaren WwWieDder au

W0ri0N0DO entlaljen, Da Der $olonie teine Getahr TD (KM 122) Ylus DEr apoltol
Brätjektur $orhoqgo WurDe ım Yugult DaSs ejamte Wilijjionsperjonal mobili)iert, TO)LL0S
aben ipm DIE warzen nad)‚ nach 14 agen Dıırfte DEr Bräfelt zuruüdfehren, Dnate
WaAL Der ein3ige rielter Der WrGäjektiur; ann famen Waires ZUT Baltoration DON
Korhoqgo unD Koga, währenDd $tatiola VEerwailtf lte: Der rieq bat ıon viele Ruinen
ge)chatten, nD DIe unbelic)tigten Rauten Derifom men im egen, 10 DAR nach YWiederaul:
nahme Der Irbeit vieles NeUu erıl  en 1 DBriel DES Mrätjekien Kernivinen DDN (FnDde
War3 eD  S 183) „ Her gegenwärtige Krieag “ rei auch BilHol OTD DD DEr (Cltenbein:

unfierm B YÄr3, „ UT u unjere 1))10n eine i redliche Vrüfung unD Der Yusblid
in DdDIie ufunft, 1901385 Den lNinanziellen Standpunii etrilt, geraDdezu beflemmend“ (€ho
aus Yirika 114) oehr verltänDdig 316e Der Wrätelt appa DDON Weliniger DIe onje
(QUENZ u55 Dem Krieg, iInDden? \1ch jeit Dem Lag Der Wobilijation jeiner Wtijionare
tärfer als bislana Den Seminarilten wmidmeti unDd Hreibt „ine ehre, we Diejer rieq
UNSsS qıbf, i)1 DIE Notwendigfkeit, mebr Denn je einem erie hinzugeben, welcdhes uUuNnNs
AWaAL immer jehr am Herzen hat DDN ber noch mebr am Herzen liegen
WIrD, Der eranbildung eines einheimilcdhen Herus (Briel San eb  s 109) al Den
rIe US WortonNDDD ebr eb  _S 9 Her Vrafekt DDN 'iberia Uge Ionnte 10
ZUT Öründung einer NeucnN Witlion in Wonodiwia liepen, ür DIie ‚reilich in nbe:
Ta Der iraurigen eiten eDde nicht abjolut noiwenDdige YNuslage vDermeiden ll
D, 502 San eb  s 110) In Der (Clyenbeinfülte irai nach Dem ScHeivden DES Bilhofs unDd
jeiner 10 Winllionare (es lieben NUuT nod) 0 TUr DIE Stakionen 3urüdc) ein einheimilder -  5 AaBrophet auT, Dem baln ANDETE unD DIE proteltantilchen rediger jolaten; als DIE Yropheten

ranfrei unD Den $tatholizismus heben begannen unDd UTE Ab)ıhutftfelung DECS
Iranz3ölijchen 0CHs Au TOrDerfEN, wmurvden te eingeferfert DDer verbannt; ber DIie tatholi-
ihen Wiijionare nılgien DIE enf|tandene ewequng aus unDd 10 mehbhrten 10 ihre Katehumenen
DDN en seiten (MC 267

20 nadc) einem Bericht DES Generalobern. m Suliheft Der (Jatholie Missions
er3ählt Bilcdhot YieDille DD Britijch-San]ibar, wWiIie Der rieq in jeiner JJtijion gewirtf{t unDd flalle Iran3  n Vijiorare na Ytarjeille ziehen mußten

Shre Schuüler fehrtien In DIeE WiiNionen DON $inDdıe unDd Konqolo zuruüdcd; DIie ıon
angeltellten Katechijten eigtent groke Opferwilligfeit, DIeE DDN Xonaolo nahmen ohne

br e  r

Wider)pruch eine Gehaltverminderung a Der agrößfe eil DEr inDder Tonnte DIE ule
Dant ihrem Hyelderirag weiter e)uchen Briel DES Wräjekten S allewart DDOM 26 Y{oD.
Ho aus Yrıa 96 „ UT HUNGgeErSNDL, DIE 115 edrudte“, hreibi Der noch mebr
bedränagte Vrätfelt Wiagelhaes Sp (IUS VYandana in ortugieli]dh - Konaqo
16 SANUAT, „gejelli \ich un nDodch DIe Geipel DEeSs Krieges“ eb5. 73) Gine we)ter
auUus anDdana bezeichneit eS aMı 15 yebruar als wahres UNDET, DAaAR Man DIE YWailjen
unD Kranifen hHabe [3  en Diunnen ebd 100) ber DIeE i onNsnNDI in Belgilcdh-Stongo
val f JOsephs Foreign Mıssıionary VOocCcalfe 219 (Frühjahr on Den rie)tern
DDM Herzen Selu In Belgildh-Konqgo wurvden alle lranz35Ji]cdhe Daitres unDd BruDer bis
aut einen einge30gen nD mußtfen DUTCH HollänDder, Belgier unDd Deutjche erjebt werDden;
als icifjten \1cHh am YJtärz in Yiverpool 3 elat Wiilonare nad) Dem on
ein Das Reich DEes Herzens eIu

SD hreibt Bilcdhof DE »aune D Sentiral-Wiadagastar AauUS Tananarive a
Hebruar, DaR il ionare mobililier worDden unD DIe Almojen aus (CurDpa ausbleiben,

\ —VV
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3e rient. ‘Jm türki)chen Keich geht 0As begonnene Herltörungswerk gegel
Öie Utı))ionen, weit enfrernt mit KRücklicht auT unjere Walnenbrüder)chaft eingedammt
3 werden, erbarmungslos weiter unD nimmt einen weit ber DIiE notwendigen (Brenzen
hbinausgehenden Umrtang hbon bald nach Beginn hatte iv nı miıt Ddem— ö — Durch Den Kriegs3wecR motivierten Horgehen Nie yranz3ö)ijden Anltalten unDd

9]hfiwnare  r B E E T A VAR  egnügt, Die ag auT ag ra  / Jondern Die gleichen Yitapregeln auch
weshalb Schulgelo eingeTühr wWurDde Eho AauUSsS Yirika Ad) jeinem patern T16€|

pul IDAT Der inari Des Krieges in DAS er]Jona nl DedeutenD, DIeE rielter-
mij)ionare eils alt eils eireit WurDen, Doch Önnen \te bei längerer Kriegs:
Dauer noch einberufen wervDden (KorrejponDdenz „ Atrita“ Suli) Der zugejanDdten«  — ‚— CpenDde rauchfen DIe Schweltern DDON Der aD Yorjehung In adagaskar ihre YWanljen:p i e LinDder nicht wegz3zulcdhiden w erhmans Drl eboD.) ( lenD unD ungersno DID
phezeit Der VBrämon)iratenjer Yinzenz aul aUs Sambava in iord-Wiadagqastar
28 ezember, Da DAS jie unfter)tügenDde Urvdenshaus D elje $)inaut niedergebrann
unDd eine Vaires abgeführt wurden (l 2:0). Die rilten DON Wiadagastkar
talteten Der ®ejahr DEeSs Yusbleibens Der Almojen (a(us dyranireich ammlungen
unDd wurden Durch DIE Kriegsnacdhrichten jehrt imprellioniert : „Hranireich ÜT ür jie DAS
VanD, Wiilch unDd DNnigq Hiekt, DAS Vand DEer Hingebung, DIE Qroße D  Ääterin, DIe
ihnen DIE 31vVilijation 110 bejonDders DIe enninis DES aqroßen (HDoites hatA IU  —— (Schwelter YWiiaria ule D Der Yorjehung (A1Us Wrivonimamo M 329) Bilchor Delalle DD
aifa nennt OE WGr DIE Unterltübungen L [o\tbarer, als DUurch Den rieq viele
HilTsquellen jinDd (ebd 113), Bıldor Karojjeau DIL DEr Gallasmijion prIil,A weil 1 in einem Augenblid tommen, „In weldhem \1CH unermeßliche YiDt Der 119 gelager‘
M ebd 114) ber DIe beiden Vlunderungen DDN X1D, DDNMN Denen 1eD0Ch Die er DIe
Wiijionen unDd WiiNionare ver]hOoNte, er!  e Der nadc) viermonailiıdhem Wiltärdient
nach jibuti zurücdfehrenDde Wrätelt Bascal in Hom (Korreip Ylırcila Suli) Boutrget
DDMN ST VYaurent melDdet WAr3z, DAR DIE Wieijjionare Der ScHhiremi]]ion

wahridheinlich nicht mobilijier werDden, ihre Abreile IWUrDe DIe ıNOn em Untergang
weihen €Ho 08) Dıe DON Cadoreh H Diejer dijjion gegenuüuber Vimbrod DD
Sambeli ausgelprocdhene Befürcdhtung, DIE ehrza ihrer il ionare in Den vieq
ziehen (Mission1 Cattolıche 216), ijt alıo nicdh eingetrofjen. Yagegen hat ein eger:
auf|fan DIe MKelidenz Yiquiludi zerltörf (Briel DDM yebruar im UNT: unD
DEeS holländijdhen Gejellidhartsorgans) ber DIie qut eingerichtete, DDMN DEr KegierungV  e s unfter]ußte, m1 DeufjcdhlanoD iIympatijierenDde WtiNion DDMN Balile 11 ernanDD ‘Bo0
val Aimmermann in Dln s o1is3. r 354 Jtai)

Yiachtiräglich \ıdhilder noch Der Wrokurator 40m (L eDErTY) Wiar3z DIE Schid
jale DES jeit 1903 beltehenDden unDd 60 Schüler zühlenDden \yri)chen Semmars Der Benebdik
tiner ın Serujalem : 1 Yugult WurDEe DUCC DIE Wiobilijation Der ehr3za jeiner

Desorganiliert, DON Denen einer auf Dem Schlachtfeld tiel; 1it Qrober Hin
gebung nahmen DIE en DIE DEr Sungen ein ; annn bemä  igtien \1cH DIe {1|
ti)chen Iruppen Des Seminars mwie Der eneDdikffinerntiederlaNung in ugojeh, 1nD DIE
Schuüler mußten enflaljen werDden, als qQeraDe DIeE er}ten rie)ter DES 19 S DAT:D 0 auUs hervorgehen ollten ; nach einer vorübergehenden Gejangen|haft mußten DIeE elt:
qiojen ber amasius nach Beyrut wanDdern, mM DD Da nach $  talıen überzujegen,
\te ın Subiaco au DIE SiunDe ihnrer Küctehr unDd DIie Wiederaufrichtung iDres eries
warten (MC 171) Dıe Dalinge DES Seminars InD in ihre Heimat zurüdgefehrt,
eben)o DIie DEeSs DEr Weiken Ysäter DON S, Anna, eßtere WwWurvDden in Den
Schulen Der Wielchitenbijdhöfe angeltellt (KW 223) Die Schüler DES Dominikanerjeminars
in Ntoyul janden ummahme im eminar CS haldai)hen Batriarcdhen ebo nach einem| reiben DEeS Generalprofurators Der Chaldaer aus om) Yiach 229 )ind ber 500

e
rielter, BrüDder 1nD Schweltern Durch DIie türkfijchen ANusweijungsdekrete eirolen worLDeN,
nD inDden \icH eufe in Konitantinopel NUuL mehr wenige Tleine Gruppen Tranz35lji)cdher
Urdensprielter DDer Schweiltern. In Stelle Der Mertriebenen InD TÜr DIeE reliqiöjen Re:
Dürfnijje DEr $atholifen DIeE eingeborenen Urdensmitglievder gefrefen, )te leiden Der ehr
unter DEr Riejenlalt unDd Dem politiidhen Berdacht. SD Diunien DIE Sejuiten alle ihreET VE E ®otteshäuler wieDer eröffnen Anfanas Wiai jollen alle in Kon)tantinopel weilenden

Geiltlichen DEr Megierung ihre Diente unDd DIE Der Urdensidhweltern Dwie
Ddie religiöjen An)talten unDd Urdenshäufer DEer Türfei miit (Er1{0lg angebofen haben (BrekOTWT R  B nofiz (US Kon)tantinopel DD  z ai)

1
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auT AMiı)l)ionen anDderer YViationalitäten ausgedehnt, N1Ie nıcdht mit Der ‘Fürkei ım Kriege
agen, wWie 0AS international gemi)dhte, DOTWIEGEND Italieni)he olleq Der LFTANZ3IS=
kaner in Aleppo Jm Januar verflügte Der Yalı jerner DiEe SchlieBung ıNres ortigen
lolters, OIE 0B diplomatı)]her Interventionen unDß Des Widerrufs eitens Der türkıldhen
Yberbehörde ım Aar3€ MWurDe *. Ahnlich wurvden Im Januar ÖIEe HÄuler
Der ıyranz3ıskaner ın (Balılaa ge)cd)loljen, immer untier Dem eben)o nichtigen IWDIe merks:
würdigen V0orwanD, jie hätten untier Ddem yranzöji)hen Urotektora geltanden m
ver)iegelte weiter Öie türki)che ‘Behörde DIe Dilgerhäuler Der ıyranz3iskaner unDd
Die ın einem JiebengebäuDde ihres o]ters belaljenen Weipen afer Aus3Ug,
während 0Aas Dominikanerklolter unDd ein eil Des Sühne)dhwelternhaujes ebenjalls
yür DiE Kegierung eingerichtet wurden *. Herz310s Wa in vielen ‚yällen nı minder
ÖIE Behandlung Der einheimi)dhen Yrdensleute, Beiltlichen ND Chrilten, Mag !
dabei auch mandches DUrCHh ihre politi)he Haltuna erklären lal)en

YBie DAS jolgenDde nach Der privaten Wiitteilung eines zuverlälligen Augenzeugen.
Yın iovember WurDE ge)cdhlojjen unDd Dals Araut In ein tüurki)ches Vehrerjeminar
verwanDelt, jeine YNusfatfung ZUMM qgroken eil ver)teiger DDELr Urkt  € Snltitute Der
\chentt, DAS vorher DDN einer türkilchen $ommijJ)ion gemein)am nit Den HYranziskanern
aufgenommene Snvenfar unier em VorwanD, edürfe DEr behördlichen Unter|chrift,
abgelo: unD ICDB oft wieDerholfer Riften nicht zurudgegeben Um iejelbe eit WurDe
au DIe BiarrIchule DEr lateini)dhen yranzisfanerpfarrei, 111 Der tfein ranz30 ätlg IWUL,
ne Der vielbeluchten Sutfkurjalkfirche 1mM Aeppoviertel geldloljen unD TUr DAS
1Lfar beidhlagnahmt. (Cbentalls im Yiovember WurDe DAS Hranzisfanerkfolter DIT
Yintab, 111 weldhem ein italieni]her, ein \panijdher UnND ein eingeborener UVrdensmann wirtk:
ien, Den Baitres unDd in eine Urn  € HanDdels1qHule umgewanDelt, DAS VBer
)onal ZUL Ginmietung 11 Der aufgefordert. YIIs (HTUND DEr SHliebung DEeS inter  z
nationalen Kollegs qab DEr YBalı A CS habe unier jranz35öjijhem Vrotekftora geltanDden,
DAS 1ın erio  en jei ! 110 ein mehr exijtierenDdes n  ıu 1en' als HorwanD,
eigentlid) emeilis GENUG, mwmIie notwenDdig DDCH GeraDe DAS Wrotektora: \olche S
üratte WwWare.

HYıe Yrdensleute, e1n Deutlcher, Staliener UD Eingeborene nußten eine
Wohnung ın DEr ahe iHrer Viarrkircche mieten. Aul DIeE eneragilcdhen Bemuhungen DEes
eu:  en 1D italienildhen Botichatters WuUrDe DIE Schliebung DOTM ini)fer DECeS Snnern
juspenDdierf unD ausdruüclt erfart, DAR DIeE Snltitute Der ultodie international unDd als

nich U belältigen eien 1eje on oben 1504 mitgeteilte Wiaßnahme J1 inzwilcden
Uluyorijch qQeWOTDEN, DIie Telegramme DEes P VYemmens wurden in Konftantinopel zuru
behalten

SD DIie KIölter Yiazareth, auUt Dem DT, in $tana unD Yiberias,\
e Staliener, O©panier unD Cingeborene mieteten \1ch aAanDdDerswoD ein ber DIE
Tüätigfeit Der Hyranzisfaner in DBalaltına Bellegrino Aaolı in Missıon1 OGattoliche 269 83

Nachdem DIE Sukfunftsmöglichtfeiten einzein unter)]ucht haf [omm{t ZUM raqgebnis, DAR
Die Urı  e HerrIhHaft TUr DAS tan DOoCh noch Deljer jei, als wenn 1n DIE HANDe
Der EnaglänDder, yranzojen DDer Kuljen tele (18 Sunt!)

ugleich wWurden DIE nichtbewohnten immer in mehreren yranzisfianerflöltern
in
$UDAÄAS verliegelt, DIE Kühe Der eiben afer WEQHENDOMNULMEN u1nD ihnen eine YWWohnung

einem Dominikanergebäude zugemwiejen. Yiach wurvden auch 19
UrDdensleute durt u  c  T in DIe HeimMat GQEZWUNGEN.Schmidlin: Die Mijlionen im gegenwättigen Weltkrieg.  243  auf Mifjionen anderer Nationalitäten ausgedehnt, die nidht mit der Türkei im Kriege  Ilagen, wie 3. B. das international gemifchte, vorwiegend italienijhe Rolleg der Franzis-  kaner in Aleppo *.  m Januar verfügte der Wali ferner die SchlieBung ihres dortigen  Klojters, die troß diplomatifjdher Interventionen und des Widerrufs Jeitens der türkijdhHen  Oberbehörde im März durchgeführt wurde ?.  ÄhnlidH wurden im Januar die Häufjer  der Franziskaner in Baliläa geJchloffen, immer unter dem eben]jo nidhtigen wie merk-  würdigen Borwand, fie Hätten unter dem franzöfjiJhen Protektorat geftanden *, Im März  verfiegelte weiter die türkijhe Behörde die Pilgerhäufjer der Franziskaner und zwang  die in einem Nebengebäude ihres Klofters belafjenen Weizen BVäter zum Auszug,  während das Dominikanerklojter und ein Teil des Sühnejhwefternhaufes ebenfalls  für die Regierung eingeridhtet wurden *.  Herzlos war in vielen Fällen nidht minder  die Behandlung der einheimijdhen Ordensleute, BGeijtlidhen und Chrijten, mag jich  Dcftäe‚i„a‚ué‚) mand)es durch ihre politijHe Haltung erklären lafjjen ®  z  ı Wie das folgende nac) der privaten Mitteilung eines zuverläfligen Augenzeugen.  Anı 24. November wurde es gejdhlofjen und bald darauf in ein türkijdes Lehrerjeminar  verwandelt, jeine Ausjtattung zum großen Teil verfteigert vder an türkijhe Inftitute ver-  jenkt, das vorher von einer türkijhen Kommijlion gemeinjam mit den Franzisianern  aufgenommene Inventar unter dem Vorwand, es bedürfe der behördliden UnterfHrift,  abgelodt und trog oft wiederholter Bitten nidht zurüdgegeben.  Um Ddiejelbe Zeit wurde  aug die PfarrJhule der Iateinijdhen Franziskanerpfarrei, in der kein Franzoje tätig war,  nebjt der vielbejucdhten Sukkurjalfirche  im neuen Aleppoviertel gejdloffen und für  Ddas  Militär bejhlagnahmt.  Ebhenfalls im  November wurde  das Franziskanerkflojter von  MNintab, in weldem ein itakienijdher, ein [panijder und ein eingeborener Ordensmann wirk-  ten, den Patres genommen und in eine türkijdHe HandelsjHhule umgewandelt, das Per-  jonal zur Einmietung in der Stadt aufgefordert.  Als Grund der SchlieBung des iInter-  nationalen Kollegs gab der Wali an, es Habe unter franzöjftjHem Protektorat gejtanden,  das nun erlojdhen jei !  Aljo ein nidt mehr exijtierendes Injtitut dient als Vorwand,  eigentlid) Beweis genug, wie notwendig docd gerade das Protektorat gegen foldje Will-  fürafte wäre.  ? Die Ordensleute,  ein Deut|cher,  3 Staliener und 3 Eingeborene mukßten eine  WohHnung in der NMähe ihHrer Pfarrkirdhe mieten.  Auf die energijhen Bemühungen des  deutjden und italienijHen BotjHafters wurde die Schliegung vom Minijter des Innern  jJuspendiert und ausdrüclich erflärt, dak die Injtitute der Kuftodie international und als  jJolde nicdht zu beläftigen fjeien. Dieje Hon oben 157 mitgeteilte Maknahme ijt inzwilden  ilujorijdh geworden, die Telegramme des P. Lemmens wurden in Konftantinopel zurüc-  behalten !  * So die Klöfter zu NMazareth, auf dem Tabor, in Kana und Tiberias, die Injajjen  (Deutjdhe, SItaliener, Spanier und Eingeborene) mieteten [id) anderswo ein.  Über die  Tätigkeit der Franziskaner in Paläjtina P. Pellegrino Paoli in Missioni Cattoliche 269 ss.  Nadhdem er die Zukunftsmöglicdhfeiten einzeln unterJucdht hHat, Iommt er zum Ergebnis, dak  die türkijdhe Herr|Haft für das HI, Land doch nodch befjer jei, als wenn es in die Hände  der Engländer, Franzojen oder Rujjen fiele (18. Yuni!).  * 3Zugleid) wurden die nichtbewohnten Zimmer in mehreren FranziskanerfNöjtern  in  Sudäas verfiegelt, die Kühe der Weizen BVäter weggenommen und ihHnen eine Wohnung  einem Dominikanergebäude zZugewiefen.  Nadh KM 222 wurden aud) 15 panijdhe  DOrdensleute zur Rückchr in die Heimat gezwungen.  5 So berichtet ein deutjder Prälat über brutale Chikanen gegen die Mijjionsjtationen  und Schulen der arabijhHen Rojenkiranz]Hwejtern; einige von Ddiejen jollen 48 Stunden  W  ohne Speije und Irank belajjen, ein Pfarrer, der jHwer Irank aus jeiner Pfarrwohnung  ausgewiejen wurde, bald nadhHer gejtorben jein. Begreifliherweije fand auch der ijlamijdHe  Fanatismus wieder NahHrung und drohte zu Chrijtenmorden auszuarten: im Ianuar  3. B. war ein arabijHes Zirkular im Umlauf, das neben dem offiziellen den jtillen hHeit-  ligen Krieg empfahl und jeden, der insgeheim vier „Ungläubige“ erfdhlage, des ewigen  Lebens verficherte; zur Ehre der Behörden fjei allerdings gejagt, da der Wali von Aleppo  das Zirkular einzog und verbot (nad) demjelben Augenzeugen).  In einer BolksverjJamm-  Iung 3u Jerujalem wurde von der ijlamijchen Reaktion gegen den, Okzident im AnfdhHlukß an die  | ——  ISD er!  € in eut|cher Vralat uber Drutale ifanen DIE Mijjionsitationen
nD Schulen DEr arabildhen KRojenfranzidhweiltern; einige DDN Ddiejen )ollen 48 Stunden
ohne Syeile unDd ran elajıen, ein Viarrer, DEr ran auUSsS jeiner arrwohnung
AUsgemwiejen WULDE, DalD nachher geltorben jein Beagreiflicdherweije JanD auch Der i]lamijche
Hanatismus wieDer abrung 111D Drohte (Chrij]tenmorden Aaus3zuarien: im Sanuar

IDUL ein arabildes irfular 1in Umlayurt, DAS neben Dem offiziellen Den tilien hei:
igen riea empfah unD jeDen, Der insgeheim 1er „Ungläubige“ er  Aage, DEeS ewigen
s'ebens verlicherte ; UL (Ch Der cden jei allerdings ge)aat, DAaR DEr YBalı DD Aeypo
DAS irfular ein30g unD verbot nacdh Ddembtelben Augenzeugen). Sn einer YolisverjJamm:
iung 31 Serujalem WwWurDe DD Der iJl  n eaition Dden 310en im An)Oluß Die
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Dagegen blieben DIie eu  en HÄuler mit inren im allgemeinen
behelligt, unDd nicht wenige )tellten )ıch mit yreudiger Bereit  a in Den Dienlt Dera - — In  a Kriegscaritas Ylir geben deshalb au.ch jebt Oie HOoMnNUuNG noch nicht aufT, DaR

/ mit deut)hHer Kräfte unDd eu  en Schubßes gelingen m0ge, wenigitens einen
eil Der vernt  efen Der gerährodeten cıNonswerke wiederaufzurichten unDd DemN  - —_ Jort)dhreitenden ıun z teuern, ugleich ım Jnterelje Der S urRkei jelb}t unDd Der
allgemeinen Rultur. Hierin 1eq eine Dringende Aufforderung unDd eine bejondere
Aurgabe yür Oie deut)hHen KRatboliken, Die )ich INrer erTreulicherweile wo bewußt
)ind unDd dDement)predhenD ihre Horkehrungen treiren *.

m zujJammenhang mit Dden Kriegsereignil)en wurde auch Die Yazarı)ltenmi)jion
ın Der)ien auTS \ werlite hbeimge)ucht. YIls W Cu))IICHeE UIrmee nach Den transkauka-:w  Dn E  W ji)den Kämpfen die Provinz Aerbetdldhan raumen mu  e elen Öie Rurden ber Oie

bl  ung Der aptitulationen gelprochen (Missıoni Cattoliche 270) ber DIe VYergewaltig-
Der [ateint  en unDd unierien Kirchen unDd VBatriarchate val oben 15  e el HBeur:

eilung Diejes Yerhaltens Muß reilich berüdlichtigt werDden, DAR Der lateinilche Ba
iriard) Dl erujalem (ein Staliener) ILOB Der Warnungen eitens Der Hyranzisfianer bis
in DIE yaltenzeit hHinein eim ofiziellen Sonntaagsgottesdient en ers „Domine, salvanı
lac Rempublıicam“ ne. Uration ingen 1e ils ehr JranzolenjreunDlich UunD DeuUfC
eindli bezeichnet Dr med. NIg auch DIe Yiaroniten Klerus mwmie Yaien) unD ihren
VBatriarcdhen in Beyruf, DEr Au Beginn Des Xrieges nach europällchen Breknachricht: TÜrv —_  - w Hyranireich aqgitier en \oll ; erus UunD oIt Der Yltaroniten jel zı 0em eingebilde unD OE Dr Ar Aa *E A
leilte recht wenig. ir x berechtigt InDd er DIE Xlagen KDönias, DAR roßdem Der
atriarı eben)o mwie DIe Jranzdölji)hen unD anDderen ausländiIhen tijionen Im Vrient
nad) Dden $allenberichten Der \0 eichlich D Den Ddeufichen Katbholifen bedacht IDeTr-
Den (©yrien ım Weltiriege, (1119 Beyrut 25 DW, Dln Dl{s3ig. Vir. 451)

„Unjere eu  en Kranfen)hweltern aut Der Sinaihalbinjel halten
ivoB Der VvAPrANGeE  rittenen Sahreszeit Dptferberei au  R 1eje apferen Borromäegerinnen
(2 DD Beirut, DDMN Aeppo, » DDN Serujalenm) \InDd 11f einem Arz3t AUS Serujalem
und Dem üchtigen Heinrticdh DEr enebdiktiner DIN 1011 allein AUSGEZIDGEN, teinen al
ern als DIE eDaille DEeS Orromäus auf ver T feine anDdere Warlte ind E ihrer anı als Den Deagen unDd DIE Wildtätigkeit DES CHriltentums! Und wie

)ie hinaus eine, Deren BruDder in Deutjchland iIm Kampre DIie Kuljen GE
allen, anDdere, Deren WohHn|tätte im en verwultfet inD Und INan DIe Briefe, DIe
aus ihnrem tiandquartier 3Uu HandıqhHael ierher gelangen DIie \inDd 10 voller ÖOM
NUNdg uUunD Irohen utes, irokdem jede Der Schweltern eine qroBe Anzahl Iyphustranfer
Au pflegen hat unDd Kamelritte DD mebhreren SiunDden TÜr DIeE Schweltern nichts es
100 Hreilich beflagt Der mit Mecht, DAR Im egen)ja S en zweideutigen
OÖOrientalen DIe einzigen eu  en Kongregationen ım tüurkijchen Urient, DIE eneDdiktiner
unD Die Borromaerinnen, )pez3ie Deren Deuti|che ule UunD Kranfenhaus in Beiruft D
Den eu:  en $atholifen 0 wenig unfer)iußt unD L tiermütfterlich behanDdelt wWerDden.Oa  —a llqu\i) DAarIN WD DEr rieq 119 wmiederermeden ! Deutiche zuer]t TÜr Deutjche !
eu  es e1D zuer]t 1ür eutf)che ur  E JBährenD in Syrien DIeE Ddeut)chen Borromaäae:
rinnen 10 Der VBerwunDdetenpflege beteiligten, 10 1es in YNayten nicht, DOCH
gingen ihre An)talten in WliexanDdrien UuNnND aIirD ohne SIDruNnNg weiter; auch jie leiden
unier Dden allgemeinen Kriegstolgen, De|ONDeErS Der Teuerung, vermochten ber nodh vielen
AaLcmMen amilien heljen Bericht DEr Oberin DD  z 19 pul KW 234) on Den Deut
Hen yranziskanern in Yiexandrien unDd $airoD WwWurDde Der eine ausgewiejen, Der andere
In gefangengejeßt ebd 202)

2 m ul anD Ddiejem we in Berlin eine Konferen3z a auft DEr DIe
nötigen Schrifte 1nD VYerhandlungen beraten WUrDeEN. Yiaheres Tanın natiirlich er]t \pater
mitgeteilt werDden. m HinDlid auTt DIEe Wichtigieit DEer TeueN ufgaben, DIE \ich Dem
eu  en Yierein DIN an DUCC Die Ausweilung er Iranzöli|dhen Niijlionare 75

Walältina aufdrängen, WurDe DEr YMerein unDd jeine Starfreitagstfollekte DIN Bilchot in
DEr „rühmlichtt belannten Upferwilligfeit Der eu  en Katholifen“ WAaLın empfohlen

KW 214)
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hriltlichen aldäer her, DOfeten Diele unDd engten ihre Dorfier, plünderten OIie Can
Öli)che Itıjlion DON Khosrova unD \hon in DEr bilhöfliche Relidenz einges
Drungen, als ıe Der DOM apoltoli)dhen Delegaten Sonıaq 3 gerufene Ur

Dertreiben ließ Üıe Urmenier unD aldäer 48155 Dem Salmastal konnten
nodch ITüD unfier Den größten Beidhwerden bDer Öie I neebedecten erge unD
Die DÜ mu )Itarrenden (Fbenen nach Rullildh-Raukalien entjliehen, br 1)}10NS=
obere Decroo ıe Die arment]dhen Dörfer verteilte ! d

\ “inDdien. In Britildh-Indien genieben Oie dDeuti)hHen Utijionare immer
noch Die Segnungen D “llbions Herridhatt Durch IDr (Bejangenenlos unDd ıhre ilı1s

würdige Behandlung Ale, Oie militärpilicdchtigen llters \in9, bennden \ich jeBt in
Konzentrationslagern ODer werbden in ihren Stationen als KRriegsgefangene mebr 0Der
weniger interniert ämtliche Wtı))lionare unfier 45 Jjabhren \ ind 3 Ahmednagar
in jenem KRamp untergebradcht, DAas yür Oie verdächtiglten unDd gefährlich|ten Berfangenen
eltimm i)t unD er mit bejonderer Sirenge bewacht 1r0. Yiyur Öie nDdDe ezember
verhafteten e)uiten DOnN Bombay durften ıIn 0Aas mildere ager wandern, lie
Oie nabhe ır  e beljuchen unD ın ihren „elten zelebrieren konnten; jeit nDde Niärz
bennden ıe \ıch Dank Der YHermittlung Des aubßerordentlıcdhen englil)dhen Bejandten
beim “Watıkan ım noch angenehmern 31VDilkamp jechs unDden weiter, Im prı

einemau Drei atres aAaus Der ombayer HeidenmiıN] ıon {1l Buzerat nebii
”BruDder unD ein Dater aus Der Canarimi))ion DEr Doonadiözele eintrafjen, währendWa er S Sa :Ea Oa D

rie DECS Vazarijten DEeCrDD DDN Khosrova-Salmas aus Eilis DD Niärz in
207 1110 158 OCatt. 9738 (Pillages e Massacres). 2000 Dolgien ibm nad) Der

Hauptf)fadi Eijlis, 3000 wohnten jeit em Sanuar in DEr jran3ö)i)dhen Nitijion unD
700 bei Den barmberzigen Schweltern, meiltenteils nfjolge Der ıOhredlichen Veibden Dei
ihrer Nuswanderunag eriran 4000 Chaldäer agen als Veichen unbeerdigt ın
Der ene JN Urmiah, ihre yrauen uUnD $inDder WaLen DDON Den Kurvden Torfge|dhleppf.
Wgr Sonfag 1 noch DUrH DIe reitien tDnnen, aber weigerte 10} eine ‚l
er unD einen Bolten verlaljen. Yuf DIe age Der Ab{jallung Des Briefes e11:
geirofjene Yachricht DEr YWiedereinnahme DON Sauris unD Salmas tehrte Decrodvo mit
unDderi Ti)ien nadch Berlien zurüdc, umnen vorzufinden (e Ahnlich ein vel-
ben DEeS halvdäilcdhen Bilhofs 2013 DDN Jtärz (KXWt 223)

Y ia DEr DD Chamberlain in enalijcdhen Unterhauje gegebenen, TÜr uns natürli
unfontirollierbaren usiun jinD reilich DDN Den eu:  en Wiiionaren (Tatholildhen wie
protejtantil|chen) AnNDIieNsS DIOR 115 im ager DD Ahmednagar unter militärijcher ewacdhung,

untfer Bolizeiauflich N vorge)driebenen rien unD 449 3War meldepflichtig, aber auf
(Chrenwort 'rel. Aur DIE rage, DIie Regierung teje DDN DeuilcdhHen een DUrCHh:
Ttaniten eute ‚reigela)jen habe, ermiderte Chamberlain, Man IDnne \1cH auf DIE ndijdhe
Regierung verlaljen, Da \ie jehrt )treng aufgeirefien 1nD DIe Überwacdhung Der jeindlichen
YuslänDder noch chärjer jei als (1 England elbit (Zeitungsnacdricht aus Yondon DOM

DE Yer  iedenheit Der Behandlung “, \ ein jeht urfifeilenDer i1=-
Dijdher Witijjionar (ai 11 Yicht ND 16€ 4, „Tomm aber, DAR DIeE Regierung
Den Gouverneuren überlaljen batl nad) TE lreien (ermeljen DIie Wakregeln 3 ireijjen,
WwWIie \ie in Dden DetirejjenDden Vrovinzen ür DAS e erachten. un muß noch inz3u
geugt werDden, DAa DIie Ntijjionare aut teine eije belä)tigt wurden (?); im Gegenteile
begeqnete inan ihnen überall nmıit Der Ihrem eiligen StanDde gebührenden Achtung (?)
Yiur mit YBRivderwillen wanDdien DIE Regierungsbeamten Die vorgelcdhriebenen Wiakregeln
aul \ie a ebr häüften \te ihren un)ien eine Ausnahme gemadcht, Da jie \
em in AnDdien qanz geweiht hatten. YReil IiNnNan nach Den Konzentirationslagern
auch DIe bürgerlichen Anjiedler 1nD proteltantijdhen WiiNionare eichidt hatte, )0 Dnnten
DIe Beamten nicht verhindern, 810 Die tatholijdhen ölterreichij Hen uNnND eu  en DD
arTte 1eje gleiche Wiahregel anzuwenDden, WeNnNn \;ie nicht ürchten mußkten, gqetaDde unDd DEr
Barteilichteit angeflagt ZUu werDden. 4)as ijt wiederum ein Beweis, mwmie jebhrt unjere ED |
Uaze überall e1häkt unDd geachtet inD (?!)_u

Heitjchrift ür Nilijjionsmijjen]Haft ahrgang
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. 8 Die alteren MtilNionare untier noch qgün|tigeren Bedingungen In andala weilen !.
Jn Der Berangen)dhatt 3 AUhmednagar \ madcten außerdem Tel er Datres
a(us YJ)tadras unDd ein Sale)ianer s VHıizagapatam-Ikagpur, nach WwWIie DOL ar bewacht
ım \ limmiten ager hinter Stacheldraht *. agegen Durtten lange ämtlicheLa a  _ Salvatorianer in Al)am, ob)dhon auch )1e als Kriegsgejangene Yklärt wurden, in iNrten
Re)idenzen bleiben, ihre NWii)ionsarbeit Jort)jeben nD Die umliegenden rte bejuchen *,
ınd aber jebt ebDentTalls Der zahl interniert worden * Auch 0AaS n  mu Der
Englildhen yräulein (US Jiymphenburg in a  a  a heint nocdh unbebelligt jein,aa }  aa ]  S aa — — — A am S  An  —— — während Oie Schweltern DOM (Buten Hirten aus Niünlter in Bangalore in Krieags
gerangen)haftt eraten jein jollen *, Yus Der Oblatenmi])ion in Ceylon jeutzen DIie

eu  en Datres unD BrüDder jeit NnNDe $)ktober unfier englildher Berfangen)]haft
in einer gemein)amen Halle DEeSs Yagers DON Deyatalawa ®. ‘im britil|cdhen “Yiordborneo

Wiitteilung DDN Wgr Doering-Poona DIN Sunt m C-Camp bewohnen DIE
ejuiten eine DD eingeborenen DIDaien ejekte ajerne, DIeE Aimmer \inD neit
unDd an)tänDdIg, ein leeres als Kaypelle 111 Dem YAlerheiliglten eingerichtet, DIe Bedienung ” > — A S An
im Opeijejaal ordentlich DHagegen i)t in Den beiden anDderen amps (£))en, Behandlung
u ziemlich ungemütlich UunDd unbejrieDdigenD ; Der Unter)cdhtieD zwilden beiden 1eq Darin,O —  ” —_-  Sa DAaB DIeE Gejangenen ım mebr reihei en als Im unD auBer Der
eit DEeSs dreimaligen Anppells Dgar \paz3ieren gehen Diirfen, wennaleich NUL in einer Kich
[UNg nach en Hın 5a DIie Kegierung wollte, DAR DIeE He)utten|hulen e)tehen lieben,
Durfien neben Den Schweizer Baires auch Die efforen, YUinilter unD Siudienpräfeiten
in Bombay eiben, außerdem Der Er3bi)cdh07, Der WiijNions)uperior UnD Viarrer. al
Den rie‘ eines in yelokirch weilenDden Buaters Der Ytijjion Bombay DIN )J{ai mM
iNen 28115 en Wiijionen 507. on Den gefangenen Batres (US Ahmednagar gehen L
DOrgEODTUCTE Boltkarten e1. HYıe Schulen außerhalb Bombays 1nD DIe einzelnen
\tationen hat inan bisher in Kuhe gelajjen DHie Dheren Schulen in 3Bombay
werbden DDN nichtdeuijchen Datres miitf DD Auswärtigen weitergejührt ebi 35)‘4 Sie gehen ihren vegelmäßigen Gang Sn anDdala unferri|  en DIE Baires DIie in
aUus Dem $tolleq in Bombay übergeliedelten Waijenkfinder. Sn Ahmednagar en 1
aui e)uchte urje TUr (Enali)d, Spani)ch, $Stalieni)ch unDd Deutich eingerichtet. tehrere
Der ortigen Nitijjionare inDd vyirantit unDd nac) anDdala entflaljen worden (KXWt 202).

» Yiach en Briejen DON Nar Doering 1D in Den Stimmen 91, WDONAd| „Die
Behandlung ihrer UunNwÜrDIgq Unter Den Wlhiillern eNnDdeE 10 Der Tiroler
WWohlfahrtsitätter aUuSs Bbhirangipuram ; deshalb mußten DIe aupläne TUr eine eue ehre
vinnenanjtalt aujgegeben werden (KUN 201 1. nach einer Niitteilung DEer Schweltern
DD Der Seju=-Wiaria- Sojeph). Sn Yiaqgpur WurDen DIE eu:  en 1)ONS-
DruDder ür DIe Kriegszeit iIm DHidzejanjeminar einge)perrtft ; (I1US Yizagapatamı wurvde

Krajit INS ager DD Ahmednagar e|dhidt, anglo Dırkte au DEr aiion blei
ben mit DEr )Iirengen Weijung, \ie ohne aubnis DEr Dheren Obrigfeiten nicht DE
allen unDd 1e. nach em Bericht DeSs n  1  en Wtijjionars D YWiai) on
Ddiejen „Smmobilijierten“ Hreibit ein Tranz35)ijcher Wtobilijierter Derjelben Ntcijion „ Der
eine DDN ihnen, ein ayer, A1! ım Kriegsgejangenenlager Uhmednagar ; ein AnDerer,

I objdhon glühenDder jer (!), Tfann nicht lrei hberumgehen. 105 A)! DIeE Der jehrt
\irengen Wiaknahmen, we auf DAS KijtLD hın, einige HreunNDe belältigen, gEeEgEN DIe——  I — EHZ ——  —— _ LL_  E  W  |  £  246  Schmidlin: Die Miffionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  f  die älteren Mijjionare unter nody günftigeren Bedingungen in Khandala weilen '.  In der BGefangen[Haft zu Ahmednagar jHmacdhten außerdem drei Millhiler Patres  aus Madras und ein Salefianer aus Bizagapatam-Nagpur, na wie vor [Harf bewachht  im |Hlimmften Lager hinter hohem Stacheldraht ?.  Dagegen durften lange fämtliche  £  5  Salvatorianer in Affam, objhon au fie als KRriegsgefangene erklärt wurden, in ihren  Refidenzen bleiben, ihHre Mifjionsarbeit fortjeBen und die umliegenden Orte befuchen *,  Jind aber jeßt ebenfalls 16 an der Zahl interniert worden *.  Au das Injtitut der  Englijden Fräulein aus Nymphenburg in ANahabad Jheint nody unbehelligt zu fein,  |  /  i  /  während die Schhweiltern vom BGuten Hirten aus Münfter in Bangalore in Kriegs-  gefangen|haft geraten fein jollen ®  UAus der Oblatenmifjion in Ceylon feufzen die  17 deutjhen Patres und Brüder feit Ende Oktober unter englijdjer Befangen|Haft  ?n einer gemeinjamen Halle des Lagers von Deyatalawa®. Im britijHen Nordborneo  Pa P  * Mitteilung von Migr. Doering-Poona vom 9. Juni.  Im C-Camp bewohnen die  €  Sejuiten eine früher von eingeborenen Soldaten hejekgte Kajerne, die Zimmer find neit  und anjtändig, ein leeres als Kapelle mit dem Allerheiligjten eingerichtet, die Bedienung  c  im Speifjejaal ordentlid. Dagegen ijt in den beiden anderen Camps Ejjen, Behandlung  ufjw. 3ziemlid ungemütlidh und unbefriedigend ; der UnterjHied zwijdhen beiden liegt darin,  3  daß die Gejangenen im B-Camp mehr Freiheit hHaben als im A-Camp und aufer der  Zeit des dreimaligen Appells Jogar jpazieren gehen Ddürfen, wenngleidh nur in einer NMid)-  {}  tung nad) Süden hin. Da die Regierung wollte, da die YefuitenjHulen hejtehen blieben,  durften neben den ShHweizer Patres aud) die Mektoren, Minifter und Studienpräfekten  in Bombay bleiben, außerdem Dder Erzbijdhof, der Mijjionsjuperior und 2 Pfarrer.  BVBal.  den Brief eines in Feldiirdy weilenden Paters der Mijjlion Bombay vom 7. Mai Stim:-  men aus den Mijjionen 50 f.  Bon den gefangenen Patres aus Whmednagar gehen nur  vorgedructe Pojtkarten ein. Die Schhulen aukerhalb Bombays und die einzelnen Mijjions-  jtationen hat man bisher  in Ruhe gelajjen (ebd.).  Die Höheren Schulen in Bombay  werden von nicdhtdeutjdHen Patres mit. Hilje von Auswärtigen weitergeführt (ebd. 35).  f  Sie gehen ihren regelmäkigen Gang.  In Khandala unterridhten die Patres die Ddahin  aus dem Kolleg in. Bombay üÜbergefiedelten Waijenkinder.  In AhHmednagar hHaben fie  gut bejudte Kurje für Englijd, Spanijdh, Italienijh und Deutjdh eingerichtet.  Miehrere  der dortigen Mijjionare [ind erkrankt und nad) Khandala entlafjen worden (KY 202).  ? NachH den Briejen von Migr. Doering und in den Stimmen 51,  wonad) „die  Behandlung jidher ihHrer unwürdig ijt“.  Unter den 3 Millhiilern befindet [idH der Tiroler  Wohlfahrtsjtätter aus Phirangipuram; deshalb mukten die Baupläne für eine neue Lehre-  rinnenanjtalt  aufgegeben werden (KM-201f. na einer Mitteilung der Schwejtern  von Dder GefelljHaft Ieju-Maria-Yojeph).  In Nagpur wurden die Ddeutjden Mijjions-  brüder für die Kriegszeit im Diözejanjeminar eingejperrt;  aus Vizagapatam wurde  P. Krafft ins Lager von AhHmednagar ge[Hikt, P. Gangloff durfte auf der Station bhlei-  ben mit der [trengen Weijung, Jie ohne Erlaubnis der hHöhHeren Obrigkeiten nidht zu ver-  Iajjen (LidHt und Liebe nady dem Beridht des indijdHen Mijjionars vom 15. Mai).  VBon  diejen „Immobilifierten“ [Hreibt ein franzöjijdHer Mobilijierter derjelben Mijjion :  HDE  eine von ihnen, ein Bayer, ijt im Kriegsgefangenenlager zu Ahmednagar; ein anderer,  }  objdhon glühender Eljäjjer (!), Iann nicdht frei hHerumgehen.  Dies ijt die Folge der fjehr  itrengen Magnahmen, weldhe auf das Mijiko hHin, einige Freunde zu beläftigen, gegen die  Spionage getroffen worden jind“ (MC 183).  3 RM 201 nad einem Schreiben des Salvatorianers P. Wambader aus Rom  vom 7. April.  ÄhHnlid die Nordtiroler Kapuziner in Bettiah und Nepal (ebd.).  * Meldung des Reuterjden Bureaus aus Kalkutta vom 17. Iuli (Köln. Bolksz. Nr. 555).  l?  5 €bbd. 202 nad) den Beridhten der Oberinnen aus Münden und aus Münjter.  H  In Dder großen Anjtalt von Bangalore wäre die Makregel um jvo verhängnisvoller, als  die Oberin und die Inhaberinnen der anderen widtigen Pojten Deutjche [ind.  \‚  L  6 Brief des P. Rhode aus Deyatalawa-vom 23. Februar (Maria Immakulata 332).  }  Dort aud) die Namen der gefangenen Oblaten und S. 300 ihHr Bild, das zwijdHen ihHnen  und  in  einen eingeborenen Polizijten  ihrer Mitte den fie befudhhenden eingeborenen  Bijdhof von Kandy zeigt (vgl. Köln. Volisz. 370).  Die Yahresjtatijtik der Erzdiözeje  Colombo vom September 1914 3ählt 11138 Taufen (davon 1117 erwachjene Heiden),  259726 Katholifen und 287 Schulen mit 45941 Kindern (ebd. 332).  |%  ipionNage getfroijfen worden jinD“ (MC 183)

201 nach einem reiben DECS Salvatorianers ambacer (1 Hom
DDIN prı Ahnlich DIE Y(0OT.  1rDIer Kapuziner in Beitiah UunD epa

Wieldung DECS Keuterjchen ULEeAUS aus DIN SE Suli DIN. olis3. ir 55)I’C ODG R R — >  z (inı) 20)9 nach Den er  en DEr \)berinnen aus Wiüncden unD USs VWiüniter.
z Sn D er qroken An)talt D Bangalore wäare DIie Wiahregel uMm 0 verhängnisvoller, als

DIie YVberin unD DIie Snhaberinnen Der anDderen wichtigen Bolten Deutjche 1InDdDr 3ı rIie DES (au$sS Deyaktalawa DDOM 3 wyebruar (Wiaria Smmatılata 332)
A

DTI auch DIE Yiamen DEr gefangenen Ublaten unDd 300 ir BilD, DAS wilden ihnen
unD ineinen eingeborenen Bolizilten ihnrer Den 10 bejucdhhenden eingeborenen

BildHoT DDON anDdy Ze1q val Dla olis3. 370) Die Ssahresitatiltt DEr Erz30ißzeje
(@olombo DO  z Cepfember 1914 30 Taufen (DavOonNn KLW erwachjene Heiden),
259726 Katholifen unD 287 Schulen mit $inDdern (ebD. 332)A e A —— —Ana r e
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kamen Öie eu  n unDd Olterreichtı) Hen 1  1  er Mitijionare mi1ftf Der (Erklärung Davyon
Daß )ie keiner Wei) \1ch Den rieg einmijdhen wollten *!

Die niqhtdeut)hHen Wtilionen YWorderindiens )ind DON Diejen Tufalen ingrifnen
3War ver|chon geblieben leiden aber ebentails unier |tarken materiellen Lerlegenheiten
‘Rei Den Jranzöli|dhen l Diejem tangel Un ıtteln au noch Der Austall
Krärtten binzugekommen, Den OIie (Entziehung Dieler Wii)ionare Ddurch Ötfe milıtärilcde
Beltellungspilicht mit \ich gebracht 0 Den Salelianermi)|ionen Vizagapatam
unD Jiagpur (11195 Denen JJtiı)ionare nach yrankreich abreilten D Oie hocdhentwickelte
Jje)uitenmi)lion ıN aDdıura mußte ihre Watjenan)talten \ lieBe undDd alle weiteren
Bekehrungsarbeiten einltellen eil ÖIEe Almojen AUsS ıyrankreich ausblieben * (kine
Hwere Krilis macen insbejonDdere DIE DON iINrer Heimat Stich gelaj)}enen bel=
gildhen UJti)Nionen DurcCh, IWDIE WIL DON Dden e)uiten alkutta, Dden

erKapuzinern Yahore unD Den Rarmelitern Yuilon-Berapoli erJahren *.
202 ad) Dem DDIMNM Su: HAalDdegger eingejdhicdten ‚Jahresbericht DEr

WLl iller ornedMijjion DIT ul 1914 Ür DIE i ionsarbeit erfolareich, DbelonDders unier
Den DHujans 11nD mititels Der ecOhulen auch untfer Den inejen, langlamer unier Den yais
111nD Den YWiilanos namentlich jehlen Aatechilten eit Der (Cinjendung Diejes Berichts

DIeE ıon viel DD  Z rieq leiden unD EINIAE eit IDA DEr Yerkehr m11 DEr
Aupenwelt gänzlich eingelte: Der Viähe DEer „berü  igien (Emden (S Osephs
Missionary VOocate 220) Auch TÜr DIE Neu errichtefe OSteyler Vrajettur Der leinen
un. Snjeln ÜT DEr TIieq „EIN harter CSchlaag“, DAa 1e weDer elD noch er]ona eiomm
(Briel DEeS Prajekten ioyen DO  z J4 Yiovember Siimmen 28115 Dden Witijionen 36)

vl indi  en ON ATS DD 153 Lal (Qidht unDd 1e. 34) Danac Dienen
e bis eBL IIl Willitar)lpitälern DIeE on Tanı noch feiner 1ele wWurbden bei
Der Wiulterung DDN Den Wiilitärarzien als untauglich zurüuüdge|chidt DAa 1 Mr Den
angen indildhHen Aufenthalt unD DIe vielen Enibehrungen bDer D0Ch
eDeutfe: DEr Berlult TÜr DIeE beiroffenen 1iDzejen e1iNEN ©  an Dden Befehrungen
unDd DAS ujgeben vieler Stationen unDd rbeiten Yiad) 09 Hieden auls
Den in WiıNionen DEr en DECS ran3 DDIT ales Q Baires, Scholajtifer
unDd BruDder (öine lebenDdige Schilderung DES 1e  S aus Yizagapatam unter DEN
Hurrahs DEr enge unDd dem Oejang DEr Wiarjeillaije Der DUr DIe „Ddeutjchen Korjaren“
bedrohtien e  a  € DEr Vandung tarjeille DIie mobili)ierten WtiNionare
ihDrer verwahrlolten SDUfane verlacht wurvden INres ebens a3aret ihrer eDdanien
unDd e)\präche DIE 1 DIE Ailion drehen, ihrer HOoMnunNg Aauf DIE u  e  X unD
ihrer Unterredungen mf Den n  1  en Wtitjoldaten Der arokben Verlegenheit DEeS greijen
BildHofs, DEr icoß Der MWobilijationen Yranfkreich jegnei nD jeinen Sileg unDd Damıt

DIie (erneuerung Der Wiijjion glaubt, Der Gemütsverfal]jung Der SNnNDIer UnDd Tter
TU  € DOTN eu:ıen UÜberlällen aibt BProvinzIa Hollillon AUSs Bizagapatam

sSs unDd DDNMN DAa Missıonı Cattoliche Sg VBal DAS DankfjhHreiben Ddesjelben
(Deneralvitfars Kollillon auls Oent (?) DDO  z 1° YJiai ür DIE abe DDN 1150 $ronen
DIie Ylsiener yreuNDe $NnNDIiens Vicht unDd 1e. 37

924 Yiach rem Sahresbericht DD  e uli 1914 DIE Wiadurami))ion
255 000 rilten unter 6 Yiillionen Heiden nD Den Schulen Der $tinDder
(Catholie Missions 242) Hıe 3ahl DEr mobili}ierten e)ulfen WDAar verhältnismäßkig
gELING 222)

A& YHıie erie Der Kalkuttami))ion bejonDders unier Den vielver]precdhenDden Aborigenen
muyen erlahmen DDEr eingehen DAa alle belai)dhen Unterltügungen DIE \icH bisher
Aäbhrlich au 300 000 ı eliejen, Der Yipt DES YWaterlanDdes Wegfall ommen 11nD
audc) Die belgijcdhen Kefrutierungsan)falten ge)chlojjen InD Missiıon1ı Cattoliche 21 YMai

Yiach >MNnNem ufachten DES (Er3bi)cdhofs YWieuleman DD $taltkutta eiragen
Die jährlichen usgaben 300 000 Kupien, nach Cin)hräniung er ebüälter, Schülerzijfern,
Unternehmungen U )wW 200 000 Ddenen Der NUL 54 000 aus Den europäilchen, 000 u
Dden n  1  en Uuellen unDd aus Der )Taatlichen Kriegszulage gegenüber])tehen, alıo
ein Defizit DDN KRupien DAa 171 000 us Belgien ausbleiben Bilcdhof (Ce)ter
MAans DOTN Vahore eredhne eine Wiinde|tausgqaben aut 4000 eine erwarfienDden
Cinnahmen aul 1500 Rupien Im DnNa om ein Yustfall DDN 2500 Bijdhot enz3iger

16 *

/



248 Schmidlin: Die Mijlionen ım gegenwärtigen Weltkrieg.Ün — E  rr s B, auch in Den italieni)dhen unDd neutralen bz3w internationalen Utılionen teigert ıH
Oie ){igt

Yiittiermeile hat 0ASs DO  = eigenen YWaterland Dereitete VBerhängnis auch Oie
Jranz36ö)ilcdhen Ntillionen ın Hinterindien ereılt. Yange hatten DOTI die YMiıllionare ım —_
HinDlic aufT ihre wertvolen Diente leiben unDd ihre Irbeiten yjort)ekßen Dürfen, )ie

auch NUuLr mit halbem Herzen taten unDd ihre er unfer Dem TU Der alamı:n T A
taten e1ls vegetierten eıils unfterbrochen waren *. bDer ım brachte auch hnen
Der eue (Bouverneur als „Antrittsgelhenk“ 0As vorlÄäuNg auT DIie Kejerve beiqhränkte
Jtobiliationsdekret mit, au Ttun deljen Miı)j)ionare in DIE Rajernen ‘nDd0=\ za Z ıinas einrücken mukten, AUM uın Der blühenden MWiillionskirchen

De a  en Jiacdhdem ur Den Kompromi}; DDIN YJtaı Die mıit Japan 0T0=»s
en unmittelbare S DOM Reich Der Ytitte abgewandt 1n0 auch Öie japani|che
DDN YQuilon aq WEDTUAT, DA jeit ecdhs Yionaten u55 (Curopa leinen Wiennig
mehr Ur eine zahlreichen Yer  ie erhalte, DIE 3War Durch uq Sparjamter noch am/ lich habe ulrecht erhalien iDnnen, IWDaASs ipm ber ohne nicht mebr länger möglich
ein WwWeLrDe. on Den Eingeborenen Der Wialabarfülhte U1 nichis erwarten, Da 1: nad)
Der Dar}tellung eines AanDdern A$armelitermij|ionars Durch DIE HanDdelsidhÄäDdigung TOI110S
Derarmı \InDd 224) Au Beginn DECS Sahres haben DIe n  1  en Katholifen einen
HilfsionNDdS TUr DIE belgijcdhen Wiijjionen ver jinanziellen Sicdherung gejammelt (Catholie
Missions Suni

19 prlı Bal DIE Danijdneiben DD Wgr Yiismara (1 Heiderabad DO'  =
ie YiatlaänDderunDd DEeS Biatti auUuSs aılanD UD E Yltai Nicht unD 1e. K 35

{

l  i  e —— —

vermittelten au DIE Wiijionsgaben Der HreunNDe SNnNDIeNsS TUr anDere nDdijche prenge
(Verapoli, Wianaalore u)w.) unD DIe \)berin DDN Beitiah Auch DIeE WCiNHiler
Ytijlion in (aD LAS le1iDei jehrt untier Dem Kriege Annals ropagatıon Of the faıth
unı 130 nach elen DO  Z BT Angelichts DEr Kriegsnot eIhlop Der nDdijche
Katholifenverein DDN aDras anfanas DES Sahres, \färfer als bisher ZUr OGlaubensver-
reitung beizulfeuern unD regelmäßkige eiträge Daflir einzuführen (KUN 904 nadc 'T ’he
E;:Xamıner DDIN 23 Sanuar, unDd d eDruar

„Wir Wiilionare N Sndocdhina“, Im haraftkteriltilcdhen reiben DEeS
Barijer Utiljionars Yittor Barbier a Binh (SÜübdionagkina), „Drauchten unjere Chrijten
n{ Au verlaljen; iIm ){amen yranireichs (!) 1InD Wr auft unjeren vorgeldh)obenen 4olten (JC=
Nieben. Her MD DeErNEUT hat verltanDden, DAR unjer Wlak ur jeden Hauje" jel, U
eine 3War nicht untuhige, aber leichtaläubige Bevölkerung einzurahmen (!) YHıe ma)jen-

Abreije Der ‘Ntijjionare uUnD Der Anjiedler ware eine Kataltrophe gewejen, DIEe
eine weijle Yorausii Dvermeiden wu ir egen al)o unjere Ylrbeiten mwie
Tord, aber DeN el zerlireuf, DIeE ugen nad) Dem YiaterlanDd gerichtet, DAS br nach
jeinem ujen efehrt, MMM DIe leije)ten Cchläge jeines Herzens vernehmen ( YBir De
Iragen DeNn DI30N1, erIOHTE: beim gerinagjten Geräulch nD beänaltiat minDdelten
Hauch Doch alle injere en opjern IDIE TUr ınjere Wohltiäter unD TUr yranfreich“
(MC A21) @DD »48 gibt als vun DEer Yeraun kigung a DAR DIe voll]tännige
uhe DDN yranz5öjijh-Indochina (?) eine 0 Owere Wiaknahme nicht nötig

YH{ach Ddemjelben Varijer Atilionar Barbier, Der in Der 14 age vorher er  lienenen
SE  AaA Yieummer DIie weile Befreiungsmakßregel 10 ‚ebr gepriejen unD als noiwenDdIa hingeltellt

„Warten w t" lügt un nicht minDer bezeichnend bei, „ DIE Sache De:
urteilen, bis WIr DIie Wirkung auTt DIe Oriltlicdhen unD m Annamiten ejehen
aben, unDd DADDN prechen, bis DEr Sieq jedem DAS Kecht zurüdgegeben hat, 3A11$  } idreiben, Was en ( Der eq! tit welch lreuDdigen ujen werden IDr in
in unjerm ADdoptivvaterlanD beqgrüpßen! Der Kriea rel QroBe en ıIn DIE Reihen Der
apojtolildhen Yrmee, unD 1eJe Hirtenverlulte iDnnen nicht verfehlen, Unaglüd, vielleicht
$ataltrophen unter DEr en herbeizuführen. TUurchte, DAR DIE Brüjfung jehrt hart
ein 1D Ur DIE aLTHNEeEN Chrijtenheiten, DIE noch )0 Jung nND gebrechlich \inDd" (MC 243)

!  /  |  4
&r Hlieht nit einer HUuldiqung an DIie IUr yranfreich yallenvden, DUCH deren Yobpreijung
DIE AeitIchrift Seiten em G®01Ddbuch Des Anpoltolats eifüige. ber DIe aM

4 8 Wiärz DIN NEeCNECN Generalgouverneur Roume angedrdnNeie allgemeine Wiobilmadhung
in Sndochina 1901 a | DDTIAUTIG DDT, 1905—11 nach yranfkreich) unD ihre OGrüunDde
vgl DD (4 Suni)

WE —— —
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ZFOTDETUN: yreier buddhilti)cher Dropaganda zurückgeltellt worden f kannn ıc 0AS
i|)}tonswer ın ına ungeltört weiterentwickeln, abgejehen DON Den aqdhwebhen
Des japanı)den (kinyalls TÜr DIiE Deutichen NiiNionen ın antung nD Den HeeCrECSa/ einberutfungen in Den Tranz3ö)i)hen G0 vernehmen IDITr aus Der Jje)uitenmilion on

KRiangnan, DAaR ein erheblicher KücRgang ım Bekehrungswerk bis jebt nicht eingefreten
T, IDenn auch Oie Kriegswirkungen aUumabhılı 1ühlbarer au ıh lalten *; iIm Juni
Ronnten Ogar DIie e)uiten DO  —_ Sikametr eine pädagogilcdhe NiiNionszeit)cdhrift
herausgeben, Oie )ie )\hon zum September als Hentralorgan TÜr DiE R  1  en Schuls
unternehmungen Chinas geplant, aber wWeEgen 0eS Krieges aufge)dhoben hbatten *.

YHacdhdem noch DIE revxidierte 1 DDIT ”6 puil DIE Berechtigqung ZUM (Grmwerb
DDN Grundbelig Ur japanijcde Schulen, HOlpILÄIEr 1111 D Lempel verlang nach einer
Wiitteilung DEr ‘VBetiersburger Kietlch (1 To1i0), \ab DAS (IMN Yllar überreichte unDd
DON ina ANGgENDMMENE Ultimatum vorläuftfig DDN Den Hechten aDb, religiöje Wiijlionen
ginzurichten (Vreknotiz 8 Berlin DIN 258 Wa m ur)prünglicdhen Yiprilaut DD
15 Sanuar 111e Die WOorDerunNGg lrt. „  ina gewährt japanı)dhen Staats:
angehörigen DAS Recht, reliqiöje Vehren (Buddhismus) In ina auszubreiten“ Der Ol
altatiı)de 919 Witaı 433 nach DEr „Peking Gazette**). Schon au Cun DES HanDdels
D} 21801 ina DON 1596, Der DeN apanern DIie rbauung DD $irchen, HriedDhOjen
unD Holpitälern ge)tafitefe, ‚sapan verlangt, Den Buddhismus Propagieren au Dürjen,
unD audch buoddhijtijche il ionare nad) yukien UuNnND T)Hefang gQEgqANGEN, DIE
ver]chieDdene wildentalle herbeiführten, USs Denen DIE Damit verbunDdenen poli  hben
ichten „sapans Ddeutlich hervorgingen; annn Drie INa eine er DD Sahren DD oldher
VYropaganda n mehr, ıon weil DIie Krälte unDd An)talten aTur ehlten ; jeßt benüßteh  ® — A OE  E  . e.—_——n—  P  S  / „sapan DIe ®elegenheit, hierin DIE gleichen VBergünltigungen mWIe DIe VänDder Des
YBeltens erlangen unDd 10 Deren Belirebungen ur eigene Kulturpolitik wirfungslos
U madchen ; DAB ina eine \o1ch 3weifelhatte Beeinflulung elb)tf aUT DIE ®Gejahr eines
Krieges hin abwies, llbat ihin DIeE ©ympathien DEr gaNZeEN anDdern Ylelt eingebracht“
(Oltaliat DD 324 341 449) Dıe NIWDOLr Der Hi Megierung erLlarie DIe
betiden Yirtitel religidjer Propaganda ND Vandermwmer TÜr Lempel, Schulen, HOolpitäler
als ernte' Der HyreunNDIhHali 3wijchen heiden Yolfern, DAa WEHEN Der Hberein:
Itimmuna DeIDeELr Keligionen eine japanijcdhe VYropaganda nicht notwenDdiag unD Der DU
Der mit Den inejen zujJammenwohnenDden japani)cdhen Widnche unmögli jel, währenDd
DIE weltlänDdi)cdhen Witijlionare DDN ihren hine)ijdhen Gemeinden eben, zudem
politiicdhe Berlhwörungen beaqünitigt werDden Diunnien ebo 469) ie japanijche Wrelje
(Japan Tiımes ıl e0ou Press) bezeicdhnet nacdhtiräglich ebentjalls DIie japani]dhe i])}ionS-
tätigfeit als Über]flüjig, Ja HäDdlıch, DAa Die Dbuodohijtijche Ar mf DEr Orilflichen iln
nicht Tonkiurrieren iDnne unDd \ich vorer ]L cejormieren mu auch nicht UL WSoltiit mi}
braucht werden Dürfe mwie DIE amerifanijden Nitijjionare, DIE in einem Telegramm aus
Beking nad) YWalhinaton DIeE japanijchen wHorderungen profte)tier: hatten, alıo eine

DIE hri}tliche UJtijlion (ebD 494)
O DUrNADE in 295

Das rgan oll unier em itel L’Ecole 1ne jeden Dnats
erlheinen unDd enthalten theoretilche unD prafktilcdhe StuDdien ber DIE Hragen
unD GCinricdhtungen DES Unterrichts in ina; Dfizielle Yitenjtücde unD
ezUgli DEr Schulen ; allgemeine unD Ionfale Schhulnacdhrichten ; XorrejponDdenzen
ZUM Meinungsaustaufjch; eine Bibliographie DEr erfie UunND Seit|criften uüber 1ie
HYragen; Wionaischronitk. Die anzuregenDden yragen )ollen )ich auf DIE Schul-
ul  er, DIe Urientierung, DIE \taatliche nerfennung, DIeE gegenwärtigen Schulen unDd
Xollegien eziehen. (6S hanDdelt )1ch bet dem Unternehmen LU einen Yusbau Der
jeit 1910 beitehenden „Ephemerides‘“‘ DCS 5i gnatiusfolleags D Sitamet. al Den
aus ina mir ZUHGEGUNGgENEN Wrolpekitius DDO  z Wiarz „ S11 nicht“, Oreibt DAa3ZU Der S a N S s 27
Cinjender, ein Teilnehmer DEr DON MIr in China Draganij)ierten WiiNions|qhuliontjerenz,
„ DAS, Was IDIr au unjern Konjerenzen 1L1S vornahmen ? Der exi DES Airiulars
erinnert Dgar mehbhreren Stellen Den injerer Konferenzen. Ä1€ werDden wieDder DASs
WMonoypol eines Unternehmens i veiben wijjen, aegen DAS jie j)ich jeinerzeit IDIDer-
jeht haben.“ Un \1cH U1 Der Vlan gewi erfreulich, aber Man DALT nicht vergeljen, DAl
unier diejen Umtänden D0dC) NUX au eine onNdpPOlijNierung DEeS hHöhern Wiijions)hulwejens
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ıyreilich teilen nicht wenige Nii))ionen D0as V”’9s 0es Yiikariats Der ıyranziskaner DON Olt
\ antung, 0AaS jeinen ‘Betriebh bedeutenD ein)hränken 1nD mehrere KRatechilten entlaljen
mußte, eil Oie ebßten Sparprfennige ZUL eige gingen ' Niühjam unDd lang)am, aber
\tetig \dreite Oie Ylrbeit Der wackeren Orel eu  en DNominikaner in ‚yukien DOoran *.

Jn apan i{ Oie Behandlung Der deut)chen Niilionen unD ıj ionare eine
andauernD qgufie Der apoltoli)cdhe Uräjekt Der teyler UJtiNion Jijigata hat ur
Vermittlung Der amerikanildhen DOM japanı)den Kriegsminilterium DiE

a S (Grlaubnis erbalten, yür Öie katboli)cdhen eu  en unDd ölterreichi)hen Kriegsgejangenen
8 zelebrieren unD 3 predigen Geine ıj ionare Ronnen manden VDolten wieder

W WiIe 'rüher arbeiten, während inan )ıch anDderen noch zurüchaltung au
erlegen muß unD 0ASs eigentliche Bekehrungswerk eine gewilje Stocung erleidet, auchH A 3  SR  JE  A an  JED Spar)amket tot iut; enehmen Der rilten DIeE (Blaubensboten hat 1
jeit Antang 02S Krieges nicht 0AaSs Geringite geänDderft *. Auch Oie Benediktinerabtei eA — E A —— E unDd Bewerbe|cdhule DDON eD1. in OTrTea kann iNnren geregelten Betriebh weiterführen ®.
Dıie weitaus überwiegenden Darijer Atılionen in apan Dagegen )ind Durch OiE ıyolgen
zugun)ien DEr 199 Univer]itä: Der e)uiten in anagbat hinausläuft, Deren exTlu)iD ran: V” wa —E  A  I ——

Charatkter 1nD 3wed obenDdrein jeitjteht (val. Den 4, 331) Irokdem fann
noch DAS Heit DEr HU unfier einen en miften m Kriege CLE DD einem' B  —. <“ __ Biarrer TÜr DIeE Seluttenhoch|qhule „Aurora” in angbat verzeidhnen

1 Yolpert ( Wiar3z (KW 2925) VBal jein reiben in Den- Stimmen aus Den Wiilionen Yus DEr eu:  en Hranzisfkanermi]]}ion Yiordijhantung} Ut SigismunDd Wiichels in ingfau Taq nach Deljen ergabe Der Kuhr (QC>=
torben ( 201) UÜber einen XongreR DEeS 111 tentjin val. Aatholıc
Missions YWtaı ber DIE Scheutvelder tijjion in Der onqolei Annalen Va

Sparrendaa 127 123 (Suli) ber DIie Bilhorsweihe DES neuen apoltoli)cdhen Yitfars DEr
SÜd-VWiandjhurei Wgr. Sage Wiar3 289 DD 241 ein Bericht DEeSs Warijer
Ntijjionars Dubois DD 8 April uüber Raäuberei unD Hunger in u  uen Welch weitherzige
Gelinnung elbit inmittien DEr Kriegsleiden|dhaften noch manchen diejer Barijer Wiilionare
bejeelt, zeigen Die Kriegseindrüde AUSs Yünnan DD NnNeIDer, Den 11 Aarıl H en
|lg el freundliche Beziehungen miit Ddem ireijlichen Salvat DD Der jranzölijcdhen Wiijlion
verbanDden“ (Oltaliat 919 231)

Nal DIeE Brierje DCS ern DLrDANUS imioben DDINM Hyebruar 11nD 15 Wiar3z
unDd DEeS YBillibrord DD wyebruar (Marienpjalter 2967. 339 376) VBorläufig
)ie \1ch De)onDerSs in Der Sprache auszubilden, Diunntien ber auch \dhon Schulen
(je in uping unD in Auj011) unDd ein Hindelhaus Der KinDdheit) erdmnen
Ur DAS bedrängte YaterlanD )te nicht DLIoR unD DpjeErn ihre en UT, )te heljen— A —— A A auch DEL Yerbreitung eu  er Kriegsberichte UnND cOhine)ijdher yluablätter unDd en
ihr Scherflein ur DIeE Deufichen OGejangenen in ibirien einge|dhidt, währenDd jie ür DIE
in ongiong Snternierten n iuen fönnen, weil Cngland verbietet

Steyler Wiilionsbote 159 (Suli) Dıie Gejangenen ermarien eIs Den DES
Vrajekten miit HLEUDE. Shre Äger \InD \uDwe)tlich DD DI1D Der DAS
VanD zer|ire Auch ein reiben auUSs DI1D0 erwähnt, DAaAR Vrajeti einersSE an 4 einmal monatli; TUr DIe Iriegsgejangenen Saiholifen Gottesdien)t halten DALT UunND DIie
Behandlung Dderjelben qu1 Üt, jerner DAaß weite japanijche, bejonDders gebildete Kreile feinerlei
unfreunDdliche immung DHeufjhlanDd egen (KW 234)

SE wijjen ja auch beljjer als irgenD jemanD, DA Dden Wijio
ein31g m DIe eligion LUn CL Dräfelt einers Den Steyler Oeneral

Wiar3z WiiNonsbote 159) HIin)ihIlich DEr ufun{t \icH eim Brieflteller mıi
einer gewiljen \  en Drge Auver]icht, Die Wiijionstätigkeit \9 cuhig 1nDF unangefocdhten bleibt mwie bisbher. HanDdarbeits|hule ND YWaijenhaus in 11a blühen miIe
irüher unD gehen ohne SIidrung weiter ; bei Der Entla))ungsteier DEr Schülerinnen 1e
DEr Departementspräfett DD 11a eine n)pracdhe; auch DAS D)pita DON anazawa
ilt nodc) qui be)ucht YNuch DIE eu  en HYranzisianer Dürjen ungeltört Jortarbeiten,V RD NUuL müljen jie agen, wohin jie gehen, Wenn \1e ihre Re]idenz)faDi verlaljen Bilhor
Berlio3z DDN afoDate Miss. Ccatt. Suli 318).

S Sahresbericht DDN 51 ilıen 207 nach Briejen DES bis Bonijaz SAauer
Den 30 Z 31 ANuguit, a ezember unDd prl Die vebensmittel liejert DEr
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Der rüc)icdhtslojen (Einziehung iDrer Meillionare geprüfrt unDd ar gebemm
Üıe japani)dhen Millionstortichritte können er minımal el In Rorea halten
\tch DIie Jieuchrilten |tandhaft; OIieE Abwejenhei tNrer Wiijlionare joll 1C niıcht NICDECTs
ge)dlagen 0Der lau gemadct, jJondern „wie ein hbeiljamer Deit)dhenhieb“ DON Der 2ohl-
tai Der prielterlichen überzeugt en

Selbit auT Den ZUM neuiralen Ymerika gehorenden Dbhilippinen )ind OIE
tilionen nicht yrei DON Den Rückwirkungen DES KRrieges. In Der Steyler Wiillion
mußten “lusbleibens Der Almojen auls (curopa alle Bauarbeiten eingeltellt
werden, ob)dhon mebhrere JJtı))ionare noch Rein eigenes Heım e)igen *. Bejonders
edräng ilt DeSs VBerliegens Der hbeimatliıcdhen Nti))tonsunter|tüßung DIieE elgt  e
Nti))ionSchmidlin: Die Mifjionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  251  der rückJichtslojen Einziehung ihrer Miljionare |Hwer geprüft und ftark gehemmt‘!.  Die japanijhHen Mijjionsfortjhritte können daher nur minimal fein?. In Rorea halten  en  Jidh die NeuchHriften [tandhHaft; die AWbwefenheit ihHrer Mijjfionare JoW fie nicht nieder«  ge[hlagen oder Iau gemacht, Jondern „wie ein heiljamer PeitjhHenhieb“ von der Wohl»  tat der priefterlihen Hilfe überzeugt hHaben *.  Selbit auf den zum neutralen Amerika gehörenden Philippinen find die  Mijjionen nicdht frei von den Rücwirkungen des Krieges.  In der Steyler Milfion  mußten wegen Ausbleibens der Almojen aus Europa alle Bauarbeiten eingeftellt  werden, obJjHon mehrere Mijjionare nocd) kein eigenes Heim befigen *.  Befjonders  bedrängt ijt wegen des Verjiegens der heimatlidHen Mifjionsunterftüßung die belgijhHe  S  eigene Garten- und Feldbau, nur die Materialien für die Gewerbejdhule jind jehr teuer-  Weihnacdhten wurde feierlid) begangen, der Abt Ikonnte nacdhts dreiviertel Stunden lang  die Kommunion austeilen. Aus dem Gefangenenlager in Korodai [Hreibt Br. Pajhal am  28. März, er dürfe allwöcdentlidH zu den Sakramenten gehen und die japanijden Offiziere  und Soldaten jeien durhaus freundlid) (ebd.).  ! Na BijdhHof Berlioz von Hakvdate leiden die Mijjionare Entbehrungen, wie er  jie jeit jeiner Ankunft 1879 niemals fannte, und ihre Angijt für die Zukunft der Mijjionen  mehrt jid, je länger der Krieg dauert; Jie müjjen Mekwein und Kerzen äußerjt jparen,  da Ddieje Artikel in Japan nicht zu Haben [ind und aus Europa nidhts ommt.  P. Saurat  aus Karuna bezeidnet die hisherige Mijjonsarbeit als hefriedigend, aber die japanijhHen  Mijjkionen litten jehr und viele würden nod) zu Grunde gehen.  Nag P. SteihHen aus  Tokivo mukßten alle jungen Mijjionare na Europa gehen, jo dak die „alten und ver:  braucdten“ Veteranen allein zurücbhlieben, wenn jie aud) für vier arbeiteten (Missioni  cattoliche 318).  „Einige meiner Konfratres“, jo P. Lamarie aus Yatjuhirvo an die Redaktion  des „Herold des Glaubens“ in St. Louis (NMordamerika), „mukten in den Krieg ziehen,  gezwungen durch die franzöjijdhe freimaurerijde Regierung, die Gott aus den Seelen und  aus der Gejelljdhaft zu verbannen jucht . .  S hHoffe, daß die Mutter der Mijfjionare,  die HI. Jungfrau Maria, über ihre Kinder waden und jie nad) iHrem Mijjionsland zurüc-  A  führen wird, um Ddort für die Heidenbekfehrung bis zu ihrem Lebensende zu wirken“  N  (Stimmen aus den Mijlionen 38).  .  * Die japanijde Miijjionsftatijtik für 1914 3zählt unter 229 europäijdhen und 52 ein-  heimijden Priejtern 154786 Katholifen (gegen 1913 bloß 2787 mehr) und 7889 Katecdhu-  Xa  menen (KM 234).  Über den Katholizismus in der neuen Japankolonie Sadhalin und  die Erridhtung der deutjden Franziskanerpräfeltur Sapporo vgl. den BVrief des Bijdhofs  Berlioz von Hakfvodate MC 337s.  3 Na einer Darftellung des inzwijdhen als Leutnant mit feinem tonkinejijdhen  n  Bataillon nad) Tientjin in China verjegten Koreamijjionars Cadars vom 9. Juni (MC 328).  „Da id) weder na Frankreih gehen nod) nad) Korea zurüdkehren fann, wandert mein  Herz von einem zum andern, ohne jidH an die TIrauernadridhten gewihnen zu Mönnen,  d Auln LD  die mir zufommen.  SIg bin 2'/, Tagereijen von meinen Ehrijten von Kairyang ent-  fernt, deren naive und zZärtlidhe Briefe midy üÜberallhin verfolgen. . .  Sie beten alle  Tage, [Hreiben jie mir, für Frankreidh, und idh verjidhere Ihnen, dak es ein Irojt und  wie ein Unterpfand vollen Sieges ift, zu wijjen, dak dort unten, am Fuke eines Berges,  in Strohhäufjern Kinderherzen tagtäglid den Rojeniranz beten für Frankreich !“  4 RM 201 nad einem SchHreiben des Mijjionsobern und RMegionals P. Hergersheimer  aus Tayum vom 12. November 1914, Indes [Hreibt er am 11, NMov.: „Gott kfönnen wir  danken, daß wir hier unbehelligt bleiben, während alle unjere anderen Mijjionare [Hon  unter dem Krieg zu leiden Haben, bejonders die Mitbrüder in Ijingtau, IJapan, Togo  und NMeuguinea“.,  Wegen des Krieges jeien die erwarteten Hilfsiräfte ausgeblieben, unDd  aud) die Almojen fingen an [pärlid zu fliegen, o daß die Ausgaben für NMeubauten und  Schulen ausfallen müfjen, objhon jie wegen der Protejtanten jehr nötig wären.  In der  Mijjion feien 20 000—25000 Heiden und ganze Dörfer JHismatijd. Die Filipinos feien  für das heldenhHafte Deutjdhland im allgemeinen [ehr begeiftert (Stimmen aus den Mijjionen 36).  BVal. Steyler Mijlionsbote 156 ff. (Steyler Mijjionare auf den Philippinen).  5 KM 225 nad) einem Schreiben des Scheutvelder Mijjionsobern an den Pilot vom  17. April.  „Wer tritt jegt für unfere Schulen ein? Soll unjere Arbeit umjonjt getan  F  CR  l  NS  L  äScheutvelder *.
eigene Oarten: unDd wyeldbau, NUXL DIE WMaterialien ür DIE Öewerbeicdhule \inDd jehr feuLer-
Weihnacdhten WurDde eierlt eqangen, Der lbt Tonnte Dreivierte unDden lana
DIE KAommunion austeilen. Yırs em Gejangenenlager in $DrodDdai QHreibt Br Baldal

WiGr3z, Dürfe allwöcdhentlid) Den Sairamenten gehen 1nD DIe japanijdhen iziere
unD DIDaTiEN eien DUCHAUS JreunDdlich

Yiach Bilhof Berlio3z DD afoDafte leiden DIe Wiijionare (Entbehrungen, WwIie
1G jeit jeiner niun 1879 niemals annie, unD ihre nq ür DIE uun DEr JJtijionen
me \1ch, je langer DEr rieq DAUET ; 10 miijjen YWiekwein unD Xerzen uBerlt yaren,

ieje irtitel in apan n en 1inDd 1D 18115 Curopa n tommt. S@aurat
auls $aruna bezeichnet DIE bisherige Wiijjonsarbeit als beiriedigenD, Der DIe japani)dhen
YWiijionen litten jehrt unD viele wmuürden noch OrunDde gehen Yiad) Steichen uSs
ToktoD mußien alle jungen NMiijjionare nadch (C1ur0pa gehen, 19 DAR DIE „alten uUnDd DEr

brauchten“ Yieteranen allein zurüdblieben, )ie auch Tür 1er arbeiteten (Mission1ı
cattoliche „Cinige meiner Konfratres 19 Vamarie AauUSsS Yatluhiro DIE >»KeDattion
DES „HErDID DES Olaubens in St. Ynuis (Nordamerika), „mußten In Den rieq zichen,
QEZWUNGEN DUrch DIE jreimaureriJcdhe Regierung, DIeE DIit AauUSs Den Seelen unD
a1ls DEL zu verbannen hHoffe, DAa DIe er Der Wiijjionare,
DIe uUngirau Wiaria, bDer ihre GKinDder wachen unDd )1e nach ihrem Wiilionsland z3uruü
Iühren WiICD, Dort TÜr DIE Heidenbefehrung bis ihrem VebensenDde wirfen“
mmen (aUs Den Wijionen 38)

; Die japani|dhe tiNNionsitatiliik jur 914 3a unter 99 europäijlcdhen unD 59 ein:
heimilcdhen VBrieltern 154786 Katholifen gegen 913 DIOR 2787 mehr) unD (8359 Katechu-

(SW 234) ber Den Katfholizismus in DEr TeUCN Sapankolonie Sachalıin unDd
DIeE richiung DEr en  en Hyranzisianerpräfeltur ©APPDLD val. Den rie DES Bildhofs
Berlio3 DD afoDafe MC 337

‚ Yiach einer Darliellung DES inzwijcden als Veutnant mit jeinem tonfinejijcdhen
Mataillon nad) ten£)in ımn ina verjekten Koreami]|ionars (6aDars DDIN Suni (MC 328)
„ WwWeDer nach yrankreich gehen noch nad) Korea zurüdfehren lann, wanDdert mein
Her DDN einem Zum AnNDELN, ohne )ich DIeE Trauernacdhricdhten gewiohnen I[Dnnen,

X

DIie mir zufommen. S bin VE  /9 Tagereijen DDN meinen rilten DDON airyana ent:
ernf, Deren naive unD zärtliche Brieje mich überallbin verjolgen. Sie eie‘ alle
Tage, \ reiben jie mir, Jür Hranfreich, unDd verlichere Shnen, DAa ein ID unDd
mie ein UnterpfanD vollen Sieges ÜT, wijjen, DAaB DDOrTT unfen, Huße eines Berges,
in Strohhäujern Kinderherzen tagtäglich Den Rojenfranz eien TUr yranfreich !”

201 nadc einem reiben DES WiiNionsobern unDd Reqionals Hergersheimer
(US Fayum DIN Yitovember 1914 $  O,  nNDes QOHreibt 11 C00 „®otti [onnen wir
Danfken, DAR WIL hier unbehelligt bleiben, wahrend alle unjere anDderen Mijionare iıhon
unfier Dem rieq leiden aben, bejonDders DIie Withrüder in ingtau, apanı, £0q0
UnD Neuqguinea“. egen DECS Krieges eien DIie ermarteien ausgeblieben, 1nD
auch DIe mojen lingen pärlich leben, )9 DAR DIeE usgaben TÜr Yieubauten 1110
Schulen austjallen muüljen, obichon )te Der Vroteltanten jehr nDöiigq wäaren. Sn DEr
Yillion eien () 0—925 HEIDeEN 111D D  er ıhismatild). Die HilipinDS eien
Tür Ddas heldenhafte DeuticdhlanD im allgemeinen jehr begeiltert (Stiimmen aus Den Wiilionen 36).
al Steyler MWiijionsbote 156 (  eyler WiiNionare AuUt Den Mbhilippinen).

995 nach einem reiben DES Scheutvelder NWiijionsobern Den 110 DD
MEg prl „Wer C! jeBt yür unjere Schulen ein? ol unjere Mrbeit m)on/it getan

.
e
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6, 3eanien., Die Niti)ionen Der eu  en Südjee Heinen \tch immer noch\ unfer Den lremden Bewalthabern verhältnismäßig wohl Tühlen ber DIie andung
Der deuticdhen SchinsbejaBgungen bei Der Steyler Hentralitation ıIn KRatjer: Wilhelmsland,
e  ihre Rettung Ddurch Die Datres unDd Oie Lorbereitungen derjelben 3ZUr n
September werden un DON verlcdhiedenen Geiten übereinltimmende (Einzelbeiten er  e
1e Die Steyler in Deutjdh=-Iteuguinea, 10 Können au DIie Hiltruper in Jieupommern
unD auT Den r)Hakinjeln iIhrem Berute weiter nadhgebhen Das Atıionswer Der

A  ar? en  E au amoa  e a ED niımmt ebentalls unfer Dem 2WWohlwolen Der britilcdhen
ein?“ Ylenn AauUs meritfa tein ür DIie belgilcdhen Gelder [omme, 10 WerDe DAS
übenDde il ionsTelD DalD NUL mebr rummer aufweijen. ber DIE Mbhilippinenmijjion

d
DEr WEiNHiNer val. S{ Josephs Foreign Missionary VOocalfe 219 (Yruhjahrsnummer)

Wiejenthal erzählt in einem riel DDM \)itober aUls Alexishafen: 23 bCepI‘ tember ‚e Der HisiIreuzZer Kormoran, ein DD  z en gefaperter ruj)ijcher Iransport:  s  z
DaMpfer, im DDN ANexishafen DDer Deulon bei Der WiiNionszenirale C538 Wiichael)
erjchienen unD habe DD DEr eranDda DES Hayujes DIE Wilitärmu)it Dren [Dnnen;

ubhr -  _ DD 1nD eiam Cinjicht in DIE auT Der Karolineninjel „$ap empfangenen
drahilojen Lelegramme; in Den 1a  en agen ollten noch anDdere euf|che Lommen,

11 Heulon Kohlen nehmen; ber Jolgenden Drgen ıon anDdeien bei Wiavdang
HYriedri  Yilheilmshafen) jeindliche Schiffe 1nD TorDdertien DDT! Den YWeiken unier IO
wWeijuNGg eines Schrf DES (DDMDECNECUTS ber Ausliejerung DEr nje Den Yieutra:
LitÄIiseilD; Der Kormoran 30g 10 Daraufhin in Den innern DDN Deuyvlon zuru 11nD
bereitete \1ch zZum Kampfe DDOL; in ST Wiichael WurvDden DIie Archivjacdhen veraraben, 1nD
Die ewohner ollien ınit Den (Heräben, Den Vebensmitteln unDd DEr Viehherde VE  [1  }1  ——
aU7 Den Biges hinauflteigen ; nach Ausfiundidhaftung Wadanas Durch Den WiiNonsarzt
plante Man zuer]i einen Überfall auf Wadang, ber M Wiitternacht brachte DEr eIireiar
DIE eldung, DIieE $tolonie jei DDIN OÖouverneur Den Engländern uübergeben worDden, WOLAUT
Kormoran DIubrt; 28 September anDdetfe als ein Qroßes ohne ylaqae
ND Yiamen, ampfite aber wWieDder hinaus, als über Die inge unterri  € IDAL. Ylie

Yiejentha richtig vermuftert, anDelte 11 uMm rin3 itel rieDrich, ber Ddejjen
veu3; unDd Aluerfjahrien jeinerjeits )röder untferm Wiar3 in DEr Yiewnyorker (STAAts:
eifung erl  e Daraus im ( 41004 019 382 11.) yreilich WICD DEr wWarnenDe
oteyler einem Seluiten (Deutiher Selutitenpater bewahrt Den Kreuzer DD Yier
nicHhtung eb  s 383) Ahnungslos eien jie I1 Yexishafen, wohlin jie ein KenDdezvous mit
Dem DrMOrLAN verabreDdet hätten, hineingelteuert, „als Mier ein eutfjcher e)uiten:
er herangelaufen tam, DEr mitf beiden HAaNDden aufgeregt in DEr Yult herumfuchtelte‘.
ittern habe ihnen DCD zZzugerufen : „Wiacden Sie, DAR SE Tort tommen! eu:
quinea i)t eif z3wei agen nalijcd.“ (r erzahlte weiter, DAaR bet yriedrich-AWiilhelmshafen
engalt agen unD eines DDN ihnen noch jelben age Den Bewohnern
DD WNexishafen Den Yieutralitätseib abnehmen olle; Der Kormoran jei DDürt gewejen 1D
bet DEr Aniunft eines englilcdhen reuzZers in einen Nebeneingang geirocdhen unD unfier
Denm DEr Yiacht wWieDer ent]hIüpft. Yiach Turzer weiterer Unterhaltung mf Dem
„Sejuitenpater” ein3 1tel riedr wWIieDer in en zean hinaus, DEer UDAMeri-
anı  en amt iıtimmt überein, IDAS ein rie DDM $&ormoran eIbit (US
Ouam ber DIie (Ep1)0De in Yexishafen Hreibi, IU DAR ühnlich mwie 1m Oteyler Bericht DDN
feiner VYandung eines englilcdhen TeUZETS mn Aexishajen DIe eDe i}t (Olftaltat. 09 381)
ber DIie eje) DDN Deutfjch-YNeuguinea 11110 Den Kapitulationsverirag ept val
DIE MWitteilung DES Meicdhsiolonialamts 26 17 (abge)dloljen WMai) Sn DEr NT:
tei'!ung (D Wiarz) „ Die Wilion DD  z eiligen el WDAL zeitweilig DDON ihrem
aup i Mi  el-YNexishafen nach Ddem {orDdhezirk Citape überaeliedelt, mWIiIrD ber
inzwilden wohl wWieDder ihren Betrieb in ST Wiichael aufgenommen haben“ 48)

Yiach Den in Hilirup eingetroffenen Yiahricdhten, DIE reilich, \oweit )te NENELN
Yatıms 1inD, nı YWejentliches enihalten. Unter)tüßung TanD nach Der erjten
Denfchrift DAS eutfjche OÖouvernement „Dei en jeinen aßnahmen eitens Der

RBei Der Verteidigung Iagijdhen Mijlion Der rieq in Den en  en Schußgebieten).
auf DEr tath Wl ions)tation Yunadidir ein en  er Beobachtungspolten DDN Yiiann
(3 Mitteilung 39) Die i  € arni)on DD Herberishöhe bombarbierte ein GelänDde,
in Dem eine Wiilions)dwelte 1110 Waires, feine Bewaltineten “I Der NALAaUT auf:
merf]jam gemadchte Uber]tleuinant antworieie 3uni)d „We ecannot help lt“ (eDD. 40)
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Herren einen Ortgang !. en rheinildh-weltfälilden KRapuzinern gebht injofern
guft, als ÖIEC apaner hHnen ni in Den WBeg egen unD yreunDdlich begeqnen, aber
mit ihren elDd unD Jitahrungsmitteln wWiIirD ıc limm beitellt jein

115 Den nidhtdeut)hHen Südjeemi)}ionen Oringen weitere Hiobspolten über
Wiangel ıtteln unD Erı werung Des erRehrtS uns S0 aq Der (  ol
Yi:ıkar Der Südjalomonen, DIie Herbindungen mit Aultralien eien jehrt jelten geworDden,
Der rovian D  e auszugehen, 0ASs wenige Horhandene D  e ungeheuer viel, Die
Schulden Der Jti)lion mebrten \1cH DON Iag 3 Lag unD ıhre (Einnahmen eien glei
Jeull, Da Der E V  opra, ihre eiInN3ZIge innahmequelle, nicht DerRau WerDe *.

rie) DEeSs apo Yiilars Broyer DDN S@SamDda DD  = wyebruar (Xreu3 Charitas 140)
eiterBei YDAaAMDAa Dnnte eine Station unfer Doumeizel gegrunDet werDden.

nodC) Yachrichten uber einige Schweltern. „Ybwohl AL, wWir DOC) mit YWertrauen
DEr uun enigegen. He Wiitaglievder DES Wiijionsperjonals ejinDden 10 verhälinis:.
mäßhig wohl Ylir bedauern Den Herlult unjerer en  en Keaqierung, 1681 DEr Wr jehr
qui ianDden. %er jeBige enalı ÖDuUDELNEUTL DDN Samoa, ’Kobert Dgan, i)t DEr Wiillion
wohlwollenD gelinnt, 0 DAa IDIT Den rieq übhlen, Der DOCch ern DD unjern Snjeln.“
VBal reu3 il aritas 156 Yiach Dem Kolonialbericht Yla „  a  en DIE englilchen
ehörDden jeden Volt: 1D elegraphenverfehr mf Den jeindlicdhen Vandern Owie aud)
111 DEr amerifanijcdhen Samoainjel Zutuilia UunD Den Bereiniagten Siaaien D Ymeritfa
verboten“ (Bierte Wiitteilung 30)

al DIE er DD $tilian Wiuller in K 21071. Ylırs Sap
larplinen) Lam Sanuar eine arie DCS ern SrenAäus Dl DDeEmMber unDd
ein cie DES C538T DDIN Ultober; auls Bonaype (Oltkarolinen iM eje  € Seit
— Dezember 11 DI1LD abgeltempelte Briefje DES Bilhofs alDaiDr allejer uUunDd jeines
Yrovikars VBenantius; aus rut ‚Sanuar ber San yranzisio ein rie DECS
ern Sgnatius DD  - ezember, währenD DDN eDverin AuT Den Wiorflodinjeln
fein Vebenszeichen nach DeutilchlanD elangt ÜL; 1195 Saipan (WMarianen) Yiovember
ein rie DEeS Cn 0Mallııs DD  z Gepfember; aul Den anfanas prl ber
anıla ein TIiE DES ern VYBunibald DDM \)ftober. nelden, DAaAR DIe Ärbeit
nicht ehinde WerDe, ber deinen DOCH materitelle (DT üUrchten S50 Oreibt uniba
DD Den Balauinjeln, DAR Der ToDIAN nicht mebr ange reiche, unD Oallııs DDN Saipan,
bis a  ın jei feine Yipt gewejen, 1 WerDde ber eintreiten, IDeENN ın Z Z onaten fein
Vrovilanti einireite 4J ber Teine (elegenheit beiteht, mwie rüher eI1WDAas DMN ©ydney
DDer DnNaionqg ZU eziehen, inDd DIE Aiilionare aul DIe 3ufuhr unD DAS Wohlwollen
Der Sapaner angewieljen, DIie nach Den ejeBen DEr Wien)chlichkfett DIie Verpflichtung aben,
ur Den Vebensunterhalt Der Bewohner )orgen, ber ın DEr Wraxis DAarin wohl viel
zZu wünlchen Ubriq aljen Recht madcht iltan auch DALAUT aufmerfjJam, DaR 3Ward  —-” __
apan fein Sntereilje Habe, Den Wiilionaren bereiten, aber DIie Acdhtung
DOL ihnen bei Den Gingeborenen urch DIE gewaltjanıe YVertreibung Der en  en Regierung
DDd) gelitten habe ebo.) YiaC) Dem Kolontalbericht YWiat )inD DDN Den Deuft:

Anjiedlern, qanz wenige Ausnahmen abgereqnet, NUuL DIE MWijNionsangehörigen ım
Snjelgebie: zurudgeblieben; in Saipan IDAL bet ejeBung Der Wiarianen nod) Mallus,

DTIIUS 1nD Soachim, 111 DIGa Corbinian mit Kr Wienas 287.)
rie DDN Üar Bertireux AUSs Hıa @UTa MC 173 S1e eien DON DEr YRelt ab:

gejdnitten 1D ohne Yiachricht ber DIie gropßen Schlachten in (Kuropa. „Wie viele Qebete
verrichten WIr hier, Danıtt IDr DIe nvAajiOonN zurudicdhlagen, DIE Chre yrankreichs unD DIE
Unverjehrtheit jeines Territoriums rveiten tonnt! A unjeren Q*ebeien ügen Wr unjere
pier, enn hier, 0 weit IDEO DD DeNn ScOlacdhtfeldern, leiden IIr DennodC) ıunfier Dem
Xriege FGiner meiner Wiljionare, DEr Au jeiner eit ein er =»D1IDat WAL, OHreibt
mir seiden IDIr trokdem unND TeUDIg, IDIE IDnnen unjere rme Dem YWaterlanDdD nicht
geben, geben wr ib unjere Ypfer !” AÄhnlich Qreibt Yiorin DDN Den
Wiijionaren s Britilch-Jeuguinea, alle Yachrichten s uropa Tau  en einen Da

abis abin, 0 DaR )ie DIE un DDINM Kriegsausbrud) er|t Augult erhielfen; Der
1£01)| 1far De Roismenu heat DIE größie Bejorgnis, meil DIie YBerproviantkierung
Der Wn WEeHEN DECS unregelmäßhigen Schiffsverfehrs mf ©yDdneny jehr idwieriq geworden
jei (KUN 224) BilHof Veray DDON Den ®ilbertinjeln nicht WiarjhallinjeiIn!) er!  e eben:
alls, jeit Dem Geptember jei Tein mebr in ihren Gewählern erJdhienen unD DIE
gewöhnlidhen Vebensmittel lieben aus

—_”  —- —__
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blieben Yoenn {e auch nicht Direckt in denjelben hineingezogen wurden, J0 ıehmen
Doch auch )1e Der allgemeinen wirt|dhaftlidhen Deprellion teil, 1nD insbejondere Den
DdeutihHen Der zuwachs itteln unD Krüärtten, MIe NS DDN Der Tall:  =
kKanermillion Der bayerildhen KRapuziner in ıle ausdrücklich beltätigt IDICD

S e G  a VBroteltantijhes Miiionswelen
Abhnlich mwie Oie KRatholi  n ı)\Nonsgejellidhaften yabren au ch DIE proteltanti|chen

in Der Heimat jort, \d)were Kriegsopfer Bıurt unDd 1 au} Dem “lltar 0S afer-
ı‘ 2 anDdes ringen Y)ie (Einnahmen Der meilten jin0 unier Den andauernDden Yalten

DCes KRrieges erheblt zurückgegangen, WwWDenn au DASs Denzit WEgEN Der cebentalls ar
verminDerten Ausgaben nicht 0 üÜbermäßig ( Nıe jJunge „evangelilche JJti)ions-

An — E  ‘i;ornin3i; D Atöiting in K 205 Auch DIE Staatsbejoldung Der Wiilionare
jei WEgEN Der ShHwächung Der cOhileni)dhen inanzen ur en riea weaqgerlallen, bDer
DIeE Wräjektur in ihrem BeltanD nich gefährDdet, Da müilitärpflichtige Wiitglievder nicht mebr

Sn Derin DIe Heimat ZUu DenNn YWarljen ztehen DnnNIien (20 Baires unD BruUDeCLC)
SnDdianermi)jion DEr Jäch)i)cdhen Hranziskaner 8811! YUmazonas 1 injofern ein Stillltand
eingetreten, als DEr Vralat DDN Santarem Wgr Bahlmanın UunD Der (OMrunDer DEr iln

YBand Dwie DIE Oberin DEr Santaremer Wtilionsilarijjen Urı Den rieg einer
üUdreije in IDr Yrbeitste verhinDdert inDd WiNONSPTOÄUTATIOT DD Du eDD.)
Sn eine L  € Vage Tamen Mr en rIieq auch DIie Hheiden HÄUjeEr Der e N hHen }  k  an  vr“ -  !

"A—  a  w  w —__
Kedemptorijten in ile (Sqguique UunD Huara) unD DAS in Roliyien (Tupi3a), welcdhes
\ (nDe vorigen Sahres auf DIE verlaljenen AnNDianer ausdehnen wollte VBıco
urator Bohn DD.204) Allmähliche verzeichnet Oß Des Krieges DIe SnNDianer=
mil)ion Der Stieyler In Waraquay in Der Sekhaltmacdhun Der milden Cingeborenen IWDIE
in Der Ysorbereitfung DES Befehrungswerks DUCCH Öründung eines Sniernats mit Xnaben
unD eines Kaftehumenais ür ebenjoviele rwachjene riel DDMN Kreiker DITll a \)It.
unD ein )\päterer uUSs VuertoD Bogarın I1 en Stimmen S Den WiiNionen 351 D3 1.)
(Cben)o WwWIrD (USs (Colombia gemelDdef, DAaj Der z  e)utt gat DIE noch unabhängigen 1nD
ım YiaturzujktandD ebenden SnNDdDianer Det Duaramanga, we DIie Heqierung eine
xpeDdition vorbereitef, 311 Beainn DES A  abres AUTIE er)]tenmal belucht hat 1110 DIE en
LUNGg einer Urdensmijlion unier innen vOrbereite Münter  er Nn3Zeiger Cr 317) egens:
ceich unD beidhwerlidc) zugleich 41 DIE Irbeit Der eu  en Sehuiten In Der SnDdianermillion
C4 rancis im nordamerikaniichen »110: Daiota ( igmann in 23  J

in Der Hbheinilchen im Hrühjahr gerallien, gejangen
UunD vermikt; DD Der Baller Weilion gefallen, gejangen 1L11D ermi1kt 215)

G{ 306 Ur 1914 verzeichnet Barmen eine Wiindereinnahne DDN 17800,
Herrtmannsbura D Veip3iag DDN 108 000, ajel DD 119 000, Berlin Dgar DDON
241 000 wz J WwWD31 noch DIie zum eil bedeutenden e  efräge DEr Irüuheren [ommen ;T A an DIE GoßnerIche i))ion 111D DIE Der Brudergemeine onnten Teine Sahresredhhnung auftellen,
[on)tatiertien Der ebenfalls ginen nambarten ÜUdgang. ioch ungünjtiger it DAS 110 11
Den erlten onaten DDN 1915 ur Barmen beweagen 1 DIE Kudicdhläge Dderjelben 3101  en
4000 1nD »4 ()04) (bejonDders eDruar); DIie Baller en Nuar bis Yltai 121 000
weniger eingenommen als 1n YVorjahr; DIe HermanNnNSburger SANUAT bis April
WENIGEL; ur DIE ÖGoknerIchen 1 Der wichtige SAaNUATErITAQ aul DIE Hltte ge)unfen; audc)
DIE Veipziger Tagen \chrt ber us7a DDEeLr Udgang Der $tollekiten jeif Ultern eniqg
entlajtet 1inDd Die Ntijjionsfinanzen ur DIE allerdings gejteigerien Beiträge Der Ytijjions-O rn I GE B EL gemeinDden unD DIE Ypferwilligieit DEr Utijjionsgehilfen Aut Dem YtiNionsfeld, Da DIe
er]ieren ım 1inD 1D DIeE Gehaltsabzuge Der leßieren \1ch UT Die auer nicht DHNE
Schaden en „Die qge  en An)irenaungen cdheinen TUr eßi ehr er3iehe;

als Dionomilche Bedeutung haben.“ Au DIe Kriegser]parnilje Urı in  T  1-
ungen aUT Den Stationen, YNustall Der Keilekolten, Verminderung DES Haushalts in Den
S  inarien Dal. 1inDd elativp gering, mel Der Retrieh Doch aufrechterhalten unDd TUr
DIE eit nach Dem Kriege ge)part mwmerDden mMuß. Yioch immer wiljen DIeE proteltantilcdhen
Jtilionszeitichriften DDON hönen Aügen DEr UpferfreuDdigkeit 111 en Ytijjionsgemeinden

er  en, DIE Goßner]dhen 1111D HerrtmannSbuLGeEL Dgar DD OSteigerung Der Cinnahmen

f



Schmidlin: Dıe Ntillionen im gegenwärtigen Weltkrieg. 255

hiılfe” DIE anfangs Durch Die unermartete Krilis )ehr bedroht \chien, hat 11 3U einer
braucdhbaren Hermittlungsinltan3 wilcden Den Bejelidhatten entwickelt unDd außerdem
DUrCh Aufklärungsarbeit im uslan und DdDurch innere UJtiNion im eere )LCH ın Den
Dienlt Der patriotil)chen Sache gelte

Aucdh Die ausländi)dh NMiiNionsgejelldhatten aben, abgejehen DDON Den reilich
DIE Mehrheit ım VProteltantismus bildenden englilden 1nD amerikanilden, empfindliche
Ginbuße erlıtten DNıe proteltanti)che Darijer NMiillion onnte ihr eminar in diejem
Jabhr nıcht aufrecterhalten, verlor viele TDeiter Ddurch ÖiE Heereseinziehung unDd

ım ıyrlühjahr Ir0ß Der Behaltsreduktionen mit einem ıyehlbetrag DON
36(0) 000 ıFranken ba Auch in Den )Randinavildhen JJti))ionen ıt injolge 0eSs Krieges
manche VBerminderung eingetreten Üıe internationale Berltändigung hat eher Rüc
als OTr  r gemacht; Der (Edinburger Kontferenzvorligende mußte )1ch Dgar
Oie Anklage wehren, habe ın (England jJunge eufe 3UM 1NITT: iInNs Heer ermunfert,
patrıoti)de Bebetskreile gegrünDdet unD Der britilcdhen Sache Werbedienite geleiltet *.

n Den eu  en RKolonien eilen ÖiE proteltantildhen Ati)jlionen zumeilt OIie
Yeriden mi1t Den katholilden. DNıe norddeut|che JJti)ion 1m en 0905 weiR DON

ungeltörten yort)chritten unDd Sreue Der (BemeinDden, aber auch DO  3 2Biederautfleben
Des Heidentums, “a  be]onders ıIn Den Aupßen)tationen, unDd DOM Rücgang 0es Schul»
um DIE KYahreswende ND DDN JJtijjionspredigtreijen (AW3 214) ber Die Beltellung
DDNMN YNtijjionsichriften Urs elD pal. SJ Zr Die Baller Wtijionsgejelljcdhaft hat ihre
100 jährige Stifiungsjeier DDON auft 1916 verJdhoben (ebD 252)

al reiber, Dıie Kriegsarbeit Der eu  en (Evangelijdhen WNitijions- Hilfe,
E 300 505 a3u Den 1VeIiOLr Dr. reiber mir TreunDdlich zuge|dhidien Bericht
ber DIie SiBung DEeSs VBerwaltungsrats in Berlin A San 1915 Be)onDders hHervor:
heben möchten Wr DIeE Brekarbeit ZUL Weitervermittlung DEr Kriegsnacdhrichten AuUSs Den
Utijjionen an DIe Tagesblätter.

GE 2507. (Sin briti]cher HYreunD TÜr 10 in Großbritannien eine CSAMUN-
ung ür einen DIT0NDS x Die bereits 120000 ranfen ergeben I)(lt‚ DIEe eingeborenenE S PE Wiijionsarbeiter zeigen illen; DIeE 3a  r)icht DDN SaAnNuU ar beldhäftigt \ich
bereits nıit Dem V9s Der £0q0 11nD Kamerunmt))ion, IDENN ein eil Diejer Gebiete
yranifreich alle; DIe Wiärznummer DEeS sournal rechnei miit Der Vreisgabe Der Wiarfe)as:
injeln

4ie Ginzelheiten ezUgli Der anı  en Orientmij)ion, DES )\Hwedijdhen Oultav
UDolj-Vereins ur Balaltina), Der norwegilcdhen ®Gejellicdhaftt, DES WiiNionsbunDds,
DEr Unnijchen W ionsgejelllcdhaft UNnND Der Ireien Wın CL 2591 Dıe Stimmung
DEr \[fandinavijchen Milionskreile ijt auBer Schweden TÜr Deu  an nicht qgün/|tig

An BHriejen aul Bitten jeiner eu  en reEUNDE Icriftliche (Erflarung, amt
jie Ddem Öerucht öffentlich enfgegenireten Diunnen. „(Cs jei uns“, Oreibt DAa3ZU nicht ohne
Kititerfieit DEer ea gelinnte Herausgeber DEeS (EWt „Dei Diejem nla ein [uUrzZes Ylsort
ber CDinburg eIbIt erlau. DAaAS un Unt A  abhre hinter UNS 1eq ir IDnnen jebt
nicht ohne Schmerz jene Aeit zuruddenfen. 1ele euf)cdhe WiijjionstreunDe möchten
)1ch DDN em GeDdanten M DIie Crlebnijje jener Aeit lie  en rel madcen, wie man
\1cH DDN einem Irugbilde abwenDder, In Deljen MBann Man geltanDden hat anDdere inDden

BA

wenialtens, DA} Dpit 11115 DUCC) Den riegq unzweideutig D jenen internationalen Wier
bindungen 10sSgelölt unD aut elb|t gewiejen habe, amt WIr uUuNnNs einmal grünDd!t
au unjere eigene lrt e)innen unD in Dieler Dit Dienen. Darin ieq ein tüuc
WWahrheit. (FS qibt Aeiten, Man ergangenheit ND Sufkfuntt au Der allen
unD 10 Der eition DEr Gegenwart zuwenDden DALT, 1D 1eJe en MIr in DEr
Abgeldhlojjenheit lernen, in DIie Der vieq DAS eutjche DIt gerühr hbat Yiur werte
INan amı DIE VBergangenheit nicht D  il €a, 1nD iue nicht, als DD Nan DAarIin n{
empfanagen unDd n elern{i hafite! nDd Ian nehme 1 nicht viel DDOL ür DIe
Aufunft, DDN Der inan nicht Weiß, mwie )ie Dpit ge)taltet !“ al Wurz3, Wienjdhengedantfen
unD Gottesgedanfken ber DIe WtiNion ım Weltiriege, Hluglhrift DEr vangel. Mijjions-

(1915)

]l
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wejens 3 berichten auch ım )(orDden )In0 DIie Baller immer noch auT ihren Stationen
unDd e ihre medizinijcdhe Mrbeit yort, werden aber renger überwacht als 3 Beginn
0es Krieges Aut Den Baller Stationen ım eroberten KRültengebiet Ramerun WD A E in Rgeht DIE UDlünderung weiter, während altere eingeborene VDrarrer Oie (Bemeinden
jammen3ubalten Juchen; OIie Stationen Der Baller WIe Der Baptilten ım unDdeje  en
Innern Junktionieren unfier Der Sympatbhie Der BHevölkerung ruhig jort, beginnena ‘ OO RS A aber Jiangel 3 leiden on Den Jtilionaren In Deutidh-Südwelt jede KRunde,
unfer Dem Damoklesihwert Der einrückenDden Enagländer 1rD wohl alle (Evangelt-
ations- un Schultätigkeit Darniederliegen *, ‘In Deutidh-Vltajrika kam Die erlıner
Station DON Daresjalam beı Der BelchteHung miit geringem Schaden DAvON, Der etiheler—  D — A  m E Nti)lionar Bünther ?ft gefallen, )on|t in Öie Jtachrichten rech Dürttig * Dıe Unge-

(LE 268; MM »66 S17 5W Yulen tehben leer, DIie Schiülerzahl an DS a i a S (311 auf ÖS1ll; verbannte auberer UND riejter, heidnilche Tanze 110 Oreuel, aud) DIE
DD Der eu  en Kegierung unterdrücien, iehren UrUC. 1e HeidEN empfinden DIE
eufjche Yiiederlage In DqD als eine Yiiederlage Der Rijjion, unDd DIE W oNnNare maujjen9 — w A D{ DIieE eDeE Dre Yloort (00poites exitiert nicht nehr Aul DEr ANDELN Sette erLiar
aber aud) eine Chriltengemeinde im BinnenlanDde Den HeiDdCN, DIEe \1C AI Un ıHlup zwingen
wollten „Wir 1InD Chrilten ND Dienen in unjeren Ooffesdien|ten UnD AndachHten unjerm
00if, mwie Hr auch eUeLM Dit Dient.“” YiIs DIe Wiijionare (1 15 Dovember gefangen
wegage7lühr MmMerDden ollien, IDA e[b!t unier Den enaltjch gelinnien Gemeindemitgliedern
weitaus DIe meilten tfeine chadenfjreuDe, jonDdern {1fler wahrzunehmen, UnND
Tam Dgar alt Demon)ifirationen. Zluch DIE Vehrer Iceinen \ qu£ halien An
Yome 1inD 1914 DIE Heidenfaufjen wIie DIie jinanzielien Veiltungen DCLK OemeinDe nahez3u
aut Der HOhe DECS Yorjahres geblieben

(FE 3177 UE 216 Sn Den er)fen Yiionaten DES Sahres Dnnfien 790 wranftie
behanDdelt werDden, DDCch drohen DIe Arzneimitiel aus3zugehen.

ie Deut)cheS 2687 317 nach Yachrichten ebruar 11D JJtärz)
Hapiijtenmi])ion en nicht DÖÜNE JBeh ND DLg ihre eingeborenen Chrilten, DIE 1e
geEeLN, 3 eil miit Sranen ın en Aıgen jdheiden jahen ND ILUL Herjuchungen al
Yirt, Der AUgellojigfeit, Y3ildheit, Oraujamftet AUSGgE]CHL n iM uala ND Yiyamtang
ekßten DIe Vebhrer nD Öemeindeaglieder DIie Yirbeit jorf, \D qui unfer Den \dhwierigen
Yerhältinijjen mÖöglidh i£ 215) Sn Der Baller aDn Wiangamba Lonuien DIeE
rilten bis (n De y  ebruar DAS NiiNionshaus HußBen, annn aber eßien Die Heiden en
Vlünderung unfier Yuldung Der Offiziere DUrch er enaglilche (Heneral lehnte DIE Y  T  t1eutfirale
Behandlung DEr In Der Schweiz beheimateten Baller Ntijjion 1nD Der me Dr verbunDdenen
NitinNionshandlung ausdruüclt ab uUunD verfügte DIe Beidhlaagnahme DES Cigentums DeIDEr,
meil \1cH VYitijjionsangehörige jeindliche häften zulduiden {ommen lalıen (EWENE
Die HunDde DDMN Den in Dahomeny gejangenen Ddeui|chen Utijjionsarbeitern EL7 DON
Der Baller 1111D Der norddeutichen 111107 f DIN Anril; ihre men)dhenunwuürdiqe BehandD — E yı C W . A A —H ung hat Den eut)cdhen Keprejlalien beigefragen; in einem reiben Yllai
\prach Der Kolonialjtaatsjeiretär DEr BHajler UJtijion jein 1cJifes eDAUELN ber inr 49s

D

in amerun aQUs E 2677 S47 G 3G 270 DIE 3Zurüdwei)jung
DEr englilchen Belchuldigung, Die englilchen Baptijten jeien DUrCH DIie eu  en UJtiNionare
verdrängt worDden, Deren YVertreibung a  er eine STrONntie Der Yorjehung! Die enalil)chen
JJtijjionstreile nD Ntijjionsorgane AnDden DIie empdrenNDE Hehandlung Der Baller: 111D
Baptijten-Wiilionare ın $amerun Qalnlz „natlüirlich, nirgends eLiMAaAs IWDIie Hedauern DDEL
Meue“ (Dgl AI (CingehenDde erichte DD Ungehörigen DEr BaptiltenmijionB ber DAaSs orgehen Der EnglänDder veröffentlichte DAS KeicdhsTiolontialamt (Kameruner
Wiijjonare in enali}dher riegsgefangen|Hhaft).

G 269 YlD \1ch DIie (Enalaänder eines Vunkties bemächtigen, )1€ DIie
eu  en ein)hlieklich Der Vtijionsleute in 10a  He DHejangenenlager „Wenn
UL DIE Singeborenen 1n Diejer tritijchen Seit ruhig bleiben !“ WW 516) Wiijionar
dar unD Wiilionsidhweiter Sahn us Aüderi8bu: urıien DAS Gejangenenlager in
afa wieDder verlajten ebd 217)

3  3 GE 269 19 M 3167. Dıie bis FnNDeE yebruar reidhenDden Yiacdhrichten in
Der Sen]ur ‚ebr [afonijch, allen aber UT qufe Auver)icht Her erliner



Schmidlin : Die Millionen ım gegenwärtigen Weltkrieg. 057

hörigen Der Kbheinilchen unD euenDdettelsauer Ytı)lion in Deut|dh-Iteuginea Durften
nach Der aultralildhen YÖRRkupation aur iıhren Stationen eıben unDd ıbr Vlierk weiter.
jühren, NUL WerDen allmählıd DIe YWorräte Rnapp Auch Den Yiebenzeilern aut Den
Rarolinen f Rein $’e1D gelHehen; 1 wervden au DON Den apanern jebrt UDDOL»
kommer>»5 behanDdelt nD aupßer Dem Unterricht ım eu  en bleibt ihre Lätigkeit
emm - AUndererjeits en Oie aujtrali)chen Wesleyaner in Katjer - Wilhelmsland
unDd Jieupommern Die ihnen jJahrelang DONMN Den Hehsörden zuteil QgeworTDdene ers
hätldhelung miit hocdhverräterilchen Ron)pirationen beim Dritijchen Überjall vergolten *.S  Oan ‘In Britijh-Atrika Teiben OIie deutichen i)}onare Der Yilkür Der olonıa
behörden überlierert. “V(ur auT Der Holdkülte Kkonnen DIE Baller Dank Der Jreundlicdhen
BGelinnung Des Bouverneurs Unfier vecht erträglichen Beidhrankungen weiıterarbeiten

ii  i
Milions)uperintendent Klamroth benüßt DIe unjreimwillige uBe, DASs Ite Leltament

üÜberjeßen 4)As >eminar Der eiheler Dunte nOCh) nicht wiedereröMnei werDden. Kel
einem ınıa DEr (Engländer 1U OO)I1CH siftoriahee wWwurden zwel eutf|che Adventilten:
Wı )ionNarTe gejangen nadc) nDdien verIdleppt, ein ritter erMOLCDerT (Die Cvangelildhen C
\lonen 141) Dıe quün)tigen Yiachrichten Der MBerliner on DIn Yolis3. ()4 (18 Wial)
)iach einem Telegaramm DES DDN an)ıbar Dnnen auch alle Witjionare Der CMNA>=
Uchen Kirchenmi1]]1011 in Deutjdh-Oltarrika Tel ihrem Berute nacdhgehen, wüährend DIie Der
UniverJitätenmi)jion interniert in Yisie DEr enalt Bilchof bezeuaft, werbden ektere ın
41nDi au behanDeit. lis )ie \1cH D DdeuijchHen Jer DeSs Yiyalıa Zurı  30gen, bedauerten
e nicht DIie eufte ohne Ylort (DDoifes, onNDdern DIE $ommunitfanten ohne DAS Sairamen
lalıen Y mu)jen, L0dASs nad) (D 7U bezeicdhnen 200 ihren hochkirchlichen Stiandpun Ür

n CIM 267, ANuch nadc) einer Wiitteilung DECS britilchen Kolonialamts einen
eiretar DES (Edinburger Ausichu)ljes erlaubte DIe H HBehbdrde Den eu  en 10
NATEN, 3 leitben amı timmt überein, DUS ein nad) DeuijcdhlanoD zurudgefehrier
Veutinant, Der yriedrich-Wilhelmshajen in epf verliek, Der Rbheinichen 1)lon hrieb,
DIe Wiiions)tationen Magetia, Bongl, HanjemannbDerg, Jiaqgada, $tarfar jeien DDN Der
Fruppe nı Delältigt worbden ebDd

AW 2671 315 7 en Irukinjeh (Oiunien gar Heiden getauft unDd eine
Stiation err  e werDden.

X Mnter en enaliichen Anliedlern, DIE jeit vielen Sahren in YNeuquinea ve
genojjen hHaften 11110 DAS Yerlte DEr \01n]11 auindbaren gefaperten eu  en
verrieten, nennt Der Kolonialbericht Den aufralilchen Utijionar DE (3 Ntitteilung 46)
An Yeupommern eingeborene Wesieyaner mehrere englilche ompagnien au] ieben:
WwWEgeEN in DASs SHinterlanD, wohin 1d)) DIie DHeuijlcdhen zurüdgezogen. „Die zahlreidhen einge-
borenen Anhänger Der wesleynani)den iJ}ion hatten \1ch Den britilchen Iruppen als Weg:
Iührer 3ZUTE Yerfügung gelte nen DIE vielen CingeborenenpjaDde, we. DDN
em HÜügellande urch DIE qan3ce YiieDerung ND aud) nach Faulil jührten, efanın
Sie hatten 10 AUGD, 1IDIe DuUrch Anhänger Der Jtijjion jejtgejtellt WUATL, unier
unjere zahlreichen Iräger gemengat unD unjere Kuüdzugspläke eriunDet“ ebo 45)

E 316; Ud n3zwijdhen i reilich Der qut tatholilche GouvVverneur, Der
glei beim Krieqgsausbruch DIE HÜuptlinge au OrDerie, DIie eı  en Mijionare
vitterlich ein unDd alle Beleidigungen \te 3Uu Deltrafen, auch uüber DIeE Steyler
in DqD HüßenD DIeE HanD 1e 111 Urlaub gegangen ! Die Stimmung unier Den
Fingeborenen ilt eteilt : währenDd DIE lteren Glieder ireu AUL Wijion )teben, halten
mande ÜUngere DIE Fage Der Baller ur e3ählt, unfier Dem Anfluß DEeS „®01D Da
Veader“, Der DIie Keaqierung Dirett au orderte, DIE Baller YtiNionare unDd HanDdelsangeltellten a . wgejangen 3 unD ıhr Yleri 1 u Her Baller WiilNionstaurmann KaunDdinya
15 AnDien WuUrDE als pion verbannt. zum Baller Seminar in Airopona WwWiIrD ein
tarfer Andrang unger Vleute verzeichne A 216) Der Bilchof DD Yiccra DMNTeE DIeE
E anglıfani)de Ordination aul DEr G@oldkülhte vornehmen nd DIE engli 1r aje
Irajtiger einjeben, „Dei Der geringen ÜcCYCchtT, DIie DDN jener AuUf nichtanali- |anı  e Ärbeit au nehmen eq  y 1Ur DIe Baller „1Nicht NUX eine HLEUDE, jonDdern auch
eine Drge mebr (EWDENR 317) Sn Hordnigerien regiltrier DIie nglilch tircdhliche
1011 eine NeUuUe Chriltenkolonie bei Aatria ebo 270) Charafterijtijc unDd echt
i)1 DAaASs DDN Den we/|tafrifanijchen VBroteltanten verrichtete "baB DAaAs 1 Des —A E

En  —
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Auch in Südalrıka tanden Oie Miijionare ım rühjahr mit wen1g Ausnahmen wieDderE au] jreiem UB un genoljen mebr O0Der weniger grobe Aktionstreiheit, aber DIEe
VDöbelausidhreitungen gegen Oie Deutidhen übhrten 3 nNeuen Jnternierungen, DIiE 100
wohl auch auf Die Jti)ionare er}treckt haben * Yus Britijh-Oltajrika inD
Januar 3wei weitere VYeipziger tı))ionare als KRriegsgejangene uüber aırobı nach
Jndien gebracht worden, während ihre Orel Stationen DON er Keqierung bewacht
werden; DIie eingeborenen rilten Der Jieukirchener Nitijlion halten 1005 wacker un4
eien ür ihre ıIn Ahmednagar internierten i))liıonare, Die mit ihnen verkehren dürfen

Her ur  €  e Yrient ılt Inzwilden auch Dl Den englilden Utıllionaren mit
wenigen ANusnahmen geraumft, ihre pitäler geldloljen 0Der DOnN Der Regierung De=
\ lagnahmt worDden Uim )0 eifriger nüuBßen Oie Ymerikaner Oie Situation auls, auUY
Dem (Bebiet Der ule unDd Krankenpflege iIHrer Wii)ionsarbeit \tärkern (Eingang 3

ver]dhafen *.  DE N LD Der deutiche Hılısbund mu ıIn NMiejereh eiInNer pidemite eine

rieges en voll]tändigen Untfergang Deu  an  S bringen mDge; Den Aujammenbruch
einer a)l DIE Serltreuung DECS Deuijdhen Reiches. Wibge Deutlchland erjJahren, DAaAR
jeinem Chrgeiz zum Opfer gejallen ijt !“ (Reformation Yir. nach DeNn „Times of Nigerl1a"),

(L 318 A W 2167. 267 315 „  D Die cohen Haulen DOLX Den 1))L0NS-
)Itationen Halti gemadc)t haben ? D DIie Kegierung DIie Atijionare DII DEr (angeblich
aut alle eu  en Yianner ausgedehnten) VBerhattung AUSGENDMINEN hat ?“ -n einem
DEr bis pri laufenDden Briefe Hreibt ein Berliner Wiiljionar AUS ata „Überall tehen
DIeE Yege offen Yijeles it mMIr wWie ein uUunDder (Doites; bricht U1 unjer täglich
TDI in reidhem WiaBe, abt Irbeit wachjen, ber nicht zurüdgebhen.“ Yıie Rbheinilchen
WiiNionsbrüder aus aplanı WUurDeN aüLs Dem Gejangenenlager entlaljen, ohne ihre
Stationen zurüdfiehren Urjen; Der HermannNSburger Behrens Durjie Wlitte wyebruar
wWIieDer auft eine Station Cbenezer; \hlieklich wurDden alle Hermannsburger bis Au Kiltner
in reihe e)eBl. „Ufjenbar inDden qufe (inwirkfungen wahrhatt Ahrijtlich gejlinnter EenNg
ilcder KXreile auf DIe BehHörden a unDd iNan äng alT, \ich Der Behandlung ıhamen,
DIe Man Den AtijNionaren hat zufeil werDvden 1ejelbe IWAar auch eichlich roh,
DejonDers autf dem Gejangeneniransport val. AWC33151.) wer leiden DIeE WiiNionare
eelijd) unier Den VBerleumdungen unD Vügenberichten DEr Vrelle ebDd 211) AUnjanas
Suli WUuUrDE 1m weitlicdhen KaplanD en 10 eu:  en Wiijionaren unD WiiNionsfaufleuten
DEr Brüdergemeine e[ohlen, \1ch in Kriegsgefangencdhaft 3 egeben, bDer jie madcten
eine DDNMN Den ofalen ehörden unter|iukte (Cingabe un YUnnulierung (WiUnIt An3. ir 512)
Yiach einer anDdern Yiacdhricht Der Berliner Wıjlion wurvden DIE Deutfichen L  Dnare ın——  E a A — A ©UüDdalrka nicht gejangen ge}eBt, urtten yielmehr unier Der BorausjeBung rubhigen YWer
haltens aut ihnren Bolten bleiben Berlin unı Dır Dolfis3tag. Yir. 566) ie Barijer
iln im Ve)uto 41} „Trant“ Stationen UunD hHöhere Schulen jinDd ohne s'eiter unDd
WliNionare, DIe meilten eingerüdt, DAa3U grobe Hinanzuöte (EMUI 3187 nacdh dem Journal
Der Gejellidhaft) @ ——  ” ——

z EWM 319 ; AF 216 Der Veipziger DIMN 20 SANUAT).
(L 309 inr eine einjame Miilionarlın DDN Der VL Halt perJönlich

bebhelligt 1n iNDrer Wiijionsanjtalt a3are (QUS; 810 Verwendung DEeS amerifanildhen
Bo Durfien auch alle in amerifani)dhen Wiijlionen arbeitenden Briten aut Aujage
Des G®rokwellers ungehinDder: weiterarbeiten. Dıe Abagereilten DDEL Nusgewiejenen wurden
im allgemeinen DON Dden ‘Fürfen an)fanDdigq behanDdelt. „WMian mo alt wün|chen, DAR
unjere $ameruner in DIe an Der Furfen gefallen waren !“  n

} A E TTT Yiach einer Hachricht DES Yınerican DAT. f DIE Empfänaglichfeit DEr ohamme-
danijchen Bevölkerung QrüBeT als je 128  J wie DIie Erwedung untier Den Schülern DEeS
amerifani)dhen Kollegs in Yıntab 3e10€; DIe ärztliche ijjion DE: DAr In Irapezuni
hat untier Dem rulijchen ombardement nicht gelitten, U ber ar DUCH Viebestätigfeit,
bejonDders armenijcdhen yrauen ela  ’ vDer  evdene amerifanijcdhe Aijionsipitäler
wmurvden in Den Dien]t DES Dien Halbmonds ge)tellt, ihre Wiijionsärzte jehrt In NIDTU‚ W“  —_ gEeENDMINEN, eine amerifanijche WiiNionarin in Urzerum OÖberin eines Spitals DES Roten
Halbmonds mit 8 ( verwunNDeten Offizieren, „eine eu« Gelegenheit, Den Fürfen en
wahren Awed DEr Ntijjion Lar machen“tl

e .
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ule i liehen, während eine Watjenhäujer ofen 1eben on Dem Kurdeneintfall
in Derhen Ut auch DIie proteltantı)dhe Uhriltenheit eirojren worden

In jndien beherbergt 0AaAs Berfangenenlager DON Ahmenadgar nodch immer eine
Nienge deut)cher proteltantiı)dher Wiı))ionare 15 en BejellldhHartten. ım härtelten
verfährt DIie Kegierung merkwürdigerweilje m1: Der Baller ı)lion, DDN Der OOTt nıcht
wentIger als IM 10R Der gerährlichlten Kriegsgefangenen untergebracht lind unD
DIie leßten 180155 YÜWÜOMaAaratta ım Aprıl dahın abgerührt wurbvden ®. ıe gün)tiglte ‘Be
andlung errJahren nach DIE DOL Die BoßnerIchen, DIie außer einem einzigen unier
geringen cin!dränkungen na Dem üblichen Bang arbeiten yortJahren *. Das
(bintreten DEes n  1  en Niı)ionskomitees eım Bizekönig hat NUL eine gewunDdene
Erklärung bewirkt, DIie DAas unqgualinNzierbare Horgehen 3 ent)huldigen unDd 3 be=

Yln vielen rien errtIcht HUuNGger unDd Iyphus, Der In (erzerum auch 1))LONS-
angehörige erarif, )9 DAR DIE i ionscaritas ar bean)prucht wWIrD 4ie eut)che
Orientmiljlion in ı7a J1 noch en unDd en eule Aufagaben, WENN auch Der
rieq Cin)dhräniungen aujerleat 318 nach Der tijonszeitlchrift, DIE auch DIe
deutichireunDliche immung Der Türfen Deleuchtet).

z YDıe amerifaniı)dhe Vresbytierianermij|ion ın Urmia gewährte ylüuchtflingen
unD Schuß, wahren DIeE Tatholijche i)}ion TUr 2000 ToNnNNTE ; ein ameri:

Tani)cher AWiillionar WurDEe beicdhimpft nD miphanDdelt EG 309 ' J UE 709°} n
gyptien gebht DIeE WiiNionsarbeit auRer Der eu  en cuhia weiter, DIe M ionnte
111 Der wichtigen DYeltaltaDdt Yienuf en YJtijionsipital errichten.

DIE
Sn Tunis unDd gerien

ıjlreuen 1cd) DIE amerifanijhen wIie britijcdhen Wiijionare unfier Den yranzojen
ungewöhnlicher sreiheit; ıie Dlırjen AuUTt Den Siraben 3ibeln verteilen, ( bei DEr ‚Sahres
verJammliung Der nordamerikanijcdhen Wiethodi)tenmijjion ım Yiovember empfing Der GD1

DDNMN Igerien jeierlich ber 5 Inrer Wijionsarbeiter; unfer)tü Dl Der Ylelt:
onNntagsIhul-VBereintiqunmng, aeh 1e DIE Schaffung einer einheimildhen arabildhen
nD Tabylilcdhen Oriüflichen iteratur eb5. 310 nach mehreren Dajelb zitierten enalilcdhen
Aeitichriften D Ynpril bis unı TI  as 11 wohl Dlitit.“ er wIe abbiat
unD engherz3ig niımımt 100 1eje „Bolitit“ DAS Ylsuten 1nD (Cin)dhnüren DEr Lan
3olcdhen Behsörden DIie Tatholi)dhen Wiıllionen Der eigenen Yiationalitat aus !

al DIE KundIhau DII Dr. yrohHnNmMeEyEr in GL 21717 »94 311 STANGS«
pori unD Unterfiun (in elten DDer Wellbledhbaraden) ilt jebhr UNWUTDIG. Die Regierung
unfer)ucht DIe Berleumdungen nICHT, hanDdelt aber, als DD )ie ermwiejen wären, eil auch
nie OGrüunDde TÜr DIE Verhaftung mit, 19 DAaR nmiemanD eine Un)huld beweijen fann val
HW 260) Yils mutmaßlıcdher GÖrunDd WIiIrD angegeben, DIe Kegierung habe auf DIeE
ühenDde Sndulirie DEr Baller abgejehen, unDd DIe ar! mohammedanijcdhe BevDolkerung in
alabar jei jeht untuhig QEWOLDEN ; INan a en Brepkundgebungen DIE
Ddeutf|cdhen UJtijjionare in DEr Vräl Y aDdras nich vorübergehen {Onnen ; DIeE
enalildhe Behaupiung, il)}ionare haätten ihre arole N gehalten DDEer wenig)tiens ım

antienglijc i geäußert, WIrD als Herleumdung zurüdgewiejen. upBer Dden Bal:
ern bejinden \ In Yhmednagar DIE ihnen A \d)wer)ien heimgeJuchten rel:
iIumer DDEer Schleswig-Hollteiner, DT Denen 55 in Konzentrationslagern 1InD, unDd DIE
HermannNshburger, erner Veipz3iger, » Witijionare DEr AMtijurijynode, Dr. uranfe D
Der Brüdergemeine uUunD Der GopnerIche Xoeppen Sn e)jerer Vage \inD DIE 1D
gejangenen in ellary, OGuindi unDd $0oDatikanal. Yal. üller, DEr (Cinfuß DES Krieges
au7 unjere nDdijche illon: DIe altung DEr britilchen Kegierung ehr ungleic) ; DIE e1N:
geborenen Gemeinden beargwohnt; DIE nichtdeuflchen Wiiionare außer en an  en unDd
einzelnen ANusfällen 111 Kanzel unDd Vreille wohlwollen 1nD hilisbereit; DIe itailenijdhen
UnD portiugielilchen Sselutten in SUDiaAmMerun AUT ANusnüßung Der Vage bedacht; DIe ein
heimijchen Chrilten unD ebilfen ireu 1inD zZuverlällig EW 292—300).

„ s a119, als DD DIE Kegierung jeßi Den ıl ionaren mehr reihei einraäumt
als IM Anjang DES Krieges.“ DHiele ÜJtilDde r{lart DIie WiiNionsleitung amif, DAaAR unfier
Dden Dols UL wenig Wohanımedaner en AM } 217) YNuch DIie Veipziger werDden
milder behanDdelt, Der Kroblt Dari reijen, Doch UJf TUr ede eije ein Baß 10 (EM I
217 255)
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{ gründen upßerlt wenigiten \dheint 0AS Miiions)hulweljen leiden Aut
Den Jnjeln Jiiederländildh-Indiens können Die eu  en Ytıllionen, DIie Rheinilche unDd
Öie DON JYieukirdhen, ungeltört ir agewer weiter verrichten

Während DIie eu  en NWiı)lionare DON Hongkonag jeit Antang 0vember auls»

gewiejen Ind geht DIe “Irbeit Der Te1 eu  en i)}one Baller, ‘Bremer, Barmer)
1m en Chinas ungeltört weiter, auch nıcht wenig er wer Durch DIE ‘Wauber-:— a  5R ”  “ A — AAA A unrtuhben unDd Die wirt|dharftlidhen ıyolgen Des Krieges; 1NDes hat Die Jiotlage eineA E inten]ivere Anteilnahme 0es einhbeimilcdhen ementis Der (BemeinDdes: unDd Hulaur-
gabe hbervorgerufen Dıe I: Jtı)ionare In ingfiau unDd Kiautldhou bauen lang-
Jam Das Herltörte wieder auT, dürfen aber noch Reine i))ion treiben, eıl 1G ÖN

EM BLET. nach Dem xla DIN J4 Wiarz ım Anfana DEeS Krieges jei DIE
Haltuna Der Regierung DIE Deuificdhen Witijionare jehr Iympathild) unDd 3uvorfommendD
ewejen, ber DIE erwartetie urüchaltung jei nich allgemein beobachtet WwOoLDenN, unD
Ddeshalb habe IiNan in Cinzelrällen YHorlichtismakregeln eragreijen ıu  n ur weitern
Enijchuldigung behauptet DAS — tgan „Chrijtliche Hilfe“ NUL ein Yiierte DEr
en  en Wıilionare jei interniert unD DADDN NUX DIE HÄltte im ager Al DIeE meilfen
eien ausgebildete DIDdDatien unDd mandche eJäben nicht Den nötigen alt (EMEM
Dıie nDdilche Vrelje unD auch mancher VWitijNionar, aneben DIe Zheojophin Bejant abhren
jorf, naBlos DIe eu  en 1nD AuCh DIE eu  en Wiilionen hegen. (Erfreulich
ijt demgegenuüber DAS Ginireien Des WiiNionsorgans Harvelt 1€ TÜr ıe Die [utherijchen
YUmerifaner DIN Teluqgulan nehmen \ich Dder verwailten HermannNsSsburger Stationen

berber Den indijdhHen Gebetstag SC 259 DIE altung Der n  1  en Gemeinden
unDd ehilfen A 219

E 256 YDıe eifräge Der Keatierung werden weiter bezahlt, DIe Veipziger
erhielten Dgar eine (Fxirazulage. Cinigen Geje:  iten WULDE DAS bedentliche Angebot
gemadıt, DAR Die Regierung DIE eine DDEeTr anDdere hHöhere ule übernehmen [Dine

A 265 egen Der Kriegsnot DEr WitıNionen bieten DIe (kingeborenen ihre H110
nariıjdhen 110 jinanziellen Diente auft DrneoD Die tijlion DEr Brüder
ge 111 CSuriname leiDeti unier Alrbeitsmangel unD wirf|chaftlichem Drud, WurDdDe ber
Durch einen DIil DEr Tau DEeS OÖOUDECNEUTS vermittelten Weihnacdhtsgruß Der holländvijdhen
K Wilbelmina geirölfet A 268) DHıe Baller in Britijgh-YHordborneo IWuUrDen

unier Barole gelte‘  ’ auch ihre BrüDder ımn J  DLNED NinDd nicht wejentlich
behinDdert, DIie polizeilichen Beldhränfkfungen nich bejonDders TCLden ebDd 218) ber
DIE Stimmung Der Cingeborenen, namentlich DEr mohammeDdanildhen unDd
AMS I6D Sie haben in ©watal, eils im Ohinejijdhen HinterlanD uu gefunDden
O17 261) Yiit Dden NitiNionaren WurDden IN Yiovember )\HonunNgslios auch DIie
eu i ionarinNnNeEN DES enalildhen Kejuges DDer Wiaqdalenena)yls DD ongfiong

veririeben STUDTH beidhrieben UU——  eb n  _-  A  E  _ _  {l  ll  T  260  Schmidlin: Die Miffionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  4  gründen jucdht!. Äußerlid am wenigften JhHeint das Mifjions]hulwefjen zu leiden *. Auf  den Injeln Niederländijh-Indiens können die deutf/hen Mijfionen, die Rheinijdhe und  die von NeukirdhHen, ungeftört ihr Tagewerk weiter verrichten *.  Während die deutjdhHen Mijjionare von Hongkong feit Anfang November aus-  gewiejen [ind *, geht die Arbeit der drei deutfhen Mijjionen (Bafler, Bremer, Barmer)  im Süden Chinas ungeftört weiter, wenn aud) nicht wenig er[Hwert durch die Räuber-  M  i  unruhen und die wirtjhHaftlidHen Folgen des Krieges; indes hat die Notlage eine  EFE  intenjivere Anteilnahme des einheimijdhen Elements an der Gemeinde: und Schulauf-  gabe hervorgerufen ®°. Die Berliner Mijfionare in Ifingtau und Riautjdhou bauen lang-  jJam das Zerftörte wieder auf, dürfen aber noch keine Mifjfjion treiben, weil fie von  E AA  Z  1 EMM 311f. nady dem Erlaß vom 24. März.  Um Anfang des Krieges fei die  Haltung der RMegierung gegen die deutjHen Mijjionare jehr Jympathijd und zuvoriommend  ;  gewejen, aber die erwartete Zurücdhaltung fjei nidht allgemein beobachtet worden, und  Ddeshalb hHabe man in Einzelfällen Borjihtsmakregeln ergreifen müjfjen.  Zur weitern  Ent{dHuldigung behauptet das einheimijdHe Organ „Chrijtlide Hilfe“, nur ein Biertel der  deutjdHen Mijjionare fei interniert und davon nur die Hälfte im Lager A; die meiften  jeien ausgebildete Soldaten und mandje bhejähen nidt den nötigen Takt (EMM 254 f.).  Die indijdHe Prefje und aud mander Mijjionar, daneben die Iheojophin Bejant fahHren  fort, maßlos gegen die DeutjdHen und auch die deutjdHen Mifjjionen zu hHeken.  Erfreulich  M  ijt demgegenüber das Eintreten des Mijjionsorgans Harvejt Field für Jie Die Iutherifdhen  Amerikaner vom Teluguland nehHmen jid) der verwaijten Hermannsburger Stationen an.  Über  Über den indijden Gebetstag EMM 259.  die Haltung Dder indijdHen Gemeinden  und Gehiljen AMZ 219.  ? EMM 256,  Die Beiträge der Megierung werden weiter hezahlt, die Leipziger  erhielten Jogar eine Extrazulage.  Einigen GejelljhHaften wurde das bedenkflide Angebot  gemadt, daß die Regierung die eine oder andere hHöhere Schule übernehmen könne (ebd.)  3 AMZ 265. Wegen der Kriegsnot der Mijjionen hieten die Eingeborenen ihre mifjfio-  narijden und finanziellen Dienfte  auf Borneo an (ebd.)  Die Mijlion der Brüder-  gemeine in Suriname leidet unter Arbeitsmangel und wirtjHaftliHem Druek, wurde aber  %  ‘i  durcd) einen von der Frau des Gouverneurs vermittelten Weihnacdhtsgruß der Holländijdhen  Königin Wilhelmina getröftet (AMZ 268).  Die Baller  in Britijh-Nordborneo wurden  nur unter Parole geftellt; aud ihre Brüder in Nordborneo find nidht wefjentlich  behindert, die polizeiliHen Bejdhränkungen nicdht bejonders drüdend (ebd. 218).  Über  die Stimmung der Eingeborenen, namentlidy) der mohammedanijden EMM 260$. und  AM3Z 265.  |  ‘ Sie haben teils in Swatau, teils/ im cHinejijden Hinterland Zufludht gefunden  (EMM 261).  Mit den Mijjionaren wurden am 1. NMovember jHhonungslos aud) die  3 deutjden Mijjionarinnen des englijdjen NRejfuges oder Magdalenenajyls von Hongkong  vertrieben (ausführlid bejhrieben AM3Z 220 ff.).  5 EMM 261 ff. 314f. Die Gemeinden fteuern viel tärker zu den Diftriktskirchen-  tajfen, die Schüler zur Selbjtbeköfjtigung bei, die Gehilfen nehHmen die Gehaltsverminderung  willig an, die Chrijten beten eifrig für den Frieden und möchten zu jeiner Herbeiführung  —E E E E 2 7G rn an m — a s  beitragen, dody nehmen aud) viele anı Kriege JHweren Anjtoß.  Die Statijtit der Baller  Mijjion weift für 1914 bloß 759 Taufen von Erwachjenen auf gegen 1217 im BVorjahr.  Die Sympathie der HinejijdHen Bevölferung [teht ausgefproden auf Seiten Deutjdhlands,  dejjen Sieg Jie von Herzen wünfdht.  Davon hHaben au die deutjdHen Mijjionare großen  Vorteil; jo wurde ihHnen gejagt, Jie Hätten jelbjt von den Näubern nichts zu fürchten, da  A E  fein Näuber jid) an einem Deutjdhen vergreifen würde. Im englijdHen Unterhaus wurden  am 20. April die deutjdhHen Mijjionare befjhuldigt, fie hHätten durdH FlugjHriften in Süd-  Hina gegen England gehegt; dieje Ankflage reduziert i darauf, dakß fie ihr Baterland  gebührend in Sdhußg nahmen.  Shrerjeits MNagen die deutjden Mijfjionare fjehr über die  Verhekungen und Berleumdungen der englijden Blätter, aud) die Liebenzeller, die ver-  Jidern, daß „die Leiter der China-Inland-Mijjion getan hHaben, was jie Ionnten, den  ä  vorhandenen nationalen Gegenjag zu Üüberbrüden im Geifte Chrijti“ (AM3Z 313).  Bgl.  den Brief eines deutjden Mijjionars der Kantonprovinz vom 30. Ian. EMM 221 f.  |EW 261 f7. 3147 4ie GemeinDden teuern viel tärfer Dden Diliriftiskirchen:
allen, DIE chuler ZUL Selb)fbeiöltigung bel, DIeE ebilfen nehmen DIe Gehaltsverminderung
willig a DIeE rijten beien eiltiq TUr Den rieDden unDd möchten jeiner Herbeiführung E E e E N D —— l A  On e A
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beitragen, D0ch nehmen auch Diele 2841!| Kriege \dweren An )toR Hıe Stafijtit Der BHaller
Nitijlion weil TÜr 1914 bIoß (559 Taujen DDN Erwachjenen auft C im Yorjahr.
Dıe Sympathie Der Ohinejilden Bevölkferung ausgelprocdhen auf Seiten Deu  anDs,
Deljjen Sieg 1G DDN HerzZen wün|cdht 4)avon en auch DIeE eu  en WiiNionare gropen
YWorteil; L WurDde innen ge)agt, \1e hatien elbit DD en aubern n Jür  en, DAa
fein »Hauber jich einem Deuijcdhen vergreifen WwWÜurDde. m englildhen Unterhaus wWwurvden
aM pr Die deut)Hen Jtijlionare beldhuldiagt, \ie hbätten DUCCH luaglHriften In (110=
Ohina EnalandD geheßt ; 1eJe nflage reduziert \ich DALAUT, DAB )ie IDr YWatferland
gebührenD ıIn Schuß nahmen. Shrerjeits tlagen DIE Ddeuilchen WiiNionare jehr über DIE
Berhekungen unDd Berleumdungen Der enali]den Blätter, audc) Die iebenzeller, DIeE DEeT:

ichern, DaB „Die sleiter Der China-Inland-Wiijjion gefian aben, iDUS lie Dnnien, enMaa V '“ v E OE E a OE vorhandenen nationalen egen]ja überbrüuden ım Qeilte Chrijti“ HW3 al
Den Briel eines eu  en WONATS Der Kantonprovin3z DD  z an (69114902 221



Hüttche Katholijdhe Miijions)itimmen aus den neutralen Vandern. 961

Der japaniı]den Militärverwaltung keine bekommen *; Dagegen hat tejelbe dem U U —
allgemeinen evangelildh-proteltantildhen Mitı)ionsverein niıcht NUuL D1e WMWiedererömfmnung
jeiner Mii)lionsidhulen unD KRrankenhäuler rlaubt, jondern auch ein (Beldbeitrag vur E
DIEe Holpitalarbeit zugewiejen

tejelbe Bejellichatt durfte iın Japan ihr WiiNionswer autfrecdhterhalten, elbit
Die religiöjen VBerjJammlungen, wWDenn 1 \ich auch ın Der OÖfentlichkeit größere uUTÜc-
haltung auferlegen muß Jn 10 unDd yoto WwWurde Öie rbeit ohne Unterbredhung
jJortgeTührt, in unDd in konnte ıe nach einer vorübergehenden ‘Dauje
wiederaurgenommen werDden, wüährend ıe in uUruga unDd Toyohashı-Zahara einge-
e werden mu  8 auch DIie literariılde Arbeit, DIE deut)che Abend)hHule unDd Die gel=:
Orge unter Den eu  en DON obe ging mit einigen (Ein)dhränkungen weiter; Da3u
kam DIie religiöje Lätigkeit unfer Dden aut ager verteilten eu  en KRriegs  z
gefangenen

SSiterari[rh_e_lüm[d;aw
Katholifche Mılfionsit aulg den neutfralen NDECN

on HUüifdhe \7 In Wiün)ter.
Dıe UtilNonstreunNDde untier Den ım Weltkriege blutenden Yiölker uropas \ıch

in ihrem (Eiyer Jür 0ASs Yierk Der Blaubensverbreitung ar gehbemmt. Bundesgenoljen
)Judhen0 i\hauen )ie nach ihren (Blaubensbrüdern in Den DO  z KRriege verJhonten (Bes
bieten aus, unDd \0 mandcher Tag \1ch Ylsıe Denken un reden unDd arbeıten jeßt Öie
Ntilionstreunde Der glücklichen neutralen Yänder? (kinige bemerkenswerte Auße  z
CUNgEN in Den hbervorragendlten UMtı))ionsorganen Der bis nDde )Jtar utigen * 7 5 —— nRingen noch nicht beteiligten W ölker 0  en DAaraut eine niwor geben *.

EL 4315 nach einem rie DES uperintendenten VYosiamp DO  z WAr3- unDd
A 2692 nadc) einem oldhen DES cijionars üller aus $iautf)chou. Die Öehilien \ind
au en Yußen|tationen DES imo unD $iaut|dhoukfreijes prlichttreu DEr lrbeit

al Die DDN YBosiamp im ala 09 publizierten pAaDaqoalildhen Brierje 19
Chinas \< wer|ier Seit, bejonDders DAS Schlukwort 299 (26 Wiarz 1915). Dazu eine
Tagebu  Jätter, Yus Dem belagerien ingtau Berlin unDd DIeE Dar]iellung DDN
J. (GDreszat unfier Dem gleidhen itel, Die Cvangelilchen Nitijlionen 130—136

MEZ3 218 Biarrer YBilhelm WurDe DDMN einer Ohinejijdhen Kauberbande in einem
Uüberjallen, gefnebelt unDd beraubt, DAS WiiNionsgebäude DUrch DIeE ar

belqhäDiat, teilweijle zer|törf, DAS Yliert ZUM Stillitand gebracht. Yıie zurüdgefehrtien
Vebhrer arbeiten ohne ®Gehalt 1110 DiIie Schüler )orgen eIbIf TUr ihren Unterhalt eb5. 262)
4)as Seminar 1CD DDON 5 Schülern eJucht, DIie Wiedereröffnun DEr WiäbdghHenidhule

DEeVDOT, DIie Holpitalarbeit ieq (SWER 192)
ia Dem nDde yebruar abge!  ojjenen Halbjahrsbericht DEeSs W ions)uperinten:

5” O

Denien chiller In SW 130 Celb]i DIeE größeren amerifani]dhen Ntijionen
mahbhnten in DEr erlien Beltürzung Sparjamfte uUunD hielten ihre in Der Heimat weilen:
Den TDeiter Zurüd, DOC traten DIie Beflirchtungen nicht ein unDd Dunnten alle Gejelljcdhaften
ihr YBeri audc) weiter jinanzieren; owohl DIE amerifani)dhen Öejeiljdatten als au DAS V NO U A
internationale Witijionsiomitee in Enagland erflärten \1cH bereift, Den in Yiot geraftenen
Wiijionen beizulpringen (ebD 129)

4 Die UÜberjeBung Der Jolgenden Aitate Tanı unfer €  1  e DES erın
Wöppina zZu)fanDde, DEr hier mit MIr m{)}onswi)  haftlichen StuDien oblieat.
Deitjhrift ür ITl OonsmwujenNıOart.
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